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(17. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Drei Therlhabsr.
Roman von Urei Karte.

Autorisiert.

Freiing , fatt 28 . De ^emiree.

sichf ?2e ? BÄ fc "Lassen wir das auf

WW ^ eLkZLK
Wenige Augenblickespäter war er wieder im 6ThFi

m nTa£ W» daß er' eküberhaupkLw,ien hatte, Rauchzimmer fand er die Herren noch

KlTEWL Ordnung !̂ — führen.

WäÄS' 1* w « Am , mit Sei.

Drittes Kapitel.
J atfe  r >ie mühsam daherschwankende Von-Sfpaasss

toHte sie leichter vorwärts . Die ganze Kutsche war st.
StaubeÄ £!ft toBnbiflmLt einec  dicken Lage dieses seinen«taubes bedeckt,- er war durch die Fenster einaedrunaon
L wegen der unerträglichen Hitze wett offen ständen

Äff ÄtStwS ®S SS ÄS;

ol» fte ihn abzuschuttelnversuchte, umgab er sie niit oiiii-ni

gUtuck. Gerade als der Wagen länqsani die fWie nr-
Gebî g? unter' &  fnL ? T e 1}inter öem  Black-Spur-

unnahbarer unerschütterlicher Ruhe, ivw eine Bildsäule

ÄÄ thtPBs

ÄÄää ' ®

[ ÄÄ ? d-m pl-hlichm* 5«^ÄSaus .'är 41 «^
sag ä  A E »s.,w °" , ° °nB °°m«

versetzte Demorest mit dazu kommen",

wollen doch nickt w^ derholte Jener verwundert . „Sie
sind Sie fam nicht ? T weshalb
da hätten Sie vor ui->r ^ " w der Eisenbahn gefahren;
Von der Zweigbahn führt ^ " deaschon dort sein können.
bis Zi.iii Hote? tti HymE ^ uamIich e-ne Seitenlinie direkt
traute . ^ 8ie Demorest, der seinen Ohren nicht

trägt de? neue ägadeort ' ans'E " sonderbaren Namen
sind vermutlich fremd in de/ Gegend si ' ^ ^ hang. Sie
Eisenbobä wie/» Z? bren", sagte Demorest. „Von der
ans diesem Weg' nach den? Kiek ^ er ich gehe lieber

Sommctfrifä '% ,<!!!% .Di ° d°«m°d-rnft- diesjährig-

WMMWW
ämmm

- rregung. »^ ch wurde ihn eher für ein Genieohne Erregung
halten."

ZWUSL-L-
b°it «v " .wurde aus purer , unverfälschter Dumm-

88 WZ
MontNi ctc , . ° tn  stimmet aufi

Schi« , d-r L,7 g-F °w-7L KL ' ' S ? rl‘ cine

8l .tti.ef im  hasS ; Ä' >®dB»9rÄ . ? Mlii[f

sag :,*"o=
SemoHit8 “ Siij efSfatS 1öS " clf * •j rac ;' ,kli “ r' cr

ZSMM
Frisco ist Ser iS. ef ,ten Modedamen von
bedient bot MW -rth- haus  ihres Vaters die Gäste
Einen fK , .W-o gesagt, es ist pures Narrenglück: dem
Vortheil " " " « chooß und die Anderen haben den

ÜIPfÄS
jä-sH £ :£ s =::i £ p- ;
ssssmi ^ if
SMrLW -S -LZspsasssg

"g ÄJ im“ '“ Ä "«'1 ® i£"' oSmnJls S:
, f "Wie Sie sagen, sind Sie fünf Jahre lang fort ae-
wesen̂ Wo denn wohl, wenn man fragen darf ?"

"Ab/ ? wo^ ob̂ ? -^ ^ "' weinte Deniorest lächelnd.

Lr .7L °LL SÄffS di- t  rnd

-in Hymettus !" " J' nä trifft 'Wh sonderbar
Er schloß die Thüre und die Postkutsche fuhr Wetter

Roth vor Zorn imb Entrüstung schaute der Fahraast dem
dav°neilenden Demorest nach und blickte sich dann arm
wohmsch in der Gesellschaft uni. Die Dame säh zum

um 'ihre Lî äen? "^ faft  unwerkliches Lächeln spielte
. .. bätte mir auch siie anständige Antwort gebenSS  L"S °- «*-»- L- <*& ffi

Als die Kutsche bei Carters Hotel vorfuhr, stieg die
Wißbegier ihrer theilnehmenden Reise-

gesahiten wurde wenigstens insoweit befriedigt als sie
auv der Pasiagierliste ersahen, daß sie Hornburg 'hieß.

(Fortsetzung folgt.)

Lanĝ se 50,
Eoked .ICranzpIatz
empfiehlt zu

Fest - Geschenken
sein grosses Lager in

Juwelen , Gold-
und

Silberwaaren.
Trauringe.

Me Elegante Mode

^4 ^ — Feinste~ Aus-

1. 7 ',7 --. ' Iltr " ^î ttttttftttt .tt' .' tt airsg - schuitt - tto Tchiilttmiister fürzzTizvzr ^ "LL

Die Elegante Mode
''-'•'S• , fuhrui .g

eigenen
Atelier.

Aller billigste  Preise.

,Bislt- mid GlMwmiichknrtcii
liefert ichncli »nd billigst. Snttfmi ys»iiirti . -

tft ^ nu %lt W *' belrebtefte und lomrngebeuds Zeitung für
^rode und Handarbeiten.

N » -» » imteijijhrlich V/ t | (in,li.

fae Leute.
Posten wenig trüb gewordenerl

*8 45 3U 0011 l ~ 14  Snbreit , Stück 25
A-e " aKu<l cn  u . Häubchen von 15  Pf .an.

run 11,8,11" * Ellenbogenaaffe 11. 17236

Trink-Eier.
irisch«Waare, St. 1̂0 Pf

b" 8A :

9) tm °»°>u,ift  i -d-rzcl - bei alle, , Poftauftal . e,, m,b Bachha „d,»a»en.

MMB Asifüwalgl ^Neujahrs -Karten, i
-ffl# '"" dr Xeu ° »*« empfiehlt 17J G

1 - apetcne IS .aliii 9 Kirchoasse 51 ^
»Mclist „ er nurUtstrasse . _ ^ Ol , @

«5

atSÄ 'sSi,,,“«"“5'"“ '“‘“s
Alig . Kttlpn,

Lellmundstraße 33. Fernsprecher 867.



K̂ än Preis-Aufscblag
trotz Erhöhung der Papierpreise

trotz Steigerung der Postversandgebühren.

Abonnement

Berliner Zeiiungerhöhen ab
Neujahr den

Abonnementsp reis.
Die

Berliner Abendpost
nicht!

muss jedermann
in seinem

figcnei » Interesse
täglich lesen.

Berliner Abendpost
Nummer der Postzeitungsliste 971

Al!e Postanstalten nehmen jetzt
Abonnements für das I Vierteljahr 1901(Januar , Februar , Mi

oder aber auch nur für den Monat Januar allein entgegen.

Hlifnrrgassr

KryftaU, Porssrllan. Steingut, Wasolikn etc,
Größte Auswahl j„ feder Preislage.

egr ji . »8 . tawte >!>!>„. Wj-sdxdcn-r g . m.totl <« orgea.ff!«s, °d-, . « erlas - Laxsoas, - 27. 48 . Zahrgattg . 910. mt2.

bestehendê gn̂ emifoWones“ 0 ^ °' " 1901 mein S8it 12 Jahren zu  LeioUlingen (Kreis Solingen)

Ê . Knaben-Pensionat nach Oberlahnsteina. Rh.
Prlv? Ä » Stadt. Gymnasium und Realprogymnasium (Einj.-Freiw.-Ber.), ]atemlose höher«
Pnvatsohule . Auskunft auch durch Herrn Oberlehrer Dr . Hodetvig - in Oberlajjnsteiri. Pföspect.

Rector PflugfihaiClier.

16168

?97

Wiesbadener Casino■Gesellschaft
Schuldverschreibungen der GesellschaftBei der heute stattgehabten Verloosung von

wurden gezogen:
1. Bvtl km 5 > Hansanlehen vom I . Januar 1815 die Nummern:

o. 42. 51. 72. 108. 113. 148. 213. 220 über je Mk. 500.— zur Rückzahlungam 1. Januar 1901. " J
2.  Won dem 4 °lo.  eonvert . Hausaulehcn vom I . April 188 ! die

Nummer 34 über Mk. 500.— zur Rückzahlung am 1. Mai 1901.
3 Kellerbetriebs -Auiehen (Gen . -Vers.

J8 ^ ®> die Nummer 43 La. B. über Mk. 500.- zur Rückzahlungam 1. Mai 1901. J J
4. 31011 dem 4 »/<>. convert . Kellerbetriebs -Anlehen (Gen .- Vers

vom 2. August 187 » ) die Nummer 20 La. A. über Mk lGL- zurÄ -'
gat) ung am 1. Mai 1901; die Nummer 101 La. B. über Mk. 500.— zur Rück¬zahlung am 1. Mai 1901. *

5- Won - cm 4 °/o. Kellerbetr . - Bnlehen ( Ge ». -Vers . 4 ./4. 18871
die Nummer6 über Mk. 500.- zur Rückzahlung am 1. Mai 1901.

, Die Einlösung derselben erfolgt an den bczeichncten Terminen, mit welchen die
Verzinsung aufhort, bei unserer Kaffe im Gesellschaftshanse, sowie bei dem Bankhaus-
Marcus Berte & Co . hier. F 371
■ Wiesbaden , den 8. Dezember 1900.

■'■&£?' Der Vorstand.

TAUWUS - BRUNNEN
vormalsJ. Friedrich, Hoflieferant,

©F ®SSlLSM eIsei ! .
Kohlensäurereichste Quelle.

” | ^ »«erkannt vorzüglichstes nat ürliches

11 TafelgesundheitewasserJ. Ranges.
^ 2- (ßW“  Ueiieralt zu linlieu . —MH

Haupt - Niederlage für Wiesbaden bei
M.  M . Klein , Kl. Burgstr. 1. * Telephon 668.
C . Scli «cl^el ',' 'hier" entgegen. aUĈ ™ Seither unser  Repräsentant , Herr'

■3'S

Neujahrs-Glückwunschkarten
^ ^  W -er*  reichste Answaht.

lldll i | HCfr Papierhandlungu. Buchbinderei,

PtnMiiigpalver
Backpulver

Fracht - Grütze
Van illiiiK ucker

sind unübertroffen.
Engros bei Gottfried Glaser , Friedrichstr.

mmmrm

UVijnand

G-ogründei Amsterdam im Jahre 167a

ff, Liqueure: Anisetie, Curapao, Cherry-Brandyu. s. w,
Hoflieferant I. M. der Königin der Niederlande,

S. M. des Königs von Preiissön und anderer europäischer Höfe.
Käuflich in allen besseren Do/Icatass- und Weinhand/ur.gen.

Kheinstraste 37 , Ecke Luisenplaik.

X Kshlen. X
Empfehle von den besten Zechen des RuhrgebicteS:

la gewaschene Fett -Nntzkohlen, KornI. II und ITT
la gewaschene halbfette Nntzkohlen , Korn I und II;
In - gewaschene meiirte Kohlen (für H-rdbrand),
beste melirte Kohlen (stückreich),
La Stückkohlen,

ferner:
Braunkohlett -Brikets der besten Marken, und

r la Äinhr -Brecheoks für Centralheizungen
ätl herabgesetztöN Preisen unb stehe mit ausführliche» Preislisten
gerne zu Diensten. + 17223

Th . Scliweässppntli,
Kohle»-. Coks- m,S Brennholzha«dl»ua.

Neroftraße 17 . Telephon No. 274.

Wilhelm Bücher, Weingrosshandfnng,
empfiehlt 17095

reingehaltene Rhein- und Moselweine,
Original Bordeauxweineu. französische Gognacs.

ILuIsenstrasse 33 . Telephon Wo . SV.

(E . H. a 1857)
E 152

ßPunsch -Essenzen
verschiedene Sorten,

von der Firma M . J . Peters , Köln,
empfiehlt die 17058

Emmericher Waaren-Expeditiorr.

(Inh.: 4). ILuab «),

M«der Grossen und Kleinen ßurgstrasse,
empfiehlt sich zur Anfertigung vonVisit-u.Graiufafionskanen

in

Ü8*Mck und Lithographie.
Elegante Ausführung. Billige Preise.

Ehe
gie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, ersuche ich
sie mein Möbellager zn besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis,
tzelcrienstraße1. 10425

tJrössste Auswahl in

IIS-
Achatwaaren etc.

Hexamer, Goldgasse2, Laden,
_ vis -A-vis de r Küfnergaitse . 11657

99Ackerltn**12*** 6
tüdtet Hiitten , Mäuse und Sianntor
sicher , giftfrei und ohne Gefahr für Menschen
und Hausthiere. An den vom Ungeziefer heim-
gesuchten Orten einfach auszulegen. Man kaufe
nur „ Acherlin “ ! In Packeten ä 30, 60 Pf.
und Mk. 1.— zu haben.
Hflauptniederlag -ei Apotheker Otto
Sichert , am HSnlgl . Scliloh , Harkt-
strasse O, Apotheker A . Herling -, Gr.Burg¬
strasse 12, Apotheker «Jeorjj (Icrlacli , Kirch-
gasse 62, Drog. Willy « racTe . Weberg. 37,
Apotheker C . 1*ortzelil , Rlieinstr. 55, Apoth.
Krast Hoch . , Sedanplatz 1, Christian
Tauber , Kirohg.6, fileiurich Kboralshi,

Römerberg 2/4.



2fo. 602 , 48 . Jahrgang.
m • *' ' I M ' ■■Tl n ,:

Kinderhorte.
2M -sb«de»er TagSIatt ( Morgen -AuSgahe ) . Bsrlag : « angzaffe 27.

An Taüxn zur LLeihnachtSbeschecrung sind nachträglich noch einaeaanaen- TbetlmelGv
^ag emes Wtzhltyattgkeits-Concerts, veranstaltet durch Herrn Musikdirecto"Gepard und
an  m Schülerinnen des Beethoven-Conservatoriums, 140 Mk von Herrn
W G. Gnttrch o Mk., Ungenannt 2 Mk., Frau Pfarrer W . 3 Mk , Frau R ntner MaLu ä3 M ., Herr und Frau Niemann 10 Mk.; durch Frau Baroninv S t,! ■
©omterm 3o Mk. Frau vr . Wittmann3 Mk., Frl. M. Leyendecker 8Mk.  Br . M. 3 Mk"
5rait ischmerzero Mk., Frl. Kvbbe Kleidungsstücke und Bücher' im ■/'  ■*» « *«*#»m  m m,«. V iom,I ..i»16w**u“,®c,,Ä

«3=111- all bieje reichen Liebesgaben sagt den gütigen Gebern den innigsten Dank
Der Bsrftanir.

Dezember SSOO. Sekte 7.
nr

Tjr». >° Um I^!lt ^' on  zu vermeiden, ver lange man ausdrücklich
iFH^&eldt &rfer JPaiiaiscliswope

voo Johann Adam Iftoeder.
11/>rl i Ar /» r. v. J. O.» \ T_ ‘ _ J •• i 1 'r*.. *

m

vereinz-verloosmgeil
«an m «-< bekannt billigen Preisen * *» «

Va«enha«§
Julius Ssmatz,

44 » Sirrsattg Erke.

Merrjahrs-KarLen,
nur diesjährige Neuheiten. sowie die neuesten

WichLarten,
Feuerwerkskörper

empfiehlt billigst
dee «, {rnJiKlbach.

~ eI- 852. ^ Schwalbacherstraste 71 . Tel. 883.

Gratulatieas-Aarken
in großer Auswahl empfiehlt

Christian IchiKheler,
Langgaffe 51, nahe den: Krauzplatz.

Trlr -phorr U - . 16.

*Jk  iaksssy® 4 ?H
erste BerkäuferZn

6,1  hohem Gehalt (Mk. 100.- monatlich) ./ 1

gesucht.

f ® ? " SÄ Ä
Mangen lassen *». 8^ 3 an Badolf  Frankfurt a. M.

' (P. n. 8510/12) F 145

wv  Telephvn 173.

Gelegenheitskauf.
^TÄF * * ' " * " * , * * ‘ “ « u « » » » » >sw ° is - pr , Pf,n,d

KKLÜr. 80  W.. Zander 80  Pf
Lachsforelle,. 1 Mk.  20 Pf . im Ausschnitt.

in Verbindung mit Thermalbädern.
Erste derartige Anstalt Wiesbadens

ärstllch eEisp fohlest
und mit »« nsationelirn lür folgen
aBgenende , gegen Gicht, Rheumatismus,
isednas, Diabetes, Nerven-, Nieren- und Leber-
leiden, Asthma , Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.

Eigene Koelibrunnen-^nelie im Hanse.
'S'IsesKäalbi &der . ,1U Uoitchc » . Bäder.

Abonnement. Knie JPessssan.
Wein- u. Bier-Restaurant . — Aeeht Gräzer Bier.

Garten - Restaurant . 11691
Badhaus„Zum goldenen Ross“

Handarbeiten,
W » WchmchtsMM.

,,, .Dsckchem  fertig und angefangen. von 3 Pf . an.
28 Warner58, PoradetiicherSS, Btirsteii-

hJht*  mwi ?ill5S-fl!!tl35 ’ Staubtuchkörbchen 29,
NA Nadelfissen, ferüg, 29, Taback- n. Schlüssel,

lmi  F^ ierzeng 2a, Klommerschürzen,
Wwwebeütkl und WandiLoner 38 Pf .. Küchen-
chchdecke^ und Besenschoner. Brödchen- u. Arbeits-

Sovbaklpen, sowie leichte KreuzsticharbeiteN
in Auswahl in: 16573

. Hn!:d0.r !>eitsgcfäsöft
Gllenbogenguffe 11  und MarttSraste ZF.

Elleubogeiigaise Stnßverk -ntt wegen Unis»«

Als feinste Borlage
Srschenk sich ganz besonders eignend,

pfehte,prima gegerbte, ca. 120x80 Cmtr. grobe
leeioeipe, dunkle und sildergraue wollige ' ’.vsrdschunckerr-Felle

j !« « M *u Mk . gegen Nachnahme. Nicht»
Lkennungem ^ " ^ ieIe lMt

M . SSenfce , Bisprugen
(Lüneburger Heid»),

AOracil -Kshleir
für Sfinedfaiteru. Daucrbrand-Oefen liefert
cet billigstem Preis in jedem Quantum 16814

An ^ o Kiilpp,
Hellnmndstraße33. Fernsprecher 867

ZVischW st» Zchren
verkaufen wir

Restdcstand in Wiuter -Ncbrrzirhern,
den K,es.hesttrnd „ Los -n-Zoppsu,
den Restosrtanv Wirrte,--Jaquets,

» wo»« IC» Tücher» ,
len ReSvestarrd wolle,-eu Strürupfen,
^ «jC£f 8£ aRl> " Wiirter -Haudfchuhe,,'
benK-stbcstaud Biber -Betttüchern,
«u Äe,thcstond „ Bett -G'olteen,

K-mSMarrb .. iruterjoSe » und -Hofe»,
den Rcstvestaud „ fertig ,r, Nnterröden

jt  bedenterw
herabgesetzte«; Preisen.

uyyüiiiiGliffa ilM!A,
14. Marktstratze 14,

am Schtostplat-. 1744g

«Srö ss t e  A ..Swa !»l. Billigte »Veise.
oiienrt ais Speciaütät

A - * ;l *<s,: Iit "rä . Faulbrunnenstrasse , W.
Repara turen. 11737

Jwi ftüitae MWelkNki,

a““ (n5"!.' -i-uig bcftw!rk-ndr-Mit!-k■Karten und Mau3e schnell n* ‘ ‘

«sä?

Adler.
Wippermann, Ingen. Essen
Bohmann, Ingen. Witten
doutb . Trier
„ . . Aefjir.
Nierstrasz, Pr ., m. Tocht.

fiaagAüeesaal.
Krüger, H. C„ Gutsbes.

San Francisco
von Burtz, Leutn.

Zablendoif
Baiinliur . tiole ] .

Bniower, Kfm., m. Sohn.
n  Berlin
Bunse, Kfm. Essen

Helle vue.
Tenninck, H. Amsterdam
nuffstein, Kfm., m. Fr.

Marienbad
Block.

Stejling, W. Haag
Kapphengst, M., Fr.

Hamburg
Moliwarzer BocU.

von Bruloff, E., Excellenz,
tT., w. 2 Töchter.

Simon, 0 ., RefefÄ^

Simon, II., Referendar? °ar

Kos. , C., Dr. med.St- U°ar
u Bad Dribur»
Meynen, C,, Referendar

. Köln. ■'. •nliort ».
Br,on, Kfm Mannheim
Strauss Kfm. Kassel
Bewin, Kfm. Mönchen 1

* .i»enbal,m . Eä ole |.
Hundt, ilent. Aachen

Fremden - Vepzeichniss vsm 27.  Dezembei * 1900Dn, Ingen . Giessen a<s

Cognac
Marke Albert Uucholz , -«1MH

.Gewähr für beste Qualität, empficblt in der Preis»
tage von .vif. 3,9ü per ’/* Flasche und höher

IE . M . Klein,
Kleine Burgstraße 1.

Mann, Ingen. Giessen
Sebnädter , Lehrer, m. Fr.

Haintschen
Baumann, Kfm. Magdeburg
Schmitz, Kfm. Köln

K m« el.
Grab, W., Kfm., m. Fr.
„ . Lfittich
Hofmann, N., Reg.-Ratb.

Würzburg
Knalisrher S8 ur.

Prins , Offizier. Melz
Matthews, W. Isle of Wight
Matthews, P. Isle of Wigbt
Peltzer , R. Aachen
Glaser, N., Dir.

Ludwigshafen
lürbpriuz.

Menne. Kirchhausen
Hubelms. Attendorn
Frankfort . Baltimore
Gnese , Kfm., m. Fr.

Freiburg
Hotel Fahr,

Huygersberger , m. Fr.
, , Maiuz
Harrer , K. u. K. Öotschafts-

arzt , Dr. ined. London
»appel.

Arnoldi, Iusp ., m. Fr.
Hannover

Schmidt, Ingen. Köln
Jacobs , Kfm. Koblenz
Kircher , Kfm. Kassel
SSotel Holienznllcrn
Scherber , E.,Kfm.Nürnberg
Nermees, A,, m. Fam.
_ Nymegen
Kfey, 2 Hm . Wieu

Huinerbaij.
Barchard , Landger .-Dir.,

Dr., m. Fr . Hamburg

iiai . eriint.
Grebert, Hotelbesitzer.

Lg.-Schwalbach
Tbompscn, F„ m. Farn. u.

Dienerschaft . London
Oppenbeimar, Dr. Hamburg
Lieberinann, ür . Hamburg
Klinko. Berlin

fiiarp fen,
Müller, G. Berlin
Menges, K. Eisighofen
ß enz, F. Mainz

Heiller.
Niemann, E.. lugen.

Nürnberg
Schenk, Leutn. Trier
Meyer. Dortmund

netrapule umj
nonopule.

Wall, Leutn. Offenbach
Scheiescbewsky, Bankier.

Berlin
Burmeister,Konsul.Bremen
festes . London
Boissevain. Hagenau
Boissevain, Fr ., m. Kinder

u. Bed. Hagenau
Schulte-Witte. Dorstfeld
Schwarzschild. Barmen
van der Aa, m. Fam. undBed.
Winkelswehr, Dir.Hamburg
WTali, Rent. Oarmstndt
Wallund, Hofratb.
„ . Darmstadt
Schmölder. Rheydt
Salmony. London
Marx, m. Fr. St. Johann
Stahi , Ingen., ui. Kr.

München
Goldschmidt. Groningen
Nolte, 2 Frl, Bonn

. iananer Hai.
Prinz Pfill'pp von Hanau,

m. Fam. u. ßed. Oberuri
Len, !L, m. Fam. u. Bed.
,, San-Francisco
Guidencroae, Fr ., Baron,

w. Bed. Berlin
Lumlström, J„ m. 2 Tcht.

Stockholm
Vallentin, F., Dir. Berlin
Landi, Fr., m. Fam.

Dresden
van Soonsbeec'c, Advokat.

Amsterdam
Otway, C., m. Bed.

Newcistle
Otway, Fr., m. Bed. und

Courier. Newcastle
Huydnoper, H. Amsterdam
Hopfgarteu, Graf, Offizier.

Düsseldorf
Emmerich, A. Holland
Schmidt, Th., Archit.

Frankfurt
Kallnnal.

fleum, Kfm. Heiibronn
Phoebe Gowar, Frl., Rent.

_ London
von Treskow, Frl.

AltenburgMinvenhur.
Schmidt, Major. München
Eickmeier, Klm. Münster
Kobbe. Stuttgart
Dumhier, Ingen. Mannheim
Fröhlich, lugen. Mannheim
Wartenberger. Berlin
Markewitz. Berlin

■’ riilzer n » r.
Köhler, Kfm. Erfurt
Geis, Kfin., ni. Fr.

Frankfurt

Helming, Frl . Mainz
Hering, Kfm., m. Fr. Kassel
Stauz, Kfm. Dauborn

C&eaisiszftna.
Lightfoot . Paris
Haetele, H., Oberleutn.

Ingolstadt
Roser, M , Referendar.

Ehrenbreitstein
Woykoff, Kr., m. Bed.

Russland
Syminoff, Frl. Russland
Andrewsky. Fr . Russland
Huenges, W., lugen.
. Krefeld
Hartb, A. Charente

Kteickziiinit.
Fuchs, Dr. med. Erlangen
Puhlmann , Dr. med. Berlin
Schenk, ICfm. Leipzig
Pauiy, Kfm. Bremen
Mohr, Neuukirchen
Reichardt, Kfm. München

ESheiin - IEotel.
Friedeuheim , Kfm. London
P>'2vk. Frankfurt
Schneider. Germersheim
Kaufmann . Kfm. Merzig

Hase,
Heye, F„ Fr . Bremen
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1) Bayerische Bodencredit-
Ansialt, 3V2% Pfandbriefe

Serie I.
Verlosung am 6. December 1900.

Zahlbar am 1. April 1901.
Litt . A. ä 2000 M. 813.
Litt . B. ä 1000 M. 1069 4317

674 849.
Litt . C. ä 600 M. 6081 622 8386

617 0824.
Litt . D. ä 200 M. 10274 976

11013 13013 14169.
Litt . E. ä 100 M. 16087 435

16103 864 17666.

2) Jura - Simplon-Eisenbahn,
Obligationen.

Jongne ■Ecldpens-Obligationen.
Verlosung am 1. December 1900.

Zahlbar am 15. April 1901.
63 609 806 888 1136 248 286 314

895 656 2127 129 266 277 960 3361
S90 463 816 862 869 4093 303 666
687 703 860 879 6448 681 703 977
6911 7648 646 690 709 8062 491 668
■796 9000 301 667 679 6S0 10170 818
11368 12138 282 349 684 620 13191
531 311 439 14863 909 15274 316
497 606 16030 142 204 269 318 369
ä 500 Fr.

3) Neuchätei 10 Fr.-Lose
von 1857.

Verlosung am I. November 1900.
Zahlbar am 1. Februar 1901.

ä 6000 Fr . 57618.
ä 500 Fr . 35609 61208.
ä 100 Fr . 48903 61212 82197

112544 123479.
ä 50 Fr. 11280 30989 44834 51952

68329 82120 88286 100347 112123
120342.

a 40 Fr. 2829 3952 18136 36134
42827 46599 47890 50575 61280 53249
57131 65623 68819 79002 89089 90452
91350 105136 111431 119097.

ä 25 Fr . 11756 13273 16239 16368
24530 25939 52625 54576 61001 65267
67058 74190 82975 85035 86301 87394
105544 108848 113302 119144.

ä 12 Fr . 95 116 116 234 324 482
649 564 843 863 926 991 1058 077 121
184 239 464 569 598 725 733 868 881
955 3085 093 102 179 255 367 452 488
550 562 735 783 832 852 904 951 954
902 990 3028 056 098 113 191 212 231
343 361 489 687 712 717 764 770 798
842 901 951 4008 032 090 131 159 319
364 404 414 429 488 656 563 675 711
715 789 800 934 985 977 5052 113 261
464 656 657 717 731 776 831 832 857
972 981 0021 061 078 164 165 185 190
310 334 360 643 797 896 7107 186 190
208 384 445 478 514 535 548 601 685
878 904 913 918 937 949 8237 278 351
356 408 427 476 627 531 634 552 649
786 788 824 840 915 955 9016 036 062
141 179 183 318 358 363 393 396 430
434 438 450 640 586 687 710 723 848
855 912 977 10000 031 242 252 324
352 545 555 566 606 749 976 993
11009 020 152 178 274 292 305 310
353 360 388 453 454 570 605 637 747
803 889 920 838 12046 087 193 259
296 318 345 372 375 447 454 456 466
603 669 678 715 746 782 860 880 919
13260 317 536 542 614 639 717 730
754 822 832 884 981 985 14020 112
183 237 363 379 385 410 424 427 465
472 504 802 844 853 13052 108 139
149 177 440 457 495 511 582 593 833
726 752 821 »19 10110 202 270 284
411 497 665 798 803 873 885 907 932
961 965 994 17021 118 137 292 339
346 383 444 485 624 626 707 711 738
797 889 910 18134 282 302 312 327
381 551 686 690 729 740 814 817 855
858 942 19082 108 110 149 154 191
257 310 358 371 399 468 750 752 899
953 20006 209 296 343 464 673 634
685 722 765 844 981 21073 088 094
146 300 379 456 551 573 657 909 922
982 993 22184 198 259 265 387 427
430 449 474 662 706 724 783 818 841
982 23056 189 205 247 321 389 426
427 585 690 606 733 740 741 781 793
813 836 851 24126 163 322 379 456
496 508 537 545 621 629 655 661 709
718 732 736 775 793 854 859 965 995
25004 023 081 100 209 217 221 234
417 419 468 596 880 913 922 944 960
969 2 (5014 148 242 277 528 549 582
598 629 658 696 706 733 782 979
27027 204 214 336 402 458 482 652
708 790 863 869 913 925 965 28038
050 051 128 218 251 391 480 576 737
748 783 867 949 951 29033 080 183
215 341 362 419 459 603 622 553 566
694 600 646 727 812 892 932 » 0092

109 151 225 378 397 461 590 720 839
860 864 988 31006 034 188 247 287
356 375 508 662 664 680 703 32027
080 135 174 440 512 528 543 550 622
630 798 903 934 948 995 996 33028
077 310 133 202 314 335 356 399 465
580 693 761 812 938 34267 343 503
513 515 556 591 604 883 35324 400
406 409 449 461 470 571 621 930 966
36001 073 097 098 126 352 382 410
431 446 455 483 495 502 591 660 680
743 805 806 914 960 966 972 984
37027 085 157 173 213 272 289 328
411 508 536 691 809 901 38035 104
279 284 314 355 397 411 778 861 911
973 39068 098 102 104 121 203 218
226 237 285 307 321 324 337 369 434
624 602 611 647 668 684 756 798 817
852 893 40013 053 163 183 208 412
479 544 636 690 721 784 776 777 784
863 41037 062 084 242 276 310 332
494 533 570 646 749 803 902 923 953
975 42009 057 120 143 155 193 204
254 297 333 483 493 895 43031 088
150 278 288 308 325 327 552 604 627
701 726 743 789 970 993 44005 026
263 265 342 409 487 532 594 604 641
760 795 858 973 45074 093 133 171
185 186 248 271 408 463 525 568 622
651 689 703 827 932 980 993 46047
169 216 247 434 448 559 612 613 620
624 757 860 47167 202 256 283 344
359 450 518-528 585 653 756 823 852
907 993 48130 191 210 264 392 562
810 814 842 894 954 49167 200 294
311 347 432 606 893 972 50091 161
164 217 241 275 327 349 379 384
407 499 500 521 568 596 716 730 783
805 863 887 922 960 979 994 51084
165 461 484 585 707 730 844 888 927
935 988 52064 076 167 213 252 297
334 415 431 521 579 664 689 913
963 53001 115 233 265 277 299 343
407 410 535 613 709 742 747 754 934
965 54012 163 219 292 340 356 393
430 441 481 603 594 688 704 733 757
767 871 55178 204 416 418 441 446
468 498 614 657 659 750 854 926 984
56025 058 111 175 226 277 333 535
717 728 752 791 808 839 815 920 942
951 57058 107 158 329 411 494 516
640 578 644 742 882 58016 152 171
376 427 439 467 615 518 599 668 675
688 747 799 837 884 50198 226 312
418 484 612 516 549 596 765 772 913
925 864 60030 066 080 222 371 436
669 612 868 688 729 850 808 926 956
61003 016 101 211 324 404 427 446
485 517 644 717 794 795 909 62017
038 189 261 271 286 370 392 455 487
475 525 547 557 660 597 609 762 826
928 976 992 63006 013 042 051 060
087 255 322 337 402 436 530 536«60
646 709 820 909 938 61021 105 227
342 347 354 380 437 487 621 522.554
662 697 906 932 957 65061 068 253
385 413 417 442 487 486 508 551«08
863 874 898 924 939 994 66306 511
663 642 729 762 832 834 835 932
67042 103 110 201 260 367 370 459
466 664 703 706 838 68030 043 405
463 517 625 632 874 707 782 789 782
866 966 69000 105 261 345 446 458
485 544 670 583 622 657 687 712 748
752 873 902 928 950 960 981 70002
035 212 232 299 374 384 413 530 584
683 709 714 764 828 829 897 930 987
993 71015 024 085 138 153 155 246
358 385 387 443 511 590 629 631 693
728 749 807 852 899 928 946 875
7 :1021 176 230 263 535 673 682 591
676 744 778 877 891 899 934 73000
051 075 199 205 241 309 331 340 394
414 459 462 481 604 506 515 623 645
705 724 739 766 777 875 919 922 988
74029 220 272 311 823 486 511 555
632 663 770 896 75096 167 335 344
351 461 467 645 664 713 773 780 812
70051 078 165 18» 204 449 458 486
513 519 619 631 719 738 761 788 824
939 977 77047 092 195 218 232 254
276 340 355 366 546 558 597 673 719
804 895 78096 188 288 341 346 383
381 456 482 515 596 637 653 724 788
948 79001 103 125 133 149 253 369
397 406 561 686 635 701 762 773 831
859 915 978 80045 180 208 263 342
393 475 594 609 652 695 731 744 748
789 846 805 955 985 81023 086 10?
123 135 162 216 243 285 310 353 360
426 468 469 485 480 537 613 635 778
788 809 851 889 82039 075 155 186
391 429 523 541 641 668 676 745 813
833 840 865 83169 232 284 286 368
416 441 741 845 859 890 84008 161
233 312 395 498 621 662 776 833 89?
899 85014 056 071 072 111 155 283
383 560 706 712 722 736 804 858 870
951 898 80115 216 223 261 266 448
473 545 683 690 707 808 865 873 975
87041 208 225 228 319 340 411 430
449 461 544 601 642 683 765 857 872
88000 035 115 132 213 243 307 328
341 486 529 605 607 632 713 750 799
880 900 89004 098 239 331 382 455
596 611 692 734 819 820 858 863 889
911 878 90007 058 072 397 463 492
509 604 645 650 685 697 843 868
91018 034 057 123 203 235 257 290
459 478 500 573 743 820 889 837 976
892 92008 048 100 270 317 333 814
656 658 660 678 683 712 713 717 840
905 955 990 93024 030 093 155 161
181 216 232 247 296 472 563 620 639
648 753 788 801 802 828 830 838 870
94003 012 067 073 085 228 276 344
354 493 495 662 720 870 989 93005
096 113 148 235 358 387 390 400 491
494 549 600 659 685 808 844 845 872
886 922 937 975 90039 150 168 203
309 324 415 479 480 482 636 867 882
97113 139 184 191 208 288 430 448
525 538 637 650 705 807 837 847 850
874 841 98008 179 187 267 324 419
444 464 572 673 691 781 907 942 967
99014 033 223 245 255 824 395 409
557 569 578 603 608 625 668 882 848
875 893 949 971 100031 127 129 186
188 213 240 281 335 361 384 421 472
521 605 723 737 748 768 773 831 882
803 806 101034 037 087 094 172 194

200 327 356 475 526 664 672 762 869
884 971 979 103004 135 232 248 261
265 319 362 413 430 521 562 610 683
718 725 737 758 811 854 929 950 985
103039 089 098 142 282 322 356 380
450 479 521 556 577 618 765 812 815
830 885 104050 066 137 175 213 291
331 468 612 572 591 683 725 726 772
867 105017 062 120 203 291 292 439
681 623 699 834 892 988 106067 093
144 252 355 388 389 395 420 422 435
525 614 628 750 804 827 828 871 896
920 107054 089 107 157 168 187 259
432 467 480 524 533 588 643 712 713
772 900 984 108022 160 198 211 223
265 303 535 970 109048 061 128 230
384 476 514 639 943 110152 199 370
457 533 534 621 723 783 789 790 882
111068 086 128 197 210 253 310 408
422 427 432 652 677 703 769 112142
178 267 272 274 279 322 361 458 482
593 605 653 795 968 994 113047 051
165 168 447 476 506 628 614 640 682
685 709 977 114010 093 150 222 241
296 321 548 551 686 660 743 910 982
994 115050 102 245 381 391 438 521
653 665 721 832 856 868 925 116037
066 124 140 144 192 211 269 335 341
388 472 474 487 507 685 754 811 852
954 979 117034 075 083 088 092 099
101 102 126 241 290 391 394 428 596
649 656 707 851 893 933 118012 055
083 129 13» 136 173 188 228 295 335
418 477 507 686 695 731 752 773 818
838 888 895 898 909 912 119108 138
152 178 211 241 256 329 491 550 699
719 993 120007 083 096 200 260 309
315 382 416 644 789 121000 084 093
213 374 419 422 501 605 615 621 638
721 728 813 873 879 932 122013 047
076 113 315 440 449 602 517 537 663
762 853 891 897 868 123088 102 168
186 197 202 268 287 363 427 428 708
724 779 799 894 896 982 124078 106
109 179 320 341 352 371 384 414 437
471 475 510 519 520 540 553 577 637
702 805 840 909.

4) Oesterreichische
Nordwestbahn, Prior.- Obiig,

Emission 1874.
Verlosung am 1. December 1900.

Zahlbar am 1. Juni 1901.
46 283 780 833 1078 487 660 658

768 2326 668 830 897 3090 697 640
766 968 4308 911 5072 6018 697 818
7316 698 880 994 8180 8824 711
10218 388 11190 267 320 12098 430
474 786 849 999 14026 947 966 968
15393 604 614 787 994 16469 724
943 18663 669 836 18370 488 912
20962 967 21118 225 370 668 838
22274 661 903 23828 966 24149 787
25262 868 20139 822 982 27008 037
066 414 682 620 28164 176 28066 260
30390 683 734 786 824 874 82086
606 808 33276 34023 083 470 730
886 30296 817 841 993 37462 630
688 760 38263 735 787 39033 225
868 931 40169 218 41300 461 761
42114 626 43307 44063 079 260 309
681 811 844 892 986 45200 246 883
40224._

5) Oesterreichische
Südbshn-Geselischaft, Actien

und Obligationen.
Verlosung am 1. December 1900.

Zahlbar die 3jS Obligationen SerieX
am 1. April 1901, die übrigen
3 # Obligationen am 2. Januar 1901,
die 4%Obligationen am 1. Mai 1901.

Actien.
Dio diesjährige Amortisation ist

durch Ankauf erfolgt.
3 % Prioritäts -Obligationen.
Serie  A 22101—200 26701—800

68701- 800 86601- 700 801—900
93101- 200 101601- 700 118001- 100
131701- 800 142701- 800 831- 880
164301—400.

Serie  C . 13301—400 22871—892
20001—100 29601—600.

Serie  D . 706901—706000 708301
—400 709201—300 714401—600
744601- 600 762201—300 763601—
600 786801—900 786101—200 818901
—819000 861401—600 867801—800
861051—088 869601—600 870701—
800 871601- 700 876101—200 923401
—600 933601—700 971901—972000
1000601—600 1009601—600 1029201
—300 1047201- 300 1767701- 800
1092901—1093000.

Serie  F . 2970401—600 2983701
—800 2991901—2992000 3018001—
100 3019001- 100 3032401- 600
3034670—600 801—900 3140301—400.

Serie  H . 6561—664 16401—600
28001- 100 36001- 100 41301- 400
47001- 100 62901- 63000 601—700
66801—900 72901—73000 79201—300
107001—100 129801—900 162401—
600 174601—600 186601—600 216601
—600 222701- 800 266701- 800
266301- 400.

Serie  J . 307008—100 829901—
380000 362741—786 383601—700 901
—384000 389801—390000 401801—
900 412701—800 449601—600 462601
—600 481901—482000 201—300
497001—100 498701—800 602101—
200 623901—524000 639701—800
669101—200 697701—800 600201—
300 606801- 900 608701—800 628101

. —200 689701- 800 663001- 100
663101—200.

Serie  K . 10101—200 23641—641
27801—900 39901—40000 701—800
69001—100 76901—77000 110001—
100 127001—100 134101—200 137701
—800 148301—400 174001—100
177601—600 184001—100 188601—
600 261401—600 276201—300 279201
—300 298901—299000.

Serie  M . 8160071—086 3191801
—900 3197301—400 3202601—600
3204101- 600.

Serie  0 . 1701—800 10101—200
46601—700 64201—300 73901—74000
96001- 100 102221- 239 113601—700
118601—700 119801—900 147301—
400 177601—700 186601—700.

S erie  P . 2401- 600 19901—20000
21601—800 23701—800 38619—700
82601—600 87301—400 134101—200
140101—200 160701—800 162801—
900 164401—600 173001—100.

Serie  8 . 1114601—600 1119201
—300 1172401—600 1183601—700
1196601—700 1198601—600 1240401
—600 1269701—800 1273001—100
1276901—1276000 601—700 1302001
—100 1306001—100 1311401—600
1340301—338 1374801—900 1376601
—600 1392601—700 1413801—900
1424001—100 1426301—400 1444701
—800 1447301—400 1473801—200
1478601—700 1495901—1496000.

Serie  T . 1629001—100 1632901
—1633000 1672001—100 1677701—
800 1681001—100 1610901—1611000
1614001—100 1628701—800 1660401
—600 1662601—700 1663221—298
1680001—100 601—600.

Serie  U . 3262861—892 3268301
—400 3333301—400 3334101—200
601—700 3340201—300 3366101—200
3400801- 900 3431701—800.

Serie V.  2772301 —400 2782601
—600 2786031—059 2883901—
2884000 2906901—2906000 2916201—
300 2931301- 400 801—900 2933401—600.

Serie  X . 2005001—100 2064901
—2066000 2097801—900 2102901—
2103000 2170101—200 2197001—100
2206101—200 2218401—600 2227001
—100 2240001—100 2248101—200
601—700 2262201—300 2296103—200
2380301—400 2386401—600 2418401
—600 2437701—800 2446801—900
2446601—600 2477001—100 2478301
—2479000 801—900 2531001—100
2647001—100 2686401—600 2630201
—300 2664101—200 2669001—100
2674101—200 2700901—2701000.

Serie  Z . 1733601—600 1746101
—200 1788901—1783000 1792664_
700 1866901—1867000 1860701—800
1906001—100 1930601—700 1932101
—200 1933201—300 1961601—700
1968301—400 1979601—700.

£%  Prioritäts -Obligationen.
Serie  E.

ä 2000 M. 69911—938.

42toi 4°Hl M‘ 3301—360  264 - 400
Serie  W . (1. Verlosun »),

68101- 200 87801- 900 101311-
382 136801—900 166901—167000
179201—300.

6) Preussische Centrai-
Boden-Credit-Act. - Geseilscli.,

Pfandbriefe.
Verlosung am 4. December 1900.

Zahlbar zum Nenuwcrth am
1. Juli 1901.

Central - Pfandbriefe
vom Jabre 1886.

Litt . A. L 5000 M. 340 602 848
J 'P o26 2020 064 119 183 288292 677 602 978.

Litt . B. ä 8000 M. 631 632 1133
134 641 642 887 888 2415 416 807
808 3261 262 619 620 827 828 846
846 897 898 4633 634 5467 458 6003
004 439 440 631 632 7089 090.

Litt . C. ä 1000 M. 2301—310
5671—680 7211—220 8161_ 170
15211—220 16541—560 20211—220
21921- 930 28641- 660 25451- 480
701—710 26841—860 27261—260.

Litt . D. a 500 M. 431—440 6861
—870 7161—170 11731- 740 13211
-220 15211- 220 361- 360 17291—
300 661- 660.

Litt . E. ä 300 M. 91—100 1191
—200 701—710 8981—970 9671—
680 811—820 881—890 12731—740
15531—640 17461—470 19011—020
22121—430 26961—970 28141—160
81331- 340 83261- 270 601- 610
84881—890 35491- 600 681—590
631- 640 38741—760.

Litt . F. ä 100 M. 631 668 680
761 860 1048 048 100 121 741 2140
169 261 346 368 964 3129 137 170
884 926 947 4320 461 616 913 5021
122 443 469 640 666.

7) Russischer Gegenseitiger
Boden-Credit-Verein,

5 % Metall-Pfandbriefe.
Verlosung am 1/14 . November 1900.

Zahlbar am 1/14 . Januar 1901.
1. Serie . 2834—843 17634 716

18023- 028 110 113 28612 641—646
664 656 676 683 87766 806 834 928

L- Serie . 104608 —617 129626 647
668 669 731 763 766 766 771 773
196724 866 919—921 938 197045049 414 416. "

3. Serie . 231863 —866 903 928 935
232095 118 127 138 272261 262 288
986 986 273021 028 029 036 160
284621 631- 634 636 681.

4. Serie . 316366 395 662 679—
681 684 703 748 810 334660 —662
672 626 633 672 799 830 911 359727
824 829 830 866 360018 033.

6. Serie . 430803 —806 431022
076—080 174 464669 644—662
469885 983 470163 164 411 440.

6. Serie . 505186 203 204 284 287
288 306 316 316 363 948 961 964—
966 606219 —223 510109 113—117
131—134 519331 393 394.

7. Serie . 612784 —790 801—803
682830 846 866 867 886 894 898 911
683009 010 698002 004 008- 008
038 040 362 376 877 698541 —648

8. Serie . 783148 149 161 156—
160 171 172 787816 - 823.

9. Serie . 800491 —499 611 895047
—060 094—099 337—340.

10. Serie . 931432 —434 634 640
697 670 706—708 969447—466 467
—476 978421 —480 997964.

11. Serie . 1010166 —168 189—191
206—207 1067017 - 019 101 102 386
887 628 676 731 1084634 —643
1089347 —866 1098202 203.

12. Serie . 1116128 —137 1118723
—732 1140636 —640 700 701 879
963 1141242 1167666 602 627 630
—632 649 681 1108500 641 1181724
780—782 802 812—816.

13. Serie . 1231642 —618 687 689
690 1283790 1234181 —186 202—
204 1264691 692 806 806 897—899
963- 966 1267465 667 670- 676 703
126 9996.

8) Russische Nicolai-
Eisenbahn, 4 °/0 Obligationen.

Emission 1893.
(Grosse Gesellschaft der

Rassischen Eisenbahnen.)
Verlosung am 16. October 1900.
Zahlbar am 2/16 . Januar 1901.
ä 100 Rubel . 624 963 980 996

1046 271 386 493 606 794 973 997.
ä 500 Rubel . 2086 287 322 496

644 693 727 820 8074 146.
ä 1000 Rubel . 3034 4679 768 820

5061 231 412 476 622 634 750 766
848 6094 207 696 861 937 7186 390
643 683 821 932 961 8037 136 286
452 471 483 887 926 9180 460 812
932 986 10009 074 186.

a 50 00 Rubel . 10664.

9) Russische Reichs-
Adels-Agrarbank, 5°/0 Präm.»

Pfandbriefe von 1889.
Verlosung am 1/14 . November 1900.

Zahlbar am 1/14 . Februar 1901.
Serie 138 158 317 353 289 311

307 186 198 538 538 500 019
605 077 830 919 999 1039 1013
1003 1165 1323 1122 1537 1585
1791 1963 2009 2021 2089 2203
2219 2236 2345 2316 2385 2085
2819 2838 2853 2889 290 « 2919
3024 3027 3080 31313189 3217
3262 3340 3363 3101 3197 356*
3712 3758 3838 3891 3894 4196
4299 4317 4 >31 16111010 4764
4809 4898 4937 4957 5010 5013
5110 5200 5219 5204 5158 550«
5011 5613 5050 5708 5727 5715
5812 5837 5908 5931 6266 6302
6195 6567 6905 0983 6992 7026
7015 7090 7157 7279 7337 7301
7408 7136 7415 7703 7938 790»
7990 7991 8224 8245 8253 8333
8149 8«>18 8024 8629 8729 8818
8829 8970 8977 9105 9192 920 !)
»314 9380 9598 9063 9721 »818
9870 9936 10083 10090 10124
10249 10258 10275 10289 10383
10192 10633 10095 10703 10863
10875 10900 10915 10983 11057
11182 11208 11225 J12tl  11276
11301 11331 11351 11101 11477
11502 11072 11739 11893 11914
11924 11911 11974 12001 12016
12050 12058 12070 12210 12207
12337 12383 12429 12533 12555
E » 12600 12715 12739 12700
12704 12774 12 . 78 12811 12814
12866 12868 12878 13072 13110
1327913414 13426 13611 13018
13700 13720 13743 13744 13908
13992 11010 14037 14150 14176
14197 1430714362 14514 14551
ll -*6) 1181 « 15099 15105 15128
151a4 15240 lo305 15815 15738
15796 15819 15917,

10) Russische Südwest-
Eisenbahn, 4 % Metall-Obiig.
Verlosung am 3/16 . October 190(1.

Zahlbar am
20. December U’00/2 . Januar 1901.

8101—110 8271—280 14921—930
17101 —110 22051—060 25791—800
33431 - 440 38851- 860 39651- 660
49281 - 290 911- 920 50541- 660
53681 —690 55131—140 50131_ 140
69011—020 171—180 621—630 63191
—200 64021—030 661—670 65141_
160 66641—660 75061—070 80461
—470 88661- 370 1)2961- 970 »4761
—7™ , 85371—380 101011—020
104391 - 400 107171 - 180 108771
-780 110291 - 300 120621- 628
124767 - 764 180077 - 084 181821
-828 135781 - 788 138 773- 780
144886 - 892 149221- 228 861- 868
157666 —672 158069—076 673—680
101086 —092 102246—262 163046
-062 165349 - 366 477- 484 837-
844 168693 —700 169367—364 789
-796 170263 —2160 171373- 380
178189 —196 182609—616 189069
—076 192509 —616 193949—96«
191437 - 444 198949- 956 201663
—660 203877 —884 205167 —164
206 373- 380  228673 - 690.

II) Schwedische
3V2% fundirte Staats -Anleihe

von 1890.
Bokanutmachungvoinl .Decbr . 1900.

Eine  Verlosung fiudot nicht statt .’
Uio lur die Amortisation in 1801
erforderlichen Obligationen sind
freihändig angekau ft.

12) Wiesbadener Kronen̂ *
brauerei, 4V2°/o Partial-Oblig.
Verlosung am 6. December 1900.

Zahlbar am 1. Apiil  1901.
Litt . A. ä 1000 M. 18 24 60 9

249 266 288 372 394.
Litt . B. ä 600 M. 23 93 149 27294 316 389.



2, Beilage zum Wiesüaüener Tnnlilutt
60Z . WorKrrr - AttSHaits . 7 ~ 7r  r — — - * 3 *

Frertag ) den 28 * De êmtrer.

wohnungs -Anzsiger fär  Wiesbaden «,* Umgegend
tU jeti 1852 das

„Wiesbcröenw Tcl (76kcrLL."
2lllgeme, 'n verlauat w _ £ .

— ^ - — - - - ^ - UNbLdiNgten Erfolges der Ankündigungen .' ' " Hausbesitzern , wegen der Billigkrtt und de-

Neöevfichttich georönst ncrch unö chvöfk ? s

-ZÜÄELZ i’ST - - - . .. .
Das

WWWiiiiGeis - Wirtes

Lion & Cie.,
Schillerplatz 1- Telephon 708,
empfiehl! sich den Miethern zur kosten-
sre.e» Beschaffung von

Familien -Wohttnngen,
Geschäftslokale » ,
möblirten Zimmer » .

Uiller». Känser etr.
Biebiicherstr.

u. Cll “' sowieT7 mit  j ® 5 Zimmern

E « ,4 ,Gef | S ’ Ä
DiUn Bicrst .,dterstr iTn." ,Euss(tr -7Z6I

Wohnm? ift *? “ rmieSm 60̂ *" tmb **2 ^ « “

Kleines SiS ^ Werft ' S °V” b“" fa'®

i'm 3bS rerinp biaia 8U »« «An ?**& « «

?28 ofl? flSaoln ?aZ- mf!er «Es -wd-r

*aÄ!Ssr “- 's
At^ Bec,bÄst

"wkSS'̂IssIk̂ » »̂'"

WWDZ
I PBRSSSg^

'MnLLskLZ
>- WMNZ

©dn -iffr n » m Parterre -Raume zu verm.
'öcouril. Off. n. 58. lir. 35a a> TaL , -B l

Ecke “■ reichl. Zubehör'
für jcves ßjelfnft ^ ,ff belfl= Kapelleustraße,
»™Ä ü ?a53S ‘i,ry5fMy»

Säää — » «?
tÄ ' v ' » ' « » ,»" '! ! * “ « ®

I Mauritiusstratze 6 ein geräumiger Laden nö7
u. Souterrainräumen auf 1 ^ aii

ÄÄ ffl 'Pnh T k ?b- daselbst.' 7767«K-A lÄrscnsn.,
I"| Sf,ÄÄ„ 1;Ä,Sa ^ 1B5,'
| JMMmBHBHBBBHIMM - - —ui

Ecktade« SÄA &frs
SÄSfeS ? ' « <• » » Ä

E -klave » Moritzstr . .
Mcinstrafic - Eire ) , neu eingerichtet,

““A l . April zu vm.

#
*
♦r
I♦

flute Geschäftslage, ift per sofort

ein Laden
Bodeufläche zu vermietheu. mit direkter

feii rter̂ irpff." " cf.̂ benätmmer , tuoberues Schan-
'm Büreau ' °b" Näh. daselbst

MaL ' iNRL ' . n Laden niitLadenzimnicr
I Näh 1 Siock ^ ß l'n  fcf ' 811 vermiethen.

3« I, AprilM
?S BJp a« ^ Ä - -fl

Tr ? — r r !T c-jwas - ^ g " Ba*,"H S1SP “-5«S«
MWMKZ

Ai, : . ' " ^ Aerothal 13. 7fc

. Wrlla am Rhein
«robim ObsiŴ , s! ein. AMa mil°.»S "'LLt"‘i'S £lsj **'  LagviHaus.

KF-lM fSo  IS

G- schöftslokaie etc.
>• » «

LRr 'SL 's «-"-̂t. früher, zu vermiethen

zu ver-
6409

-N --LS ---G^saxMC
für Lagerräume,

llläunie von cn 9Qn v  y v H eM

Heizbar und scl̂ h-^ "7,!>m^ b!" ^^ be, trocken,Bureaur, rubm, Sne»a e8 lur Lagerräl—
verinictbe,, Laboratorien

•SÄ » W«
Wohnung per Lade » mit oder

°k-LLÜ . b « L " ' « "" ^
Dachboden

. rc.,
7665
ohne

»r « ri » « «/ •' " . . 5955
K-ller. Dachbodm W-rkstätte.

S»is ." ^ Eraße it 8 bcrinicthen . Näheres

»8 " t,e imictbtitö ^ behor , zu i-deni Geschäft pass.,
>° - -°s, « «<

5039

ätohe belle, n. llienüse
ohne 3-Zimnier-Wab,nm̂ '̂ .? ?^ ""t oder

,1 " «!,? ,"8 "« mi  1 « »>« !» - --.

i'« »ÄS * «-, >. am
ZnSiS,r‘ «■>■ S

M88 -S - Z
MMVSHLuisenstzasze2-t!lnb.ie ft̂er

^ .̂ " " ^ ule nlsLehizunmerbcn„tzre,i Pnrt/rrcl

(ols GeschäftSrLmê sehr°a.e!gL ^ s^^ Abril
--LAS «L '-Lis !.Lr . «
ffur Flaschcnvicrltä .idlcr . Ger Lokal nebst^«S7LL SLLWAW«l

Marktplatz (bishefL ". ?.« «"'̂ , " '' ' « « .« '

^S ^ L ^ rEhtn . Näheres .m'Ladenl,llbaebr*?I,:' q̂;̂ r6
WII,ie, VÄr ;Ä tni,flnbi“ti0'

SfÄÄÄ 'SSfföÄ'."1
H - fr -nn » uu" I

Bü " a .rrü 7 m-u? ^ «7 "jW ° -N' ung und
G -schästSbctriei . vörzüalick ! ®5f ftetci*

[ S' ' «/ " g zttverutiethen . Näh Mauritius^ ^ eo^ erie , ,SatNsas " 7^00

'jSfpäPl
Lrauiciifünf .f \ c*?-3U  vermiethen . 6537

Sranicnstr . 54 Werkstätte per for -u n

Tannusstrahe 4i
init o Zimmer», Küche 2c. auf 1. April 1901
«rm . Auskunft Bureau Hotel BlA . 6265^ ^ Laden.

40 .. luofics eleganles Lokal n.it
en Nebcnraumen. welches sich der vor-

GeÄft esiuwt̂ anw l^ ^ es große und bessereeittrt7w*r . , - " d) kur Condiiorci und Cafe
Näh »viih CV,T rt obcr 'Eer zu vermiethen.

V» » .. .. « . .. Sc, " l'en< '1‘’ Karlstr. 31. 6988
*.ttden* Sn? *f e 5 “ ISt rfer soithorig-,. 5° ir»„ ,.
wa « re „ »* ZU,T miethen (kiir « . l. r .-U,

etc. sehr ge-
No 67' 2 N 1 e“ Ei&en<hümer in

Ecklade,l WeberaasicSa ÄÄte -n“ “Kjp&ssssr “ =i
htur , Lagerraum , zu vermiethen. 7203
We 6 'i,nt010’ La den mit Zimmer
HfCliCI und Magazin zum 1. April zu

bilien-Agenturx “ .. ^ ,, ^ - ’ ^
Wcüunstrasi ^ " / "̂ werkst, z. 0, N. P . I. 69396765

Wellritzsteafie 30  Wcrkst .itte zu vnm 7782
9ftnh»UCr (kür Colonialtvaaren ) nebst

JSSJ .7S " » «A $ ?

»ÄTfi ^ ®cfe

Grober Laden

i »Ä ? ‘ H-llmundstrafie 46♦ 6909  ^

8 °tven mit oder ohne Wohnung(Laae kiir «>»*-
waaren oder ähnl. Gesch per 1 WnHi lam " 8=
d°rnr Näh. MoritzsiWöo/Patt .'" " 19°^ g

f " m »jS * 8 «ÄVr ”!. irfufS
J »» w ..Ä 6" ■*■ ®* » w-
Große Läden L'tt,gl-ichem

"Grüner Wald " . 7705^V0«NNNâ "dWerkstatt zu verm.

I « rifitt
GrschSftÄqc

(»utereWrbergaffc-
zimmcr " !ü .̂ Ä " " " de» mit Laden-rrnd Lagerraum , sowie die
ücljjHUiijcu in der 1. nnd Q (ß* rtrtJ,
t>on je 3 Zimmern mit Zubcchö̂ her
l . Januar , evcnt . 1. April lttO,
vermiethen . Offerten « ,,ter J» ii L
«n de» ^ «M -SfcnerSi , Iw

GrößerePart .-Sräume
-iMWMUZ

_?U öermietftei!. Näh. im Tagbl-Vnlal ? ' 7673

W - llMmge » von 8  und ,» d >r
Ziminrcu.

n. i» I ^/drichstrake 3, nahe der Wil-
7 ft iu ble  Bel -Etage, 1 Salon,Lä ,m- 'pabtgimmer, fiücbc nebst a u=
behor auf de» 1. April 1901  z „ Ar-
nuet̂ en. Auzus. zwischen 10 u. n Uhr.

um, A">. Gartenhaus eine Wohnniiq
heu iöriI Ciqoi fiÜCbeu‘ 3 ltbel’ör an»uui i . <Jiptu 1001 zu vernnktbeil 9ln-
ziisehen zwischen 10 und 1 Uhr ' Näh
Vorderhaus Parterre. 7702

UWMWdâ trane
denzimmer. 2 Mansarden,̂ Ba^ Käche WiüSS"
kannner Aufzug. Gas. elektrisch» Ljchk̂ .dgroßer Garten, sofort oder S .„ r ,
^^ -' e-bridstL

HochherrschaftlicheEtage
SSttüf m  Mt .&ciibs»«i?[;ÄÄS:,;rata

Tamiusstr . 55 . 3.!«.i arssrj
nul . »fort zu rormiotlmn. - Lin » —“riäb’
bei dem Haus-Eigenthümer 7326

K . Ituos , Taunusstrasse 57 , 2.



- Ite 10 ~ aa Tc >‘ mbe * 190 ° - « iE - »- « - - r » »», - . .
Mohmrnge» von 7 Zimmern.

^Meidstratze 3» ist zum 1. April eine eien.
inh ? -ßSe 00117 0roBen  Zimmern, Verandau
ffi| 6«T4 ?uV erm- m UUI  Part.

1 3?nS

«erlag : « anggafte 27.

Badezimmer, dopp. Closets». aü 1 Apr l n I
ru der in. ^Näh. An der Ringkirche1, P7571

Frredrichftlirße 5,
*!?•* Wilhelmstraße, ist auf gleich oder

™mhrr bs« h ^ cksalonm. Balkon, 6 Zim.,
ÄÄ "® 1' Küche mit Speisekammer^Mansarden rc., zu oermiethen. Nähere« bei

o V * tz ’ Delaspcestraße1, Laden. 5861
>?^>Bel-Etagc-Wohmmg von sieben

Zimmern und Zubehör zu oermiethen. 6888

"ÄWJ “? «' si .il'
Kohlenaufzug rc., auf sofort . Näh

beim Hausverwalter ffHeribkl̂ daselbst
Rheittstratze 70, 3. Er., 7Zimmer grob Baikon

Küche, Badekabinet, 3 Mansarden2 Keller ri
vermiethen. Näheres Part. 6348

n Schiersteinerftraße 8,nahe der Ad-Iheidstraßeu. Kaiser-Friedrich-
Rmg elegante herrschaftliche Wohnung von
l  Z'mmern, Erkeru. Balkons, Badezimmer
2 Cl°sets, große Mansarden und Keller mit
Näh 'K el-ktr. Lichte, sofort zu vermieth-u

Schlichterstraße 14 comfort. Wohnung von
elni ^i; Badezimmer, sofort, ev.

auf spater, zu vm. dl.  das. 1 St . 7263

äl
7 Zimmer ' - ' wo'r'.mter

JpPaöä!°w~wd>me§
- m

. . .. Wohnung von7 Zimmern nebst Zn-S& JV- m,u  1901>“»•”«£
*0. Maas , Taunnsstr. 13, 1 St.

von6,Zim., ev. 12  Znn., B"ach BalkonŝWarm-
KÄÄ ä, ?«'““1*“»’y;

K«»ser-Friedrich-Ri,,g 84 sind Wohnungen,
kJjK nnd Zubehör, zu vermieihen. Näh.
daselbst oder Orarnenstratze 44. Part. 7615

. .-^Fr.-Rittg 94,
^ 2^ lphsallee, ist sofort zu Venn. Herrschaft!.

2, Etage, 6 Zimmer. Badezim., gr. Frontsvitz-
zimmcr, Mansarde», 2 Balkons. Erker. Gas
nw ~IĈ«"i 0lD'e nller Comfort, per sofort
oder svaker. Näheres daselbst2. Etage. 6610

110 (an der Adoiphs-
Alle.) ist sofort oder1. April die Bel-Etage, best.

Kncygasfe 37, gj£ * »;

» '» 1901 »" »"«i;
Rhernstraße 13 ist an ruhige Miethcr, 2 Treppen

ÄL' °.'ve schone Eck-Wohnung von6 Ziminern.^i-Uchr.l.. Zubehör Wegzugs halber per1.April 1901
Arckin̂" »" » 9H.Ie®-1täl,ete1 Treppe hoch beiuicuttect £8r?ah usi♦ 7810

1 Hochpart .. 6 Zim.
n. r - 9 mit Balkon, Bad
-Moeubr, zum 1. April 1901 zu vermiethen'
d.-aderer daselbst, Souterrain. 6 8̂0

pirnbarr Lchiersteiucrstrastc7 (dir
am Kaifcr-Fricdrich-Ring) sind hochherrsch.'
Wohnnngen von6 Zimnicrn, Bad und gr
Zubehör aus forort zn vermiethen. Nah.
schtcnteu,er,traße7, Part. 54,15

Schiersteitter
.Bad.

preiswerlh zu" vermiethem"" " """ " W
Herrngartenstr . 11, 1. Et., sch. Wohn., 5 Zu. Znbeh., an ruh. M. p. sof. 0 sv zu v 72in
Jastnstratze 7. Bel-Et., 5 Zimmer. Badezimmer

Balkonu. s. w., per 1. April zn verm. 950 Mk
Einzniehkn von 11—2 Uhr. 753H

nahe dem Kaiscr-Friedricb-Rrng
'E der2. Stock, 5 Zimmer, Balkon, Bad. Küche
im sp ->sckam>ner, 2 Keller und 2 Mansarden
Näh Parterre" vermieihen(ohne Hinterhaus).

Kaise^ Friedrich-Nittg 1 ist die1.Etage, 5 !)\m
int «i?<!«fon, !öt,b' Kohlenaufzugu. Zubehör, auf

Äl ; »»«l zu verm. Näh. Part , rccksts, 7429
Katser-^ riedrich-Nittg 38 ist die hochherrsch.

d-N-uz. entspr.. m. reichl. Zube!,.
-auf 1. Aprik zu verm. Nah. das. 2 Tr. 7117

Kaiser-Friedrich- Mittg 80
slud hocheleg.Wohn., Part.. 1., 2. u. 3. Etage v
o ’]. Bad , Balk., Warmwasscrleit., elektr. Licht.
Kohlenaufzug  ec. z. vm. Näh. das. 1. Et. 577g

Luxemburgplatz, Ecke Herderstr. 12.
us,d>- elcgaiite Bel-Etage. 5 Zimmer mit
,̂ '7 ^ Balkons Badekabinet. 2 Kammern
und Keller, auf sofort oder später zn verm.
Nah. im Nenbnn od. Gerichtsstr. 8, P. 6866

48 . Jahrgang . No . 602 .

Wohnungen von 6 Zimmer «.

. Adolphsallee 18,
sechs Zimmer mit Zubehör auf

l ' K Kih im 3bSt " 7^
dl» der Ringkirche5, Bel-Etage, 6 Ziin Kiche'

Freitag« £ Tö Uh? "^ " SD,e,,ffflflS7®
Bierstadterstratze9

f, , (Institut Sclmus)iohüung vvtt ö Zimmer » zu verm. 7749
ismarck-Ring 18 ist die 3. Etage von sechs
1 ^ ^vlkon , Badezimmer :c. auf

April zu vermiethen. Näh. 1. Et 7788
Grorre Burgftr. 13

'^stite gesundes Logis, Sonnen¬sette. best, aus 6 Zimmernn. Küche im Seiten-
küble Treppenaufgang. Mansarde,,,le. ttockcne Kellerraume»., per Jnnnar z„

,Dambachthal, MT ß
sUsvultelbanr Stadt- wie Waldesnäh'e, pervon6 Zimmern mit reichl.
tekm ?"dGarteiibenutzntig zu vermiethen.Nah. Modegeschaft Taunusstraße9. 5982

Purt. bei 7323
33, 2. Stock, Wohnung von

° y 'w“leni/ ®1Icftf, Bad, Balkon nebst Zubehör
vus l . April zu vermiethen. ° 7619

(g ^ bülenftvaftc  31 ist die 2. Etage, be-
den l' f 'wLi}“i8» OFimmern mit Znb-Hör. answliiAM ' S- SU vermiethen. Näheres
Elisabetbenstraße 27, Part. 75 -,!
* «ne Wohnung von6 Zimmern.«S 'tzLL""" °'"»ZA
FrieSrichstr. S8, 2. Et.

Kirchgafle, Haltcstcllr der
hochherrsttzaftl.

Wohnung» seither von Herrn &t>r.
(Kinderarzt) bewohnt,

beitehend ans 6 groben ineinaudergehenden
Zlmmern mit schiebethnren, Balkon, großem
Bad, Küche, Speisctämnier, großen Man-
"^ 'Z^ ô vvnfzn», elcktr. Licht rc.. perl - Ahr/l 190r zn vernilethen.

Die Räumlichkeiten sind Vormittags zw.
11 n. 1 Uhr einznseheii. Alles Nähere bei
ktlnrit » & etc ., Mööclsabrik.

Fncdrichstraße 38. 721t

Friedrichftratze 40,
, . _ Cckr Kirchgasse,

tI 'ÄLf 0h,r"in9«r,6 ^ 'Ninier . Küche, Bad nndZ 'benor. per 1. April zu vermiethen. Elektrische
und Gasleitung vorhanden. 74 »?

Gocthestr. 1 Part -W., 6 Z . u. Z„ zu v. 7212
Ka»s.-Fr,edr.-Ri«g18,
aarA & tg na

m e‘-,te ^ '"ge , 6 Zu »liier rc.. nur
, 1. April Anzns. v. 2- 5 Uhr. Näh. 2 r 7692
! Tciittnr^rrr'nße 51853 ist in, ersten Stock eine

Wohnmig von6 Zimnier», Bad, Balkons, elektr.
3 "'U,ar 1901 zn vermiethen. Näh

beim Eigeiitliuiner 7̂
SL. änira , Taunusstraße 51/53.

Wohnnngen von 5 Zimmern.
'̂ ">-idstratzc. L2, 1-. St ., herrschaftliche

bestehend ans 5 Zimmern nnd allem
v-rmiethen. Näh

Ade,Heidstraße 37, Bel-Etage, fünf gr. Zimmer
„Vn l .,April zn verm. Näh. Langqaffe5̂ 7787
Adethetd,traße 44, Bel-Etage. 5 Zimmer nebstZnbeh. per >of. zu vm. Näh. Lanaaasse5 7.812
Aderheiöstraße 37 schöne Etagen-Wohnung

«.»läge, 5 Zimmer, Balkon,Badezimmer, Küchi,
Keller2 Manfarden per 1. April 1901 zu verm.
8 m beV ’?R 10 ~u 2 B °rm. u. von 2- 6 UhrNuchnr. Okahercs der l °ant !»>j
Weißenburgstraße4, Part . tkro

Adelheidstraße 06 Part.-Wohuung, hochelegant
ansgestattet, 5 Zimnier, Bad. 2 stell., 2 Maus.
Garten rc., Wegzugs halber per 1. 4. iggi

....beniileilieii. Näheres Abelheidstraße 82 3 72 ?!8
Rlvrcchtstratz« 44 ist der 2. u. 3. St . v 5 Zim

Zubeb. a 1. April z. v. Näh. i. 8. St . 7056
^v. l«ll9,,trasie 0. 2 St ., 5 gr Zimmer nebst)̂i.r).i)0t. auf 1. .̂ uuugr, epknt. fvütiei* ru Denn

m ». Bahnhofstraße9, 1. Stock ' 8 7040
Bidmarckring 3, Neubau, Wohn, per sofort von

L ZffU'krn sowie reich! Zubehör und allemSSWÄ^ 111 »■
Bismarckriug 0 sind Wohn. 0. 5 Zini. u reich,

Zub-H.. d. Neuzeit entspr. einger., a gl od sp
ö- v. Nah. das. od. Uorkstr. 9 b. W. Noll. 7603

BrsMKrckriNg 16 (Xä
Wohn, von 5 Zimmern, Küche. Bad und rc-chl
Znbeh. wk ober spater. Näh. Part , links. 7280

2\  Wo.dnnngv. 5 Zimmern m.
^ Vi8)o> ans gleich oder später zn verin

Näh. Msmarck-Ring3, 1. ^ 70W

Marktstratze 10, Ecke Grabenstraße, 2. Etage
S-Z,mm-r.Wokn„„g nebst Zubehör auf aleich
oder spater zn vermiethen. 6405

Moritzstraße 21  sind 2 Wohnungen. 1 Tr . rechts
rniKi ■ Iwte '. 5 Zunmcr n. Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Abschl., zu vermieihen. Näh
Hinterhausu. Kirchgasse5. 7265

B»orit-,itv.'is'S45 eleg., der Neuzeit entspr. eiliger.
Wohnung vor, 0 Zimmern mit reichl. Zubehör
auf 1. Apr,! zn verm. Näh. Part. " 7450

Moritz,rraße «6, 3. Et., große schöne5-Zimmer-
Wohnung, Salon in. Balkon. 2 große Maus,ec.,

! od. sp. zu verm. Näh. daselbst. 7281
!Morchstraße 70, Part., eleg. Wohn., 5 Zimmer

fofort od. ans 1. Januar zu verm.ÄÄI Z:J !t$ aR  ® iflent!n̂
Nerohergftratze 4,

... . . . direct am Ncrothal,
ist die hochherrschaitl. 2. Et., besteh-nd ans fünf

große»Zimniern, Badeeinrichtnng, Küche Sveisc-
kammer, gr. Balkon, nebst schönem Frontspitz-
zlmmer und 2 Mansarden, 1 Bodenkanimer nnd

^vbehor, zum 1. April zu vermiethen
Einznseheii Vorm, von '/2II —>/U Uhr 7801

N'-olaSstraße 20. Part ., 5 gr! Z., gr. Balkon
und Bad-z. ver 1. Apnl zu vermiethen. 7583

Ŝ ocli , Luisenstrcifte 15.

77, sudseite2. Stock, ist eine
Wohnung, 4 Zimmer, Küche nebst Zubehör, auf
1. April zu vermiethen. Einzusehenv.2- 5 Uhr.
Näheres Adelheidstraße 79, 1. Stock. 7841

11 ist eine elegante4-Zimmer-
Wohiiung, der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf gleich od 1. Januar zu verm. Zu erfragen
Bertramstraße 11, Parterre. 7(153

SBiStttantfriits28, 3 Tr., schöne Wohn. v. 4 Z..
Balkon. Bad n. Znbeh. Näh. i. Eckladen. 7585
BzsMKrck-Rmg 32,

B«-Et.. 4 Zimmer Küche. Bad, Speisekammer,
oivie reich!. Zubehör, der Neuzeit entsprechend.

^ .? Vnl lö 0i zu vermiethen. Näh. daselbst
und Wellritzstraße9, 2. 6473

I öMl 1’ S’i' SSit Ecke Bertram-
fl.,h T* 1 straße (Neubau),w'o schone Wohnungen von 4 Zimmern. Bad
i‘Dhasrm- lmb  m" ' .,Wasser), sowie reichliches Zn-
,ĥ ?/ p r̂ 1. April zu vermiethen. Näheres da-
selbst oder Dchlichterstraße 15, Part ., und Hell-
mnnd ttroße 13, Leltenban 1. St  7752

Retthart

Erte Bismarck - Rittg u.
Dstzheimerstraße,

sind elegante4- u. 5-Zimmer-Wohnungeu,
der Neuzeit entfprecheiid eingerichtet, sowie
reichl. Zubehör, auf 1. Januar oder später
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 44, P . 6339

Rieolasftr . 28 Hochpart.,

5o%' Badecab!, Küche, SpkisE Kohlen^Man,. 2 Keller Roiciigartchen, per1. April zu
verm. Jaft. Korlllr. 17 bei 7768

Dranienstr. 45,

Kaiser-Friedrich-Ring 3(5 (oberhalb
®*rn« rfinLCtlrtrâ -e) ifl bie  Herrschaft!, zweitegwfle, 6 hohe Zimmer mit Eikern. Balkon
Badezmimeru. allem Zubehör, ne» u. sehr
Praktisch mit icdem Comfort der Jetztzeit
«ugerichtet(elektr. Licht, Gasleitung. Warm-
wasserleitnng rc.), per sofort oder später zn
vermiethen. Näh. daselbst Parterre. 7213

. Bismarckriug 28
^ . unb 3. Etage mit je 5 Zimmern, 2 nnd

3 Balkons, Bad (kaltes und warmes Wasser)
Kon enmitziig und sonst reichl. Zubehör per
1. Ap.il 1901 zu verm. Nah. das. 1. Et. 7378

Vln .ncnfn'aße 7, Hochstart.» 5 Zimnier, Bad,
Aalko», Borgt., Küche, Zubehör, Gas, r. L.. im
Knrwicrte! Änzusehen Mittags 12- 3. 6535

DEbacyihal 14, Vsrdcrhans, ist die Parterre-
Wohnung 5 Zimmer nebst Bade-Einrichtnng
§^ v„t Warmwasseranlage, Speisekamnier
2 Maiimrdeuu. Zubehör, ans 1. April 190! zn

_v -rm Nah Dan.bachthal 12. Vdh. 1. St . 7026
Do^ .-ermcrstraße ly ist eine5-Zimmerwohiiiing

sv5/ . v°r»i. Nah. Karlstr., Gemüse-Laden. 7110
F^ ns.-Veti-eüstraxc 8, 2. Etage, 5 Zimmer,

. ^ riUlge rc. ans 1. April z„ verm. 7747
mserstraße 38. Laud-

Ü" -wer Stratzenbahrttinien,
h -vriiLiu  prachtvoll ne» ftcrgerichtcte
lr',U 5i)rtfH. l . « . 2. Etage, 5 Zimmer,
**»«). , Badcaur . n. atteö Zu-

IrJiVn iu  vermiethen.Rä !,. daselbst Part . 780«
^ ^ .evrichstraßc 46, 1, schöne Wohnung, 5 gr

Zimmer mit Erker und Balkons. Bad rc.. zum
ffiSk ""E"»" m-»“«sjs

Goethestraße 16,
Z "»'»" u..v Zubehör aus1. April zu vermiethen. 77,1g

Goethestraßc 23, Part., 6 Zimmerm. Zubehör
lofortz» vermiethen. ^ 7̂ 3

. Hainerweg 10,
«>semster rnbiger und ebener Kurlage. ist zum

h'° Herrschaft!. Bel-Et.. 5 Zim., Badz.,
groß. Balkon rc.. zn vern,. Näh. parterre daß

Hellmnrtdstraße 32 Wohnung im 1. Stock
.i Zimmer, 2 Maus., 2 Keller, auf1. April 1901

I 3» t>ernu«.bc ". i Näh. Frankenstr. 1, P . 6940
^ sind Wohnungen von 5 und

3 Zimmern mit Bad, Kalt- und Warm-Wasser-
wÜä"?,' h Si£ riI ober  srülur za vermiethen.. ^cav. V. Heillieeliipr im förtufe 7659

| H-rderstraße 26 Neubau. 5-Zinn-Wohu.'. Bad
und Zubehör, gleich oder später zu verm. 5336

Bel-Etage od.
- -- i * y parterre
ä c®r»u^ llroße5-Zimiiier-Wohiintlg, Badezimnnr
ru 3"M1. April zn verm.
Preis Mk. 12o0 rcsp. 1150 Mk. Näh. daselbst
1. Etage links. 74--,i

Oranienstraße 82, 2, 6 Zim . u. reichl. Znbeh
^ Apsil HA01  z. v. N. Part. Neigenfinch 728?

Bel-Etage, 5 Zimmer,
Balkon, 3 Mansardeuu. Zubehör auf 1. Avril
od. spater zn vermiethen. Einzusehen Vormittags

t,i *•

Rheiustr, 3©
»vttÄ ^ r̂lÄKrs

. Rheinftraße 193,
Bel-Et., 5 Z-, Küche, Bad rc., p-r 1. April cr. zu

Lfl ' ,S r-Burgstraße 14, i. L. 7568
-Et ., 5 Z. u.Bad«.sofort. 7303-̂ ..danplat , 4 Wohn. v. 5 Zimnicrn und Küche

l .̂Apnl zu vermiethen. Näheres Part . 7622
^tntstraße 18 Bel-Etage, bestehend aus fünf
>«°»t Zimmern, Kuebe, zwei Mansardenp 1 Avri

zu vermiethen. Näh. daselbst od. i. Laden 7711
Strftstroße 21 5 Zimmer, Küche, Mansarde, 2

Keller rc., un 2. St . d. Vorderhauses, p. 1. Avril
zu verrn. Näh. LS. 8LLL8», Hrh. i . '

Tauiinsstraße 87
plötzlicher Abreise halber

kn,- Prachlvolle Herrschaft,. Wohnung »an
5 Z., 1 Bad, 1 Küche, 1 Spcisek. rc. alsbald znm£lZÄ üi4- 3-«• 3»

Walkmühlstr.
u. Zubehör, auf 1. April zu
Bacbmaverstraße 10, Part.

schöne Wohnung
5 Zimmer, Küche
veruiikthcn. Di

In meinem Neubau

Walluferftraße6
ist die herrschaftliche Bel-Etage. 5- und
4-Zim.-Wohn.. mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, per sofort zn ver-
mietbcn. (« 6. Zwischen Adelheidstraße
u Schiersteiuerstr., am 5kaiser-Friedrich-
Rliig gelegen.) Näh. das. Part. l. 5143

3. Etage, hochherrschaflliche Wohn,nig. fünf
Znnmer mit reich,. Zubehör, der Die,.zeit ent¬
sprechend eingerichtet, aus 1. April 1901 zu ver-
liiiethe». Dtnh. Part . 7590

Wörthstraße 10 zwei Wohniingen von6, auch
3 Zim. p. 1. Ja », od. 1. April z. verm. 7664

M - Hnnnsen non 4 Zimmer » .
BiS>nar «k-Rittg 22 u.  24 vier Zimmer mit

allem der Neuzeit entspr. Zubehör ans sofort
zu vm. Nah. Bismarck-Rliig 24, 1 St . 5068

l^?«'lmn) ist die Bel-Etage von4 Zimmern u.
B stchcrstraße 1J5, Part ., 4- 5 Zimmer auf

1. Haimarz» vernnetden. Näh. bei 7250
.. . " 5"' - Sedanplotz6. 1.

KZ »lowstraßc 8 Vier-Zimmer-Wohn. gl. od sp.
^  zu vcrni. , Diäh. daselbst Part.
^ '' 'Vvachthal 1, 1. Etage, vier Zimmer, Küche

und Znbeh. p. 1. Apnl zn v. Diäh. Part. 7797
10, Vorderh., ist die Parterre-

Wohniirig4 Zimmer. Küche mit Speisekammer.
Warmwasser-Einrichtiing, Bade-Einrichtnng nebst
Zubehör, ans 1. Aprll 1901 zu vermiethen. Näh.
Dnmbachthal 12. 1, St. _ 7537

Dotzheimcrstratze 41 (Reuban ) sind
b-Mchaftl. 4- und 5-Zimmer-Wohiiiingcn,
mit alle,,, Comfort der Neuzeit ausgestattet,
SÄ k 5.p«l . oder früher zu vermiethen.Dinli. dnse-bst in, Baubureau. 7625

Totzheimĉ _ „ .. „ ww ,. uur
4 Zimnier, Bad, 2 Balk., Vor- u. Hintergart.!

_g "l sofort zu v. De. das. P. 5663
Dotzheimcrstratze 72, Neubau, sind Wohnunqeil

von4 Zimmern Küche und Zubehör ans sofort
zu vermiethen. Diah, Dotzheimerstr, 68  P 7310

yrieSrichstr 47, 3. Et.,
Näheres im Metzgerladen. 775g

EckeH-rder- und Luxembnrgstratze 17 sind
elegante 4-ZiMiner-Wohnungen, der Neuzeit
enttprechend eingerichtet, sowie reichl. Zubehör
auf 1. Apnl zu vermiethen. Näh. bei 7730

•***• ^ » ' ^ »'̂ ioonstraßeO.

Ecke Herder- »rud
Köruerftraße LVM
Wohnungen mit Erker, Balkons und rcich-
lichem Zubehör per sofort zn vermiethen.
Diah. Herderstraße 10, 1. 7251

Ecke.» cr-rtr - „ !'MhiVr . Btt?-Zsn„ner-
Wohnnug, d. Ncnzelt entsprechend, auf 1. April
od. spater zu vermiethen. Mb. Hellmundstr.^
od. von 7*8 bis 4 Ubr dortselbst. 77§

KapeklenstraßeSS, am Eingang zum Dauibach-
kMt' , «"° A -ohnnng von 4 Zimmern mit

^Zub -bvr für den1. April 1901 zn verm. 7636
Narlstraße 37, 1 St ., sch, W. v. 4 Z., Balk. >,.

Z. a 1. Apnl zn vm. Näh. 2 St . l. 7511
LMrchgaffe 47 (Eingang Mann,insplatz) Wohn.
m 2 Mansarden, 2 Kellern

iiebft Mitbeuiitzung der Waschküche und des
Trockenspeichers für TU.  900 ans 1. April z»
vermiethen. Näh. bei ff,. 3». JOmu , ®t'eu'
waarenbandlung. 7753

ofsäoicrfll *. il  find Wohnungen von
7, 1Zimmern. Küche m.

Opklsrk-, Bnd, 2 Balkonsn. 2 Mansarden auf
1. April od. früher zu vermiethe». Näh. dasclbst
und Montzstraße 12. 1. Etage. 7541

Lnxcmvnrgplatz , Ecke Herderstraße 12, sind
Aegante4-Znnnlcr-Wobnnngen mit 2 Balkons.
Badecabrnet, 2 Kammern und Keller ans ,ofort
oder spater zu verniiethen. Näh. int Neubau
oder Gerichtsftraße9. P . ’ 7345

Marktstraße 12 ger. Logisv, 4 tbeils gr. Zim
Vorderh. 3 et  f l ., April zn verm.

Moritz,tr. 31 L.LL °'s
Zimmer» Balkon, Küche, Bad u. reichlichem Zu¬
behör, ans sofort zu verm. Näh.Biebricherstr.4b
oder Oranienstr. 15, Banbürean. 7304

Oranienstraßc 34 ist eine Wobniing von vier

Oranienstraße 43, 2,
schöne4-Z,mmcrwohn., Badezimmer, Balkon, reichl.

ann6ffl)>r»' 1901 zu vermiethen. Preis
990 Mk. Änzusehen Dienstags nnd Freitags

. 107712  und 3- 5. Näheres daselbst1. Etage links 7005
SSeInv- ße 'iZim . II. reichl,Znbeh.,

«lih.iJ ; Ä ' fps!" '- Eah. Part . Neigenfind. 7290
POiltppsdergstr. 43, Ecke Knausfir.. gesunde

Hohen!., Hochpart., 4 Zim. u. Znbeh. a. l. April
^z » verm. Preis 700 D'lk. Näh. Part . r. 7613
ist stein st raste 87, 2. Et., 4 Zimmer, Balkon u.

Znbeh. p. 1. April z. vui. Näh. 1 St . r. 7609
verlängerte Riehlstraste (kein Hinterhaus) sind

Wohniingen von4 Zimmern nebst Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, per sofort oder 1. April
1901 *u vermiethen. Näheres daselbst oder
Adelheldstraße 78, Part . 7057



9to. <>02 . 48 , Jahrgang. ILiesda - enex

„ Schulberg 13
* Ä 5 ) Ar Ä Ä
®nnit -'rtf!C 13 «ne herrschaftliche4-Zimmer-

Wohnung mit Balkon, Bad. GaS, Kochgas u.
^ " ichl. Zubehör zu vermietheu. 7g3s
EEstratze LS» Bel-Etage, 4 Zimmer nebst reich-
^lilliem̂Zubehor per Avril. gggg

i CSe Gt'h? JtVifairJn!Ser Roder» und Nerostraße 46, 1 Kt
t «£?«' 3 flroJ ?.,3inimeru. Zubehör'I 1901 zu d.  Näh . i Laden bat 75«4SSÄ 11«V WÄWtf

am gleich zu vermietheu. 7su
fÄ - * »& Lkl. Z!mmer,

*'w" joti 3i.piu. vt/i/t/ o-, vwitu ymy 1
Weitzerrbnrgstr. § f « I fIF I Tfh  w *^

Wohnung , 3. Etage, mit Bad reich! qm hör L Keller fffr eht? m ".ß lud,lc’t:ssVmtm-' Wa "i;
nuMofort'oh1'f^ f006' 2®alfoili , Kohlenaufzug,' '-alleres' daselbst °vermiethen.

- -" - " später zu verm. N. Part . l. 62S9>MiWratze 22. Gth., 3 Zimmer, Küchêmdn <mv 7 »“ verm . m.  Part . I. 62o9 GgLt
®9mJlr ro Wohnung, 4 Zimmer, Küche, Bad, ^ Keller pr. April. 7745mn.* fc.Jm * Li immer, stucoe, » nö, Meiler Pr

P sä  der Neuzeit entsprechend, per 1. April zu WeNritzstraße 41 "9 7 ,
Si " . ÄÄ 1 St . bei P 7441 3 * ^ "ung .von(Blucherplatz) schöne4-Zimmer
Wohnung sofort, der Neuzeit entixr. Nah 1 r

Eine Vier-Ziinmer-Wohiiiing mit Kücheu. Zubeli
bef' bT « ! i er h ffPL, 190̂ 3H verm. ' Näh.e &Xr̂ ’j. o: y’ Iahnhotstr. 22, im Lad. 7058

^aeleae/ ^ i!"2 ^Wohnung (Hochparterre), freigelegen, mit Zubehöru. schönem Obstgarten ist
m-n 'i 1?' 11 L901 'NI Preise0. 650 Mk. zu verm'

—̂ ^ 1̂ ^ n °̂̂ 1dolfitrahe1, P . r. 6836

Parterre - 4 -Zimmer-
Asoürutßm Bad, Terrasse und
„T* reichlichem Zubehör, evtl.

„ . . ISSe
Brev - Zlmmer - Wohrznrrgeu

7>." ^ UUC«UUHjUUllfl Don
.. Zimmern Mkt Zubehör ans 1 Avril r»

vennietheu. Näh. das. bei ist. V«^ i . xifi
!Schotte Z - Zimmer - Wolm.

(Hochparterre) mir verglastem Balkon « oft
f 1’S LÄ ®nr!en unbf sonstigem Zubehör f.
Adolfstraße/, fnrtT ^ “' ^ Crrt

Sdirnie3-Zimmer-Wohnuug auf 1. April zu verm
Näheres bei PH 8u,id . Kh « „ ,' e »

^Friedrich-Niug 29. ml
Ui■^°Zinimer -Woh,r,tttgen mit all

se' ner ichone Lagerräume zu verm
Nalv Neubau Kornerstraße5. 7174

Kücheu . Zubehör an ruhige
^eu.e per wfort od. -pater zu vermiethen. Näh.
Neugasse II , im Metzgerladen. 770g

I cZ,  c >" wtuu. ’J
^vnl Rbembabnstraße3. 7F 7-.
VI3 Getsbergstratz « 5 möbl. Wohnung, auch einzelne
’ ^ nüUnr' lmt "od ohne Küche zu verm. 6684

Mnpelt -ttfteaße 4 gut möblirte abgeschlossene
mit eingerichteter Küche. 5598

Nodrraklee «2, o, Haus von d. Taunnsstr . .
Sonnenseite Vorfenkter. Gasglühlicht, ist die
recht gut mobl. Parterre-Wohnung, 4 Zimmer
Kuaie mit Koch- und Gasherd, Maus u Steirer'
SU vermietheu. Nah. 2 Tr! h. '' ggOg

«alon , Effzimmer rr«d 2 Schlaf/
Z.nnner , auch mit cvmpt. Küche tu
sklilm' LausIl - ,Is .Wvy,!una üb.Wiltt.r- .E ab„ «,b„ . ,!«. ,, Am

« . Kti ^ ei , Adolphstraße3.

m hJÄ *i§ü6e oj“fcUfL Januar ob. I .Apr. 1901| Adolphstraße
•* m"^ res Walluferstraße2, EckeKalser-Frledrich-Riug. 7M-4

3Z »„SfiK ? /q̂ 01 zwei 4-Zimmer-Wohuungeu
üerrmtb ?] 01 gv-V® ta8fi ' eü- auch zusammeu zuvermiethen. Ikaheres Parterre bei 7603

',u S" *t Möhler , Saalgasse 88.

IMmmge « oon 2 Zim «rer -r.
Sc t. 5K ^vei Zimmer und Küche mit

Ireiä SOO nLTf. r^ SamiIie»“ mmiet̂
n •— ».»- '>.# 0 tb. 2 0 t r.» fcfiöiie ovnrp
2-Zlmmer-Wohnlmg, Küche und Zubcli. an ruh

"ini 'ir.-f nl1”/ Näh. Taunusstr. 48, 3. 7798
®Tn*h " straße 14 zwei auch drei Zimmer mit
- -ti'' t'ê or zum1. April zu vermiethen. 778g
Herderstraße 19 (Neubau) Wohnungen, zwei

Tt,’rle 9er  t - Joiinar ju verm.,
mtu, daseloit ei» Stets oder Lagcrtcller per
sofort zu vermiethen. 6965

^ Crn “ i! } m',^ bb-, 2Zimmer. Küche, Kcll.
MolMmrger » von 3  Zimmrr » .

15, 3. vis-ä-vis der Adolphs-
anee, ist auf 1. April 1901 eine Wohnung von
SlibmSm ', Zuüeh. a„ rnh. Mielher zu venu.„,/ah . dafe.bit nur im 1. Stock. 7777
3nl|eW?/ ™f3i% r‘ d '' 3—4 Zimmer, Küche u.

BrrtrawTtrT«! ' öm- Näh. dos. 7708
3»5H«n»T^ „l,. S5eUf<,fie' " " tische große

22 ' «' P. 1. April 1991

WZür . ZtttMtsv Uitd Mansarden.
Vd)Utfftellen etc.

Adelheidstratze4
!>;/Thlrsf/ te -Z'«"'er zu vermiethen. 76«)

fcbi w- Z zu v. 6838ASLlgerSüraßsS, 1,
«USKVT% ""

mobtNL, zu vermietbeu. ' ^ -qq

Adelheidstraße 6#, P .,
möbl . Salon Schlaf .; !rum er en

atof > t'<et-Cn Xt’ m" oder ohne Pension 75.-7'

fl Tftw ‘mmT.TT mn  n, ?W- Zimmer für
1-ftäiS 2 a„ „„JS

snsss & f  K
I s'" 5, i r., gut möbl. Z. v 7249
! dK ""«Ptllrratzf 6, P .» möblirtes Zimmer zu
'AlvrechMr « " e? i'' Wunsch Clavi?/ """'71̂ 8
AlbreLIL ts, V, ' T B mTa *b T Zff
8tt ^ ?ftri,6c 13' 4-fl ®f gut 'uöb!^A§ >bn- !,
4 a'mnm/  i 11̂ ’ ein äeI"' sof . zu verm . 6991Albrechtstr. 14,

vermietheu. ' « mraineiie zu
SÄ,, *! '. 2 1., feilt nt561. Z. zu v. 7076

icumnn ^ ' li -’ I ' m̂ L m- mit Kost. 7555M mmiMm 46, 2 r., eru mobl. sir v 6877
56, 0 . 2 e r A K n n

Herderstraße 26, Stb. 1 Sü . sLs ' gr möbl
säZtift !.1 ? affiee*1 bln- Pr . 17 Mk̂ mouatl.'^ermannstr . 6, l erh. anst.H. Kostu " 6931

7> 2- St. links, ein schön'möbl.

ÄÄ rit " iffKJg[ rV Bi ^ m
22  cin ">öbl . Parterrezimmer(l-p.) zu vernuethen. 7«,,
2--rh- j. MannK. u. L. 7509

Herrngartenstraß - 14, 1. Et., d. Versetz-,na
eief!; m- 3»tmcr frei. 7143

fnÄ *Ä 22, 2,, sch. möbl.Z. zu vm. 754026, H. 1 i-ot.. 1 schm ,Q b a n
g3 «nfirrt| c 13, P., sch. möbl. Z. zu vui. ' 7385
.̂ a!)»straße 20, l. Etage, schön mobl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verm. 5925
§kKis.-Fr»-Mittg 14, 1. Et.,

in  vermiethen . Näy7daselbst PaÄ . 7769
«H £ i *i 1*1tfit 1* | | Parterre t%,

5i ?Är ewt °uü . wä
^ -rtramsiraße 13, Vdh., Wohnung vonÄ I ^^ Zimmern, Kücheu. - ... .. I -*

Parterre links. r.s1n
Marktstraße , 2, Bdh. 3. Stock, Logisv. 2 g>Zimmern, Küche, Svk. u. Znb s 1 5 mir «,,,
MaEraße 12̂ Bdh. 4Hoch schöms Logisv.'

rt’ r f ' Ul’»*<voyu. v. z »Ummern
i /tJ» ..® Uu,c  ä- 1- April 1901 zu Perm. 7726

78151 ME " ? " !« ,?. *!?' *Di. 5k.. 1 St ., a. L. o.
vermiethen.

Blücherplatz
Neuzeit "
2 Balk.
zu verni.

21 schöne' 3-Zimm'erw" ,' Küche
und Keller, im Hinterbau1 St . h. (350 Mk)
m” (.tuJ ,0e ^kiite auf 1. April zu vermietben

JJlat ). Drudenstraße7 bei lu . -n«
Friedrtchstraße 44, 1. Et. l 3 große Zimmer

rffm^ jsstts Mli°#äs3
<̂ ricöfiil5ro-rt6»rj ,'ä cv‘” ’ Webergasse 42.44, Hinterhaus, 2. Stock drei

Weberg.12. 7717

sS “' « - ÄS

^KuchemZub.) zu vertu. »-Z-. »v -,-« . ^̂75 ?'

N "i.u"§ l^ Vm, 'u7r7 'MK °L'

^7 'HerdL K KSr -T
über"dem ttki", Mm." 4E ^ 'm? straße, gegeu-
uni 4 Zimmer » 1 ! Wohnuiige,, von 3

Äjg » w .« ffiss

. Wohn-
7494

bn  einzelner' Dam̂ verustlthen."^ ^ ^ '^
°ni8b/ ,0«imm6e ?4 5nb älDci  ineinaudergehende

?n' 4 fh " (—- f)n’ rm,b  Schlafzimmer) zumm . Nah. ,ni feeifeuge chaft. 7779
Afrtramfiraße 4, Part , links, ein möbl rt s&r <•
aici'ti;an!ftf.if;e O, 1 St . !., e. f. h, möblirtes
Wertramstr. 48 m. P°-Ẑ ä.̂ H."""

Mshmruserr van 1 Zimmer.
2UörCii)tft t>. 88 Maus., ein Zimmer, Küche an

Senk ogtie Kuider zu vern'.
^eldstraße 17 e Z. u K. auf 1. Februar zuUI Venn. Nah. Bdĥ Park. 7793
Hochstatt- 24 (Neubau) sind Wobnungen von

und Küche zu vermiethen. 7454
M - rttzstrake LS, Hth., ein Mans.'-Z., St 'und

^ meU/ r a“f 4> Luuuar zu vermiethen. Näh.Hth. Parterre. 77.4
mSen .1 3immer“• SÜc6e  V" 4 L -uuar

UHeiustraße AI
Kuch/ und Mansarde(10 Mk. per Mt.) an nihiae

altere Person zu verm. Näh. Part. 7716
C«rr großes Zimmer und Küche sofort oder

pater zu bermietheu pro Monat 25 Mk. Siab
litrchgasse7, Borderh. 3 St . 779g

Mshrmttgerk ohlre ZirttlrrrL'-Ar»gaüe.
Adlcrstr. 31 kl. Dachw. a. gl. 0. fp. zu v. 7163

TM .LAHK'MkK
Jah -rstraße >7  Jahustr . 9. 7670

Zubehör aus 1 ^ ZlNimer . Küche und
Rheiusiraß" 78̂ '̂ ""̂ äU""'U 'ethen. Näh

3 S hÄ rt6 *? 1' Gu" e„h. Part .. 3 Zimme?
,S »ÄJ 8 M6 - ‘»i4 S
*Snha^ 1l rrtße 81 's ' die 1. Etage 3 Zimimr

ä »™««?" ss«sss
" 7788

eine Wohnung.
811 vermiethen.'^ 7750

"UtillllfiJJiSll * 1  tfb ist die Parterre-
Zimmer KU»- « n * Wohnung, drei
W venn'iekhen' ^ 2 Maus ., auf 1. April

*ISSi-"iS ;■w- 33.»Ä
b. Bes. Tbomlilon ^ a ?os . i. Laden o.

ScharnyorMrnst ' » '3 §a «"u,»r. 41. 3. 7793

D ?Lb -rg 32 ,. -.-ouveyor, sofort zu vermietheu.

ArrswärLs gelegsrre Wotzrr -mgrm

BicrstaStcr Höhe'
... ... . (Wartthurm -ANce)
S his17% * ^ 1L Wohni,ngen von3

J O ' - lilk.. Küche, iLpenekammer, Bade-Z
Gart , mit all. Comfortd. Neuz. u. all. Z„beh'
fmiSS 3!iiSHerrschaftliche

4 - Zimmer -Wohnung
onmr* 1: Sub# ” l11 f* önftet  Lage Wiesbaden.

n» j U?m Kurhaus, demnächst eiektr. Bahn
Umstandeh. z. Pr. v. 1200—1400 Mk. sof. oder
spater zu verm. Hochpart., Garteubenutz., Loggia
nach Sude», Ballon, Bad, Küche, Bügel- n zwei?««•»WiRB

Biebrich a/Rh.
©ine neue, noch nicht bewohnte Sechs-Zimmer-

W°h»uul> "llt Eckbalkon. Küche und Zubehör

kiSä «s;«.»yr" 1“-
Dotzheim. Wohnungen von zwei

Kn'u--rn und Küche mit Wasserleitung, ein
Neben räumen zu verm.

Nag. WirsbaLenerstraße 37b, Part. r. 7581

Möblirte Woiir »n,rge « .
Bahnhofstraße 6,2  links, möbl. Lvotznun,,

u . Zimmer bUtig zu vermiethen. 6971

uri-i!-!-' / , ? ft' •• mobl.Zimmer zu verm
Blr ckstraste ^ " erre-Zi,inner zu verm.
I l ^ ' l,loI)I- Z- ?f>5" Venn. 7816«rermirr . 38, 1 l sch. gr. möbl. Z. z„ n 7041
^..4ttu»cr;ftratzs7 i,t ein gr. schöneŝ irumrr möbl

?2- 3 wir " ^ vermiethen. Anziehen
m  lÄ H 2 lo «• möblirte Z. fof. z. v. 7R3<junmer sof. r nerm
Aamdachthal 1 möblirte heizbare Eckn ansarde^ (Front,p .) zu vermietheu. “„«.„mioe
Dotz?)errrreL̂!'4 5 , 1, möbl. H tn o o r7-\KP.

Dotzheimerstraße 8, 2. Ä ” ' 2 feüfjff
Zimmer abzugeben. 1 ‘̂V

Dotzhetmerstr. 10, 1, gut möbl. Z. zu v 7721
Dotzheimerstr-rße 26, 2 rechts, schön möbl

Zimmer gleich zu vermiethen. 7s>5<>
GUenl'ogerrg. iS, 2 !.. e. sch. »,. Z. z. v 7316
^ '" scrstratzr 19 einz. und zuf. h. möbl. Zimmer

mit Pensrou, 50- 80 Mk. uion.. zu vm Gr.
'Vartcri' Haltestelle der elrktr. Bahn. 5923

Gmserstr. 23 , P., m. W.- u. Schlafz., s. E. 7742
»̂-rankcrrs.raße 3, 1, frdl. möbl. Zimmer (sep.

Eilig.) au einen Herrn zu verm. 79 go
^r -ttrrcnstr. 19, P ., erh. Arb. Logis(4,60). 7187
«yvaufcfiftteaft« 20, Part ., ein einfach möblirtes

Part.-Zmimer mit separatem Eingang zu verm.
^rarrtcnstr » 23, 3 I ., e. sch. möbl. Z. z. v. 7647
„rankcrtstr . >.L, 1, g. möbl. Zinn z. vm. 6582
Fraet“fitvti v ftva fie 14

eUflant möbl. Zimmer zu vermietben. ^
^nia Elisavech, ?rral !kf>rrterstrmß- 22, sind

noch zwei schone elegant möblirte sonniae
Sudzimincr , Salon und Schlafzimmer zu-

sowie ein einzelnes sehr großestrs, ?““ - - »"»*<£&,
Fricdrichftr. 35 &““S

und ohne Pension, sowie abgeschU Etage i
Küche preiswerth,u vermiethen. Borzngspreietar danernde Miether. 545,0

Friedrichŝ . 44, H. 2, schön möbl. Z. b. 7661
Geisvergstraße 11, Hth., möbl. Z. zu v. 7789

^0- 1 l., ein gut möbl. Zimmer
vmn 20. ab zu verm. ^ 76(u

(‘leiv(H'i'i(ür ._15», 1 r ., sch. m. Z. (3 Mk.) 7646
GemchtssiraßeS möblirte Zimmer zu vermietben.Zu erfragen Part . '
Gotdg!'.sse 17, 3. möbl. Zimmer zu verm.
(9Ustav-21d0lsstraße 3. P . sch. möbl. Zimmer

lz  und 10  Ä k̂. mouatl. 7420

övisliiwri' u. « chlafzim. zu verm. 7520
’1 St " kl««ant möbl. Salon

fä 0 l !!.lb  Schlafzimmer mit Pension au
o !Sin nV“r, !' Januar zu verm. 7597
K ^ uß0̂ 14, 2,  nettes möbl. Zimmer mit

dension 60 Mk. mouatl. 7611
farlftr *3- ' » ' ® 9f u; cillf- U!-Zimmer zu v.jä" " *'5* mbtzMans. an anst. Mann. 6169Karlstraße 37, 2 L>l. I., eieg. und eins. möbl.

Zimmer zu vermiethen. 7gig
^ode^ avn- m̂ ' n2 ichon möbl. Zimmer mitohne Pension zu vernneiheii. 7654
Knchgaße9, Hth. 1. sch. frdl. möbl. Z.zuv. 7503
ll ' ^ .vSe 17, 2 links, schon uiübL Jimmer anw beft .(jerrn zu vermiethen. 7687
Krrchgasse 19 eieg.möbl.Zimmer im1. u.2.Stock
»p °kr-i'-etkeu. Mh. ti  rie S, Laden. 6872
5 !,-wir o~' 4St .- mobl. Z. mit Pension. 6875

! f 8 oV4' uto61- Zlmmer zu verm. 7042
'2?C o>, r .ichön möbl. Zimmer mit
<w.. 7̂ nj:ou an Fräulein oder Herrn zu verm.i
Lllisenplatz Ir » (Tboreing.), 1, fr. m. Z 7807
"™ ;r. 5 möbl. Mans.zn v.' Mh B. 1. 6669
" 22, , nächst. Nähed. Wilhelmstr..

Ki.ran!agenu. Bahnhöse, -leg. möbl . Zim.
.ag-, Wochen- ii. monatsweisez. verm. — Bad
f‘-vmv l,e' ~ (m® or5' Beei!I' f- Passanten, Knr-
fremde it. z. Wmteranfenth.

^,on möbl. Z. zu verm. 6610
Mainzerstraße 46 hübsch möbl. Part .-Zim. (sep.

Mk. monnll. zu verm. ö 7433
ueli möbl. Zimmer zu v. 5403

8' möblirtes Zimmer>?wrt zu vernnelben. ^ 7774
10' ,2 r., ein möbl. Z. zu v. 63621 l - 9- sä,, möbl. Zim. z. v. 6418

°«' 2 r ., gut mobl. Z. zu vm. 6606
vvlÄ !" i’  o3 ,d,J  mobl. Zim. IN. 2 Bettenz. vm.

^ ?? mobl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
m,? 3/ em  möbl. Zimmer mit oder

.»-2 « Pension sofort zu vermietben. 7542
« W D' -.. f brav. Mädch. Schläfst.

w ^ !J!’ 3' mobl. Zimmer zu v. 6205
.'tirolasstraße 22 mobl. Wohn- u. Schlafz. mit

Êad zû verm. 5924
iHi! ß ar*-' >̂öu möbl. Zimmer

n1JK“^ un.an einen Herrn zu verm.
'uoblirte Zimmer zu v. 4915

^ranieustrafie 21, Gartenh.1, zivci schön möbl.
»fi ” ? od ohne Pension bill. zu verm. 7701

2&, Hth., m. P.-Z. c. ö äii  n
8*' P-- 9>0 u. schön möblZ zu v

ß Sl mübl Zim. zu vermietheu. 7600
Äiehlst»..,;e u, Hths. l , mobl.Zimmerz. v. 7776

3< m- P.-Z- m. sep. E. zu v.
S»oderstr. o, 3 I., sch. möbl. Z. b. zu vm. 7584
.Koitrerverg 28, 2 l., ein schön möbl. Zimmerper 1. Zanuar zu verm.
F ^ mU-orslstr. 15, P.. möbl. M. in. 2 B. 7655
^chrUbrrg 19,1 . Eü, iste. groß. u. schön möbl.

(n b. str .) m. P. a. gl. od. sp. z. v. 7202
«chülgaffe 8, 2 rechts, ein schön möbl. Zimmer

zu veumethen. 7275
M ^ lbacherstr. 7, Cigarrengesch.. ein möbl. Z.1«»' 3 I.. möbl. Zim. 0754
Lchp-albacherstr. 75, 1, möbl. Zim. frei. 7066
Sedaristr. il ich. m. P.-Z., s. E., 1.1 . z. v. 7700
»errovenstr. 4, 3l„ kl. möbl. Z. f. 12 Mk.zuv
«ecrobenstr. 5, H. 1 l „ eins. m. Z. b. zu verm.

iS, 1 r ., eoliön möbl. Z. an
1 oes6'Heren od. Gcsohäftsfrl. bill. zu v. 7415

«retugasse 6, im Laden, möblirtes Zimmer
sofort zu vermiethen. 7505

e- nflftraße 13» möbl. Zimmer mit separatem
Eingang„n emeit Herrn zu vermiethen. Näh.

^Gartenbans Part. 74̂ 5
Stiftstraße34 gr. hübsch möbl. Zim. z. v. 7615
LL-riranistr. 8»2, ŝch. m. Z. sofort zu v. 7198

!v  ra ' Z- SUb. 7814
Llt der gaffe 52  schon mobl. Ziminer zu ver-

miethen. Nab. 2. Et. 6823
Wrilstraße 13 möblirte Mansarde zu vermietben.
Uh »«!»!* ' I-9 [lwbo (fep .) z. v. 77701»^ St . r., möbl. Zimmer. 7149
^fl -orrLstr. 8, H. 1 m. Z. z. v„ mtl. 12 Mk.
WoEr . 18, 2, gut mobl. Zimmer zu v. 6319
Borkstr. >3, Blucherpl., P., mobl. Z. zu v. 6731
Em ins zwei anst. reinl. Arbeiter erholten Logis.Nah. Adlcrstraße 13, Laden.
<|; möbl. Zim. in. 2 B . z. v. N. Bertramstr. 6,! r.

Gnstav-Ädolfstraße 7,
»)>ochpart., ein möbl. Zimmerp. Alk. z. 18 Mk
zu vermietheli. 7M3

Hafnergasse jo , 3St . r., f. möbl. Z. z. v. 6993
Heleucustraße 2, 2 r., großes schön möblirtes

Zimmer billig zu vermietheu.
Heicutustr. 19, 1 sch. möbl. Zim. zu vm. 7575
HeUMttttdstiaße4, 2 St . »., ein bis zwei aut
, mobl. Zimmer zu vermiethen. 6911
Hclimundstr. 15, 2, möbl. Z. m. u. 0. B. 7416
wellisuindÜraße 36, Part ., möbl. Zimmer auf

gleich oder1. Januar zu bermielhcu. 7820

Ein eins. möbl. Zimmer zu verm." Näh."Möritz
^ straße 30, Hth. 1 St . r. 6176
Eleg. mobl. Salon und Schlafzimmer an feinen

Herrn oder Dame auf sofort zu verm. Näh.
^Nhemstrasze 52, 1. 6419

<*mc Mansarde möbliri oder unmöblirt zu ber»
nnetheu. Näh. Stiftstraße6, P. 7533

Dicht beim Nerolhals. j. fein. H. zwei elea. möbl.
Zimmer(Wohn- »nd Schlafz.) z. 1. Dez. zu v.
Zu erfragen im Tagbl.«Berlag. 7 7̂g

Ein hübsch möblirtes geräumiges Ziminer.
cb. mit kl.Salon , auch mit Pen,Än , auf
gleich zu verm. Maß. Preis , freie aes.

,. "uge. Ra,», im Tagvl.-Berlag . 7308
sÄön möbl. Zimmer mit od. ohne Balkon

für 15 Mk. zu vm. Nah. Tagbl.-Perlag. 5996

Zimmer , Müitlnrden,
Kammer » .

d ^ ^ tt'aße 14 große leere Mansarde an einzelne.̂ PL °" zu vermiethen. 0974
«niü» « »!' ?' S.we>schöne leere Maus, zu vm.^kage, 2 leere Zimmer an

Dame od. Herr,, ab1. Jan. zn.vm. 7629
^ambachthal 21 schöne Fronlspitze iliid^o M̂dusarden zu vermietheu.
Dotzhcinrerstr. 60, Eerteiihaur1 St ., unmöbl.

Zmimer mit separatem Eingang. 6069

!

I

I

~



gelte 12. fcfl. Dezember 1900 , Wiesbadener Tagblatt (Morgen -Ausgabe ). Verlag : Langgsne xi.

»es - deutsche Handelstag : und die Handels-
vertrage . Der deutsche Handelstag, der neben einer Anzahl
freier wirthschaftheher Vereine aller deutschen Handelskammern
(.Handels- und Gewerbekammern) zu seinen Mitgliedern zahlt,
wird sich bekanntlich in seiner am 8. und 9. Januar stattfindenden
Vollversammlungunter Anderem auch mit dem Gegenstand „Zoll-
tanfgesetz und Handelsverträge“ zu befassen haben. Im Hinblick
dH„anUij Vlldi' n der IT  ! Ian ;Jelstag herausgegebenen Zeitschrift
„Handel und Gewerbe eine Zusammenstellung der der Schrift-
lenung bis jetzt bekannt gewordenen Aeusserungen der Mit¬
glieder des deutschen Handeletages veröffentlicht. Diese Zu¬
sammenstellung zeigt eine bemerkenswerthe Uebereinstimmung
unter den Mitgliedern. So haben sieb unter den 69 Handels¬
kammern und wirtschaftlichen Vereinen, die zu der Frage des
Uebergangs der deutschen Zollpolitik zum System des Doppel¬
tarifs Stellung genommen hatten, 68 dagegen und nur eine
Handelskammer dafür ausgesprochen. Aehnlich verhält es sieh
md den sonst für eine Abänderung des Zolltarifgesetzes gemachten
Vorschlägen. So wird die fernere Gewährung der Zollkredite
einstimmig gefordert und mit der Einführung einer Verzinsung
der letzteren erklären sich nur 4 Mitglieder einverstanden. Auch
eine Veränderung des bisherigen Systems der Verzollung, nach
dem Waaren bis zu einem Zollsatz von 6 Mk. für 1 dz nach dem
Rohgewicht, solche mit einem höheren Zollsatz in der Regel nach
dem Reingewicht verzollt werden, wird ebenso, wie der Gedanke
der Einführung einer besonderen Verzollung der ümsehliessungen,
mit überwiegender Mehrheit abgelehnt. Die Zeitschrift „Handel
und Gewerbe theilt ferner mit, dass die bekannte Ablehnung des
Ausschussesdes deutschen Handelstags, die Frage der Getreide-
Zolle auf die Tagesordnung der Vollversammlung zu setzen,
keineswegs so zu verstehen ist, dass damit beabsichtigt würde,
die Getreidezolle von der Behandlung auszuschliessen. Der Punkt 3
der festgesetzten Tagesordnung lautet : „Zolltarifgesetz und
Handelsvertrags . Unter diesen Punkt würde auch eine Be-
spieehung der Getreidezölle fallen. Der Ausschuss hat es nur
abgelehnt, neben dem erwähnten Punkt die"„Getreidezölle“ als
zuSsetzen°n Gegenstand der  Behandlung auf die Tagesordnung

»ividendcnscI .atzHugeäj . Die Dividende des„Börsen-
Handels-Vereins für 1900 ist auf 6 v. II. (gegen 7!/„ v II im
Vorjahre) zu schätzen. — Die Direktion der „Privatbank zu
Uotha glaubt für das laufende Geschäftsjahr eine Dividende
von etwa 6,2 v H., vielleicht bis zu 7 v. H. (im Vorjahre 7*/s
v. H J in Vorschlag bringen zu können. — Bei der „Rheinischen
rsergbau- und Hüttenwesen-Aktien-Gcsellscliaft“ ist für das jetzt
zu Ende gehende Geschäftsjahr eine Dividende von mindestens
fv j (wie ln den 'Vorjahren ) in Aussicht zu nehmen. — Die
iQmde"d<; de/ e.Porzellanfabrik Ivalila“ für das Geschäftsjahr
laUU wird auf mindestens 25 v. II. (wie im Vorjahre) geschätzt.

Eisenbahn - Ei „ n,il,, „ en . Die Einnahmen der
luxemburgischen Prinz Heinrich - Eisenhahn  in
iqq  c?o 'V en  Bezemherdekacie betrugen aus dem Bahnbetrieb:
1 ccKoin n" 08^ Francs . Gesamnitsummeseit 1. Januar:
4,685,249 Francs (+ 458,702 Francs gegen die entsprechendeZeit des Vorjahres).

t. lieber die deutschen Kapitalien in China
und iapan bringt das „Mouvement Geographique“ nach dem

fäandeSstheiS des „ Wiesbadenei * Tagibiatt 1*.
48 , Jahrgang . No . ÜSS.

Bericht des amerikanischen Konsuls eine eingehende Zusammen¬
stellung. In den chinesischen Häfen Hongkong, Swantau, Amoy,
hutschou, Tschifu, Tientsin, Shanghai bestehen 105 deutsche
Unternehmungen mit einem Kapital von 120 Millionen Mark, sie
fuhren nach Deutschland besonders Thee, Reis und Federn aus,
während sie China mit Maschinen und Metallwaaren jeder Art
versorgen. In Shanghai giebt es deutsche Fabriken für Baum-
wol.zeugo mit einem Kapital von 4 Millionen Mark. Ausserdem
sind deutsche Kapitalien an einer grossen Zahl englischer Unter-
nenmungen betheiligt, z. B. bei Docks, Versicherungsgesellschaften
Sld;.?,1.'salldtlu'iusenh und man kann diese Theiihaberschaftauf etwa
7o Millionen Mark veranschlagen. Die deutsche Gesellschaft für die
Schantung-Eisenbahn verfügt über 12 Millionen Mark. Privatleute
deutscher Nationalität sind mit rund 8 Mill. Mk. in China engagirt.
Die Deutsch-Asiatische Bank in Shanghai arbeitet mit einem
Kapital von 12 Millionen Mark. Pflanzungen besitzt Deutsch¬
land in China bisher nicht, mit Ausnahme eines kleinen Wein¬
gutes bei Tschifu, das auf 100,000 Mk. bewerthet wird. In Japan
zahlt inan 65 deutsche Firmen, die mit einem Gesammtkapital
von ..0 Millionen arbeiten, während die deutschen industriellen
Unternehmungen in diesem Lande .auf 12 Millionen geschätzt
werden. Die deutschen Interessen auf der Insel Formosa he-
laufen sich auf 6 Millionen Mark, in Korea steckt ein deutsches
Kapital von derselben Höhe. In der Gesammtheit erreichen die
deutschen Kapitalien, die in China und Japan angelegt sind,etwa 360 Millionen Mark.

itusalnml . iinienliandeliinJ . IHalbjaln lBO ®.
Die ersten 6 Monate des laufenden Jahres haben dem russischen
Aussenhandel gegenüber der gleichen Zeit des Vorjahres einen
kleinen Werthzuwachs gebracht, wobei aber zu berücksichtigen
bleibt, dass damals ein starker Ausfall zu verzeichnen war Der
Gesammt-Aussenhandel erhöhte sich um 16,1 Mil], auf 5658 Mi'l
Rubel ; hinter dem 1. Halbjahr 1898 bleibt er aber um 6L9 Mill'
Rubel zurück. Es betrug im 1. Halbjahr : . '

Einfuhr Ausfuhr
Ioq’o Mia Kubel>  286 .3 Mill. Rubel1899: 288,9 „ „ yg,, 7

1898: 269,8 „ J 357,9 "
Danach erhöhte sich die Ausfuhr um 24,6 Mill. Rubel bei

gleichzeitiger Verringerung der Einfuhr um 8,5 Mill Rubel
souass gegen 1899 sich aus dom Aussenhandel allein eine
Besserung der Zahlungsbilanz um 33,1 Mill. Rubel ergiebt ImEinzelnen entfallen auf:

Einfuhr

1900 1899
Lebensmittel . . . 86,7 33,5
Rohstoffe . . . . 146,2 145.2
Vieh . 0,4 0,6
Fabrikate . . . . 96,9 109,5

Starkes Anwachsen der

(Mill. Rubel)
1893
31,4

151,0
0,6

83,6

1900
159,2
109,9

7,1
9,0

Ausfuhr

1899
137,7
108,6

6,9
7.4

1898
237,8
105,0

6.7

. - —. . A.usfuhr zeigen Roa-p-en fvim ,.,,,,
J250 iSMe il Rhn flUf -.28’7a 35- ll  w lbJ-) und  Hafer W 6,0 aufä >,U Mill Rbl.), wahrend die Weizenausfuhr, die sich im ersten
Halbjahr 1899 tun 70,7 Mill. auf 46,6 Mill. Rbl. verringert hatte
weiter auf 41,4 Mill Rbl. gesunken ist. Die Gesammt-Getreide-
ausfuhr betrug 127,9 Mill. (1899: 116,2, 1898: 212,0 Mill.) Rubel

gegenwenere Ausfuhr-Steigerungen weisen auf : Eier (15,2

DelaSpeestraße 9, Froittsp., 2 schöne große Zun.,
ttnmoblirt, per 1. Januar resp. 1. April an rul>.
Leute-tu vermiethen. 6772

Soljheiiuct 'ftfafje 78 eine heizbare unuiöblirte
Mansarde zu verm. 7427

Frankenstraße 1 eleg. Eckzimmer mit Balkon
sofort zu verm. 30 Mk. 7302

Drei elegante Südzimmer frei geworden
Vrlla Violett «, Garteustraße 3. 7102

Helenenstratze 24, Park., 2 ineinandergehende
Mansardenn Keller an kl. Familie z. v. 7761

Helenenstr . 30, 1 Tr., 1- 2 leereZ. z. v. 7573
Kapellenstraße 4 ein Frontsp.-Zim. zu v. 6760
v-'n leeres Zimmer sofort oder später zu venu.

(Mom 12 Mk.). N. Kirchgasse7. Bdh. 3 St . 7795
Eme Mansarde ini Vorderhause znm EinsteUen

von Waaren per sofort od. später zn vm. 6193
Martin , Langgasse 47.

Manergaste 16 eine große heizbare Mansarde
per,1. Januar zu verm. Näh. Part. 7758

Moritzstraße 10, 1, zwei Mansardenz. Mövel-
Einftellen auf sogleich zu vermiethen. 7699

Morttznraße 44 Mansarde zn verm. 6501
Moritzstraße -2 , 1, sind 2 schöne Frontspltzz.

v" weibl. Personen zu vermiethen. 7791
W.ullerstraße 1, 2, zwei schöne große Zimmer

zum 1. Januar zn vermiethen. 7607
Nerostraße 34 eine hestb. Mansarde zu v. 6813
Philrppsbergstr . 45 heizb. Mansarde an ruh.
„Person 1. Ja », zu verm. Erfr. Part. r. 7614
Nheinstraße 44 , H leens Zimmer zu v. 7580
Noderstraße 22 zwei kl. Zimmera» einz. Person

zu verm. Näh. bei E"--. ssöslor , 7387
Römerbg . 39 I. Eckz. n. d. Nöderstr. p. 1. I . 7696
92 'e/r>.riastraße 16, 1, ein oder zwei große
V schone gerade heizbare Frontsp. an ruhige

Dame nnmöbl. od. möbl. z» vermiethen.
Westendstr. 1 gr. 2-fenstr. Frontsp.-Z. zu v. 7108
" >ae heizbare Mansarde an eine Person zn verm.

Nah. Kirchgasse 19. 774g
Zwei große leere Zimmer auf sofort zn verm

Nah. Lotiisenstraße 24, 2 St . 7804

Remisen, Stallungen . Scheunen.
Keller ete.

Adolphftr. 5
für Lager, Flaschenbiern. sonst. Zwecke sehr ge-
eignet, ans sofort od. später mit od. ohne Wohn
zn verm. Näh. Tammsstraße 48, 3. 7799

Lllbrechtstratze 44 gr. Weinkeller (neu ifolirt)
mit Anfzng ic.  zn verm. Näh. daselbst. ' 7330

Dotzyeimerstr. >8 3 große Keller für Obst und
Kartoffeln zu vermiethen. Näh das. 5038

Elevnoienstraße 4 Stall für 3 Pferde nebst
Fiitterraum auf gleich oder später zu vermiethkn,
passend für Offiziere 11. dergi. Näh. Part. 7534

Emserstr. 20 schöner Keller zu vm. N. P. 7313

13,1 Mill. Rbl.), Butter (4,4 gegen 2,4 Mill. Rbl.) und Zucker
(0,6 gegen 0,4 M!B. Rbl.). Die Holzausfuhr litt unter theueren
brachten (33,6 gegen 35,4 Mill. Rbl.), die von Flachs ermassigt©
sich um 7,2 Mill. auf 25,1 Mill. Rbl. Naphta, Naphtaprodukte

Waisen Steigerungen auf. Die Naphtaausfuhr
(1898 10,9, 1899 13,0 Mill. Rbl.) erhöhte sich auf 19,0 Mill.Rbl.,
die von Leuchtölen (7,6 bezw. 9,4 Mill. Rbl.) auf 15,2 Mill. Rbl.
Die ®’n û^r ^bigt die stärksten Abnahmen in : Maschinen
(42,9 gegen 50,0 Mill. Rbl.), Stahl- und Eisenwaaren (3,8 gegen
5.6 Mill.) und Rohmetallen (17,6 gegen 20,4 Mill.). Starke Zu¬
nahmen zeigen: Kohlen (13,7 gegen 4,1 Mill.), Koks (3,2 gegen
2.6 Mil!.). Baumwolle zeigt ebenfalls eine Zunahme der Einfuhr,
aber nicht der Menge nach (34,5 gegen 29,4 Mill. Rubel).

1<rncli (preise , mitgetheilt von der Preisnotirungsstelle
dorLandwirthschaftskammer für den RegierungsbezirkWiesbaden
am Frachtmarkt zu Frankfurt  a . M. Montag, den 24. Dezember,
Nachmittags 121? Uhr. Per 100 Kilogramm gute, marktfähige
Maare, je nach Qualität, loco Frankfurt a. M.: Weizen, hiesiger
(neuer) 16 Mk. — Pf. bis 16 Mk. 10 Pf., Roggen, hiesiger (neu),
14 Mk. 50 Pf. bis 14 Mk. 60 Pf., Gerste, Ried- und Pfälzer-
(neue) 15 Mk. 20 Pf. bis 15 Mk. 50 Pf., Gerste, Wetterauer,
lo :V.k. 20 Pf. bis 15 Mk. 50 Pf„ Hafer, hiesiger (alter) — Mk.
— Pf., Hafer, hiesiger (feine Sorten bis zu 14 Mk. 75 Pf.) 13 Mk.

Mk ~~ Bf.. Raps, hiesiger, — Mk. — Pf. bis
fielimarkt zu Eraxilifurt a liF., vom 24. Dezember,

Zum Verkaufe standen: 317 Ochsen, 14 Bullen, 455 Kühe und
Färsen ,(Sti.ere  und Rinder), 235 Kälber, 163 Schafe und Hämm'ei,
ich Schweine und 2 Ziegen. Bezahlt wurde für 100 Pfund:
Ochsen: a) vollfloischige, ansgemästete höchsten Schlachtwerths
bis zu sechs Jahren (Schlachtgewicht) 67—69 Mk., b) junge
fleischige, nicht ausgemästeteund ältere ausgemästete 63—65 Mk.,
i> mäss ’S genährte junge, gut genährte ältere 57—59 Mk.
Lullen : a) vollfleischige. höchsten Schlachtwerths 53—55 Hk„
h) massig genährte jüngere und gut genährte ältere 49- 51 Mk.
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) : a) vollfleischige, aus-
TS nip̂ 'e*:? Barsen (Stiere und Rinder) höchsten Schlachtwerths
' ,(7 , “ k., h) vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten

Schlachtwerths bis zu sieben Jahren 57—59 Mk., c) ältere aus¬
gemästete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Külio und
Iiirsen (Stiere und Rinder) 38—39 Mk„ d) massig- genährte
Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 30—32 Mk„ e)  gering
genährte Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) 28—29 Mk.
Bezahlt wurde für I Pfund : Kälber : a) feinste Mast- (Vollm.-
Mast) und _beste Saugkälber (Schlachtgewicht) 77—79 Pf.,
(Lebendgewicht) 46—48 Pf., b) mittlere Mast- und gute Saug¬
kalber (Schlachtgewicht) 68—70 Pf., (Lebendgewicht) 39—41 Pf,
c) geringe Saugkälber (Schlachtgewicht) 54- 58 Pf. Schafe:
ro und  Magere Masthämmel (Scldaelitgewicht)
Oo—60 1f„ h) ältere Masthämmel (Schlachtgewicht) 45—47 Pf
c) massig genährte Hümmel und Schafe (Merzschafe) 38—40Pf.
Schweine: a) vollfleischige der feineren Rassen und deren
m ca "??? iln Alter bis zu  ! 1'4 Jahren (Schlachtgewicht)
59-- 60 Pf., (Lebendgewicht) 47 Pl„ hj fleischige (Schlacht¬
gewicht) 08 Pf., (Lebendgewicht) 46 Pf., c) gering entwickelte,
sowie Sauen und Eber — Mk. — Pf. bis — Mk. — Pf., d) aus
ländische Schweine (unter Angabe der Herkunft).

Kellereien f. 150 Stück
Vf * |!v md Wein mit Hydraulischem

Aufzugu. allem Eomfort, zum Betriebe größerer
WeinHandlnng, mit Comptoir und Packraun,,
losorr od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et. r.
bei 7Zgo

Nheinstraße 44 Stall für Lager zu verm. 7579
Rueinftraße 73 Weinkelter zn verm . 7333
Schlichkerstratze>4 Weinkelter (35—40 Stück

ballend) mit hydr. Auszug, Pack- und Bürean-
Raum sofort, event. aus später, zu vermiethen
ev. mir Wohnung. Näh. dnielbst1 St . h 7269

Weißenburgstraße 6, Part. I. zwei gr. Keller
wiort zn vermiethen. CPTi

Westendstratze 10  Keller , 42 q «-, als Brer-
oder Lagerteller , event. mit LLoynnng von
3 Zimmernn. Küche, per l . April 1901 zu ver-
inietlien. Näb. Vorderh. Part. 7011

Weinkeller mit Bürean n. Lagerranm zu
vermiethen. Näh. Bismarckring, Neubau
oder Uorkstraße9. 595g

Großer « agerkeller mit Dnrüifaftrt Nenvan
Elke Bülow - »nd Roonstraße auf 1. April
oder früher zu vermiethen. Näh. Vniow-

^straße 3, 2. Et. l . 7650
Stallung für 4- 6 Pferde und Wohnung auf

1 April zu vm. Nah. Dohheinierstr. 76. ' 7589
für 2 Pferde p. I . Jan. 1901 billigst
zn vm. Näh. Heienenstr. 26, P. 6538Weinkeller

(ca. 300 sD-Ll!lr.), allen Anforderungen ent-
Iprechend, mit reichlichen Zubehör, ist vcr sofort
zu verm. Näheres Moritzstraße 29, Pat. 5070

Einzelne D .-mc sucht zum 1. April 3- bis
4-Zimmer-Wohnung „1 angenehnicr Lage. Genaue
Ailskunit 1, äußerster Preis unter >7 «.
an den Tagbl-Verlag erbeten

Podnnng von 2 Zimmern nebst Zubehör von
^ " loscn Leuten anf l . April 1901 zu micthen
gesucht. Ôff. mit Preisangabe uiit. 8* <9. siss
an den Ta gbl.-Verl,ia erbeten. 7722

Junger Herr juche ans 1. Januar ansründiq
moblirtes Ztinmrr mit Frühstück. Offerten mit
Preisangabeunter Chiffre li.  T , 3 » » au den
^agbs.-Perlag *

tcJ 1 **« «♦ Zimmer,
«y ' a- 4 l  Nabe des Kochbrunnenr. Offerte»

nitter i,z. ti . an den Tagbl -Perlaa
Zwei vis fünf lc. re Raume , f. Jnstitiits-

K p" send Per 1. April gesucht. Offerten mit
liiitei L . g . 4Qj an beu Tagbl -Perl . erb.

Per l . April 1901 größere
v geiäumige Werkstätte mit

7ell rreu ?f- ,en !!ll& Wohnung zu mietbett gesucht.
Gest Offerten unter Chriffre Hl. V.  4 « » au
den Tagbl.-Perlag erbeten.

Junges Ehepaar, Mann gelernter Koch, sucht
eine Löirlbsch. zn Pakten, ev. als Zapfer etiiqcfrtu
werden. Off. u. JB. T.  Sks  an d. Tagbl.-Perl.

Hcllniundstr . 56 Keller zn vm. Näh.'H 5877
Hcrrnmnhlgaffe 3 ist ein Neniisenban, mit oder

olme Wohnung, auf 1. April 1901 zu vermiethen.
Nah. Part. 77g2

^ f ' e schöner Keller zu verm. 7276

Ricolasftratze 28,
in nächster Nähe des Central- Bahnhofs.

Weinkeller für ca. 60 Stück, mit Auszug,
Eomptoir (3 Zimmer) und reichliches Zubehör,
Pack- u. Faßllalle , ca. 60 O 'INtr,
HA ' e«. 130 P -Mtr., Extra -Tyorfahrt,

u? . ® eingeschlossen und vom Hüiis getrennt,
' ' -■Oktober 1901 zu vermiethen. Grundriß
u. Näheres Karlstr. 17 b. HV» ll -»v« ii« ff. 7780

Miclhsgcsuch. Ä SllKt
Westviertel ein neu erbautes Hinterhaus mit
2.0—25 Zimmer». Offerten mit Preisangabe unt.
M .'ff’-ff • 3 ^» im Tagbl.-Perlaauiederzul.
Möglichst Porkau,srecht auf das ganze Grundstück.

2ll IllipfflplJ «esucht nur 1. April
ivJ-ll HllUlJUl Wohnung von fünf bis

lech« Räumen, Küche und Zubehör(Parterre odcr
1. Etage), event. auch Gartenhaus in besserer Lage
bis zu 1200 Mark. Offerten mit Preis unter
Fk. 11. -415 an beii Tagbl.-Verlaa

Ein peilf. Beamter such! zum
- ^ 1. April eine Wohnung von vier

Zimmern mit Balkon im südlichen Staditheil.
Offerten mit Preisangabe unter«». LI. an
den Tagbl.-Verlag.

Zwei Damen,
Mutter und Tochter, suchen zum L April 1901
eilte Wohnung von 3—4 Zimmern. Balkon
erwünscht. Parterre nusgeschloisen, Offerten mit
Preisangabe unter T . n . -J i4 an den Tagbl-
Perlag.

Gesucht
wird eine3—4-Zimmcr -Wohnnng , wenn mögl.
mit Balkon, im Preise von 500- 550 Mk. Ende
März beziehbar. Offerten mit Preis unter
A.  4ä » an den Tagbl .-Verlaa erbeten.

. „ Ein älteres Ehepaar ohne Kinder
ucht znm 1. Februar eine abgeschlossene Wohnung
von zwei Zimmern und Küche, Mitte der Stadt,
»um Preise von 250 bis 270 Mark. Offert, unter
w . u . 419 an den Tagbl.-Verlag.

Geschiistsfräulcitt kau» g. b. Pension erb.
riabnstraße 19, P. 7375

Peiifion Piiin Ma.
Am 31. d. M. werden einige schöne Zimmer

frei; mit 0. ohne Pension. Billige Preise. 7775
Pension TaunnSstraße 13 fein möbl. Zun.,

Dampsheizung. Bäder, elektr. Licht, Aufz. 5928

Ern bis zwei
elegant msbl. Zimmer
mit Balkon (Südseite) zu vermiethen. Zu erfr.
im Tagbl.-Verlag. 7(549

im  Betrieb zu ve>-
«-Ik L-L k, i pachten, ev. zu vcr-

5"fk". Gute Bed. Auch Tanfch auf Gruud-
Ituck ec. Näheres PhilivpSberastr. 43. 1 r . 17417

Existenz.
Gutgehender Holz- und Kohlen -Geschäft
4 , 2tpnl äu  Dcrpaditetr. Offerten unter

V8-. T . :rs .» an den Tagbl.-Verlag. 17416

Für Gymnasiasten der unteren
^ Klasse Kost und Logis zu Neu-

jahr gestkcht , und zwar in Familie, in
der er unter strenaer Aufsicht steht. Offerten mit
Preisangabe unt. V. . t. « »nt n. b, Tagbl-Verl.

«wnier ,ind. m bess. Familie sos. gute Pens
Preis vr. Jahr 600 Mk. Bleichstr. 3. 1.  7738

„Familien-Tension Orandpair“,
Villii Emscrstrasse 13.

Vollständig renovirt. Givsser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr . Bahn. Nahe .dem Walde.

Bäder im Hause. 5930
Besto Referenzen. Vorzügliche Ivuciie.

iAm 20 . d. M . wurde eine
Damen -Uhr mit kurzer goldener
Kette «.Medaillon , oben eingelegtes
schwarzes Mvuogramln J.  K ., von
der Langgasse durch die Marktstr.
«ach der Friedrichstrahc , bis zum
Uhrmacher verloren.
Dem redliche» Finder 50 Mk. Be-
lohuiiug. Vor Ankauf w. gewarnt.
Abzugcben Victoriaftrasze 23.

Verloren am 19. Dezember v.
Postamt Luisenitr. b.Bahnhofstr.

(Metzger« » bl ein Portemonunie mit 50 Mack
m Gold, ein Fünfmarkschein, einiges Silber und
eine Quittung. Gegen gute Belohnung abzugeben
Hellmundstraße51. 1 links.

®fn »niiriiiä,V t. ä „|„“■
abzugeben Bleiclistraße 16, 6.  1.

Verloren
eine Brosche „ Baby ". Gegen gniê Belohnung
abzugeben Mozaristraße1a, 1._

Gold . Cr»vatte » -Nnd«l mit weiß-bl. Perle
sOpal) vcrl. G. gute Bel, obzg. Fronkenstr.26. L.

Liegen gehLieben
1 Carlo » , euth. Lokomotive mit Kohlen¬
wagen , mit Dampf , am Sonntag zwischen
4—6 Uhr. Abzugeben SÜerstadteistiaße3. 17436

Muff ni. Taschentuch(gez. T. G.) ist lieg. gebl.
Will, . OH -iinriit,Tapetenha ..Ma»ritlu«str. 3.

Emserstr. 19, einz. u. Zu¬
sammenhang. möbl. Zim. p.

1 Woche 7—15 Mk., m. Pens.
21 35Mk„ gr.Gart. Halt . d. elektr.Bahn, Bahnh.-
VVa,iL_ __ 5929

Emserstraße 20 möbl. Zimmer tnit und
ohne Pension. 6941

Schirm vertauscht
in der Ningkirche am 24. Abends. Abzugeben be
_ von Grinmi , Nicolasstraße 26, 2,

Cin gclvcr schott. Schäferhund ent¬
laufen. Bleichstraße 37, Hth. Part. Vor Ankauf
wird gewarnt.

linker Kopfseite br., entlaufen.
O , Abzug. Wörthltraße2, Pari. 17445
Kanarienvogel am Dstnstaa eutfl. Gegen

Belohnung abzug. Oranienstraße 60, Mittclv. E r.



3. Beilage zum
Jto^ OÖä* Msrgerr-Arrsgske.
Aus dem Wiesbadener Vereinsieben.

Urreins -Uachrichten.
- * Kas 2. Coi.cert bt« unter Leitung des Kgl. Musikdirectors
Herrn Oertling stehenden Mannergesaiig-Perciiis „Concordia"
fmdet unter gütiger Anfwirfung des Fraulein Anna Stütz, Eoucert-
sangerin(« ypran) aus Lluttgart . des Herrn Direetor derÄkademie
ws  rf &lfu !l ft  J, n!1* Rosenmeyer ( Violine ) aus Erfurt , des Herrn
Adolf Knotte (Clavier) von hier, am Neujahrstag, Abends7'/- Uhr
»eamnnid, lm Casino statt. Das Programm lautet : 1. Chor:
ZAur Wende des Jahrhunderts " von N. Becker. 2. Violin-Concert
R°- 2J A-T Ul tlon  Silt (Herr H. Rosenineyer). 3. Arie
au« „Der Barbier von Sevilla" von Rossini (Fräulein A. Stutz)

Lbor: a) Halderosen" von Oertling, b) „Wildröslein" e) „Der
nlmaiin ist da von Fr . Ullrich(Lieder im Volkston). 5. Clavier:

Cbopiii b) Legende: „Der heilige Franeiscns über
^llen schreitend" von Fr ^ iszt (Herr A. Knotte). 6. Variationen

«e'fHimw/1 k ? r?Ue!f i? ' 7- a) Romanze (F-dur) von
geetboüeii, b) Grand Allegro de Concert von A. Bazzini (Herr
P: ^cnmeyer ) . ^ 8 . Chor : a ) „ Das deutsche Lied " von Kalliwoda,

„Der srohe Wandersmann" von
MeWe.swhn. 9. Chaconne, für Violine allein, von S . Bach(Herr
h  % etJo e.^ er\ . ^0 . Lieder für Sopran : a ) „Solvejg 's L^ed"
ppn Ed. Grieg, b) „Es blinkt der Than " von Rnbinstcin, c) Von
ilviger Liebe von Brahms , d) „Wenn die Wolken wieder so"rosig

Königliche Oberförsterei Idstein i. Taunus.
, Große Fichteii(Rothtalinen) - Nutzholz- Per-

Wgerung am den 5. Fanuar 1901
PH} 1 Uhr. im Gasthof zum Goldenen Lamm
z'i Jdsstitt. aus den Districten Wiesenborn 23,
8'n<Vnjri „lb Hallggrten 25 und zwar:

1264« täinnie mit 311 fm und 1266 Deibholz-
Ä U,? Äch -"d I. CI. D» Förster Steffen«
hierseIft halt sich nach Empfang einer Nachricht

»okzes bereit. Entfernung der

^iehn von E. H. Seyffardt (Fräulein A. Stützt 11  Ebnr (mit

gS ^ rtett) : „Morgenlied̂ von So Ser t / olgt
V* ®er„ « 'fnngberetn „Wiesbadener Müiiner -C^Sb"

tuub, der Gewohnheit früherer Jahre folgend andi dieses Mal
w'-d-r das Weihnachtsfest in besonders hübscher Weise begehen

*?te  aUiabrltrf), am Neujahrstage, Abends 8 Uhr

n fl Ebollsch e Kaufmännische Verein"  bier ver-
30 d̂ ^M ^Ab̂eÄ s ' Û r ^ ihnachtssest am nächsten Sonntag , den
Uu'if*' ci ’L 8' **.&*# lm Saale des Katholischen Le ' ev rein«
Luisenstraße. Diese Feier, welche stets den Charakter eine« ,'wai-ä-

aemüthlich-n Familienfestestrug und a.M> diesmal Tra m
Lj,i !?Un' Pa 5!n dementsprechend hübsches Programm in Müfik-
stuckeii, Aiisprachen, Declamationcn, Gesangs- und bnmoristiicben
°n Sver7aV ^ o ksp^ ^ de< früherê Festen erbeben̂ nnd3 n“! verlausen. Außerdem wird ein paffendes Theaterstücka„s-
^ste^ d?«" ^ strahlende Weihnachtsbanm (so ist auch der

Theaterstückes) wird auch sein Theil daz, beitrag n d e
Theilnehmer in eine fröhliche Weihnachtrstimmuna zu ve eben
Mitglieder und Gaste sind frenndlichst eingeladen ^ ^ ^

~ ie kLtung8 - C 0mpaanie" (eine Abtbeilnna der
zwar Smmtaa°°den wie. seit Jahren auch diesmal und
WeibnMtskei?; ber  Manner -Turnhalle eine
-̂ eiynachtsseier mit Theateranffuhrungen, Verloosung und Ball.

SLt ^ WeihLtÄbÄ"L ^ NLsLN
ftSSSSLSjSSrÄSEvergnügten Abend zu bereiten. w ^eiuajein einen

Ä «& 5!Ä
Sfii !! Ä » & » iSK
rrnÄe ^ hren-Diplom unter Glas Mid Rahmen überreicht Ferner
w ‘J* ^ " r Hochitetter vom Vorstände des Verein« in Anbetracht
olTJTtff ^ " "genen letzten Concertes . we ches n .tt r - inerLeitung statt and, ein werthvolles Bowlen-Serv ee mit «» &«
Coneertiag erinnernder Widmung " "

MSMZZMDi
Zriefirasten.

Montadanv . Ihre Einsendung ist lediglich deshalb nicht
ausgenommen worden, weil sie anonym war. Nachträglich aus die
® zuruckzukommen. halten wir für verspätet A 0 künftia
hübsch den Namen darunter, wenn Sie uns etwas m-tzutbeilen
haben; er wird von „ns geheim gehalten »..izutheilen

lorweifen des Holzet
oUer poqt ltzOnhos Idstein  3 - 4 km?

Bekanntmachung.
Vom3. Jinttiar 1903 ab übernimmt

M Kurverwaltung den Wafferausschankam
Kochbrunnen auf eigene Rechnung.

Die bei dem jetzigen Pächter niedergelegten
^rmkglKser werden auf Wunsch von der
Kurverwaltung übernommen und gegen Lösung
einer Brunnenkarte für Aufbewahrung und
H^ ttung zu 5 Mk. für 12  Monate oder zu
o Wk. für 3 Monate auch weiter bereit
gehÄlen. Der Kartenverkauf beginnt am
R. Äanliar k. Z . und zwar am Koch-
drunnon selbst. je 233

WiGbade », den 27. Dezember 1900.
P GDtjsche Ärrrverwaltrnm.

Weil tmitigkei ts - Concert
zum Besten der üinderfreibt -ttUasse
äßi von , Kothen Kreuz
^omifag , den 30 . Dezember
lorm . Uaurs 11 */, M,r . in del. Logl ) Plato ’x
1. Twor-Arie aus Paulus . . Mendelssohn.
9 o ^B°ser, Lotteheji und I{?rl Roser.2. C-nsol], Phantasie #iir Clavier * - 1

Lottehfiii Roser. Mozart.

3- F-dur, Romanze für Violine
Mazurka für Vistazarka ffir Violine

S. Priedländer.
aus dem Öoncertino

Beethoven.
Wieniawski.Cr. ß

4.  Rondo

. FÄE± “ '0' • V ' 7 ' “ » *«'•5. Lieder für Tenor:
Wohlauf noch getrunken Schumann.
Aus alten Märchen winkt

Dr. IC. Roser.' . Schumann.
6. Fprellenquintett . Schubert.

Uavmr .-Lottchen Roser,Violine:Cr. R.Fried-
t 10l? : ? r- K- Roser. Cello: Karl

Brühl ’ Kontrabass: Herr Kammermusiker
Divnen?gs' tUnS der Ins,rume ntalsoli hat Herr
Dnectoi Spang en berg freu ndl. übernommen.

Der Hachflü| el ist aus dem Lager des Herrn
* rz ‘ Sclie ilenlterg , Kichgasse 33.

50 Pf ' fü!-S fiir  Erwachsene und zu
vom R0tÄ dßr s!nd, zu  daheu im Sanatorium
von « wf ffV , ' ? MusikalienhandlungenSrtioit » * ° ,n » Wilhelmstrasse 30, und ißfz.
Kasse ' Kir('LSasse  3'3- ü- d “ n der

F214

Versorgungshaus für alteTeute.
» «ramJdfk ? ' x “ ^ eM ®ÄMf n" "ÄrÄ '“ Ä il

i*S!  ES ^ ' S
s»,?? wTmf%  e*5m

»St ‘»ÄfÄÄ - ÄÄ6 Flaschen Wem, Ungenannt1 Hanskäppchen, 4 Unterboscn3 Mk
1! fft ». Chvcolade, verschiedenen Tabak Lebkuchen nnd 2 Päckchen
H. Croii 1 Schweinebraten, MetzgerH. Bollmar 11 Va Pfd Wurst ' 8 * '

Sen Empsang dieser Gaben bescheinigt mit herzlichem Danke' * 216
_ _ _ Der Berwaltim gsrath.

Aufruf für öie Opfer des Burenkrieqes!
«Ulfe triftete und von der allein noch eine Anzahl von » Ä ’ im lS werthvolle
Gefangene » in Kapland, St . Helena nnd Cevlon wnrd«i ,»» ».Jläi 1E verwendet , die
Angehörige, , der kampfenden Bure » nnd De»/?» »»" um  Röchigste » versehen , die
«nterstntzt . Desgleichenhaben wir den i» so bn,t7le " ' geise' trotz' d»

« «8
»elunani. Mittel und Wege zu finden um densewen Sulfê ^ tzrMô " " " Dpferl Es ist uns
berücksichtigen würden, die an uns herantret-,i, so würden Untere
bte nicht geringe Zahl der Ansgcwiesene » , die in Deutschland keine Arbeit ^ flir
sorgen und ihnen durch kleine Beihüifen die Ankiedelaa ^ i« ->!>.. 1 - S.i kann, wollen wir
möglichen, wo sie zur Stärkuna des dortiarn DemiebibÜm«^ n" « udstaate » Brasilien » er-

Bitte um Spenden Iiernn. “' 'nürbie  8ln >mtM ^ fceenS?2 -* Ih. «®« "c®wiss-n.' ueuerlichm'it 'de' r
Roth , cs gilt die Erhaltung der künftigen heraufbeschworenen
linstet ihre Heimat durchstreifen, entschlosseii lüs zum äKsterstm Ibr?"-« Männern, die

säSÄPkSw .« .« » ^ yfe -ipwtss ; PKLrr öfsstuu

<n r TI,% en^e.'t nsninit der „ Tagbl .-Berlaa'
Berlin V . 85, Lutzowstraße 85h, entgegen.

Der All deutsche Verband«
und die Geschäfisstelledes AlldeutschenVerbandes.

tapsActalt

Ulpiio . ! naoToi

has grossartige Programm,
u. A.:

Brandini - Trio
*n ihren staunenerregenden Leistungen.

In dieser Vollendung
nocli nicht in Wiesbaden gesehen.

3 Mephistos, Julia Karen,
^ô brt Nickel, Eaglemen,

Metella Frühling, Ferrys,
Deila Compagnie,

17465!

empfehlen uns zur
Lieferung derselben in

jeder Ausstattung zu billigen
Preisen. * * . « * , * * *

L Schellenberg'sche
Kof-Buchdruckerer
Wiesbaden* * *

fanggaffe 27.
* * Telephon No. 52. * *

Wellritzstraße 41

Souutag , den
30 . Dezbr . 3®©0,
Abends 8 Uhr:
Wcihiiachts-

Feicr
in unserer Turnhalle,

F 414
Der Vorstand.

Grösste Auswahl in -1734

zur Wäschfi-Sticfcerei.
C . Ilexaitiea *, Goldgasse 2,

Laden,
v. s-A-yis der Mäfnergassc.

Kaiser-Panorama.
S3« « rit i «»*s t ,r., ss e 3 , neben der Walhalla

«0€»ne »a oelit * cSsscf ISeise.
Ausgestellt vom 23.—29. Dezember •

Weltausstellung zu Paris 1900,
Eintritt 30 Pi ., Kinder  15 Pf. Abonnement.

Nerrjahrswimsche
Kunftdruckkalender
öott beu. t infnd)ft en  bis zu den feiiistcu
Mustern in größter Auswahl , zurückgesetzte
Karten von 3 Pf . das Siück an eiiipfiehlt

Gisbert Noertersliaeiiser.
Vnch - und Knnst -Handlnng,

4. Wilhelmstratze 4.

\ m . Betten , Kasten - nnd Palstcrmöbel jeder
N billig zu verkaufe», auch b. lstatcnzahlungcu.
Albrechtstraste .30. ii . 13903
~  isieineo Gänsefett abzngcbeu (p . Pfd . 1 Mk)

I Oranieiistratze2. im Kochgeschüfl.

L\m Seidenräupchen“,
30 . Saalg -isse 38.

He'"e Freitag - MheillM,
wozu freundlich einladet

4 « A» st MLIN, ---. .

Seliiijffipieii^eiieiiljoiila
(flnrantirt rein) 10-Pfd.-Poststück9.50 Mk. fr
9inÖiiahme, bcsgl. guten Wkißwein(99er) v. 25 Ltr'
an k 5ö Ps. Fast Icibiueijc, „ach1 Monat fr. ret.'

«>. Nieber-Taullleim.

^i ?chhaNdlung
Manergaffc 10. Telephon 2448.

Heute frisch eingctrvffcnr
Vrima ScheWsche, Cablian, Steinbittt.

Tafelzander, biothzungen, Seezungen,Salm , Karpfen, Merlans.
Jeden »Abendr Frische Backfische.

kfg . tSalilocli.

Krankheit ein s-st 6 Jahren besteh.
' d -pier- nnd Kurzwaaren-Geschäst

lofort -n verkaufen Bismarckrina 29. 16429
«. . . 't»t geyenve kleinere Spczcrvl«
Handlungen zu verk. Näh. Taabl.-Verlaa. W05
t ». O'iuc 0nt geilende iiittlem stnnifwitS
tjalba zu vrrkaufcn. Nah. un Tagdl.-Verl. 10359



Gut erdaltem Herrcn -Klciver
Wprthi.raße 2. Bart.

Nenaaffe 3. 1. 17188
zu

Aveudma iUcl zu v. Monnit .-
Schöne Dnnreir -Mciscr

verkaufe»
17444

30, H.1. 1730Ö

Seite 14 , 28 . Dezember 1900 . WresbaLe -rer Taqblgtt fMsrqerr-

in Pnppenküchen. großer Herdzu veik.nnen Romerbera 1. Sdiültlnhc» irou.

Z » verkaufen
Mchswallach , 11-jähr., 1.65 Meter

groß, sehlkrfle!, ohne pde üntiigeiid, ieichl zn reiten
n. vorzüglich geeignet für Regiments- it. Bataillons-
SÄf *IS0“*at!- «—KK

Ei» n. ein gebr. Laikdauer v. zu verk.
Schwalbacheiilrape 57. * 374#)
«teinin^ 77?vt>a,ce-, auch Milchwag «,» b. z. llk.s-re,„gaffe 13. - 17459
u, iö 'eocrrolle 11. gevranchter Ziehkarren,1» verkaufen Lchulgaste4.

, ?vebei rrrRe, ßebr., v. z. ok. Schachtstr. 5. 17309
^ " 'e-tspfcrd , auch mir Karren n.

Eknlv.-Geschirr bill. abzna. Moribstr. 28. 16722 evcoerrone ineu), iowie ein Schreiner- oder
Tapezterkarren zu verkanfen Steinaaffe 25 17394

Mt r-incs Damcnhünöche » , 6 Monaie
alt , zu ver.au, en stfftstraste 13, Gartenh. 16793 ^I aW iV  Faihrrüder, gebrauchte, sehr gm

eihaltene, billig zu verkaufen. 14704
« ••ff® « rün . Kirchgvsse 19.-trc ». «Vchoierv., JU v . z. v. Schlichterer. Ich

SamL7 -7H °k " ' * « » * ' « * -u verkniffen IUIft ^rr VN« Schnffedeisen vrns-
^ würdig zu veik. 11979

rau*  ESiesrh. Schlossermeister, .sieleiienstr. 6ft;r,; M.  alt , stubenrein,
..ttUgft zn verk. Nab. nn Tagbl.-Berlaa. 17466 ei ^uu'miumrcnpe-}2,  Werkftätte, ein gebrauchteri

verd zu verkaufen. 1723515- Kauaricn , gute L-äuger, im Preise von8 bis
Ä>Mk. sind zn haben bei igzio

KI. Achter , Ncngaffe 12 „ IBatiUtim  an guter Abfahrt |
vti verkaufn. Näheres Montzstraße 11 14418i

. «ÄIÄSfinf - . .. 6Ut erb. Küchenherd u. 1 Wafferstei«
SS " ri" rith

_ Kinmnemöiicl fcSxßÄ ©iuc große Anzahl
tz»aslampeu mit Blech-

siir Betriebsräume geeignet,
z» verkaufen Lanaoasse 27. im .Oot *

.....I TTTT

Arrrzkk 5̂ C3̂ cti!CH biü ru
betlauteii Moritzstraße 86. Wirtbschaft 17329

u - Dameu -Uhreu , nur
Gelegenheitssachen, vollstand,neu, airs-erordenli. bill.

SniBherger . Neugasse3. 1. 17187
ISftttPtfrilhr »ene, schwer nouvene. («eleaen-

'" <l!lalle) - M . « o. MS.

iMtiiiiiis, lHWtWtkNhe AHenlkgk 11» feinster ^furkaas
litiMn «, ,atÄ ^= £Wä .« ”1 IÄ 9I|l ) !BilOÖ £!l5 , enthaltend' l5" Zimmer nebst
Zubehör. elettr. Licht, Lad , gr. Garte», Fortzua«

W-rthtaxe sofort mit
Off.nur 10,000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.

s P9is °n de» Tagbl.-Lerlaa.

BEg „JDtzlle"-E-ebricherÜr.14,^ 7 v - *- acht Zimmer
;vumben= ». Badezimmer enthaltend, z» verk
Nah. Luisenplatz1, Part , rechts. 12496

'

mit Wasserspülung billigst abzugeben. 17147
AS«sriti - e» Häfuergasse 17.

aa~n.~’~w~ .» »“ » ‘» « »K 11. Blonsen in
F I u . -seide , K .quctrS « . EnpcS f. D.im .u,
jt . Kinder bi« , zu vk. Grabeuftr . 9. 14895

®in Polten rein woii. Stoffe für An» hiiiiii
M berkau feii Iahiistrptze 12, Part.  15708
9nT«P r' !i' ,Kr %® Il6l'’s Alpha Camera (9 x 12) für
-0 ZI1>’V- Weateudstr , 10. F .. p . Weihn . 172 )3

äedräüchte, gut Tr̂ öTterTeT
von Blütchner, Bcchftein.

Dr«tr«„'er z» bnven ifeldstratzr 18. 15290
88 ^ °° ein Waggon ln,abznged. 17183

«»Urtier , Laudwnty , Dotzheiiiierstraße"" ^

«1. vuu «jiBiuirer , « CfllTtet»

Geiege„ hxitsk«Nf.
Klüalin^ »« b̂ onchtes hohes Piauiuo (aufrechter
|l d , °?» xtkimvay & Sons . Nciv-Iork , weit
Wft -v-eis abMgcben. Offerten n. C. *>. 377
Äl peii Tagbl.-Perlaa.

Biilkerei,
Offerte» um. S>

BlüiÄsier-FlSgel.
S' ° W - ^ kostet hat. wenig gespielt, bitti

larflfirnfej; 12. 2 Tr . rechts.
billig z„Ler 1861

verkaufe»
16*« P :iu»ins wegen Mangel an Raum bin.

<r- - - - 171751M ve- lausen Tauniirstraße 13. 3.

«Siete §ch!chm« r-K»riGm,,
gut arbeitet in Nußbaum, billig zu verkaiise»
Oriif ^97 hbl.ê 16e oinzeln abgegeben Schwalbacher-irrUt,.. oet 15895
- We mrij -Ii Way er . Tapezier.
motPiff * ' Schlafzimmer - Ei » eicht» :, gl
I, " .^ vb.. iiiuen Erchen, zu verkaufen. Preis
WaLu ^ aße^ ^ " " " " Möbelsch reiiwreh

Äkübel meist Handarbeit, wegen
¥ b(l ^adcnnncthe sehr billig zu verk-

.̂ ^ ten 20 —100  Mk.. Bettstellen 18—30 Mk"
:bv"' .'chr. 21—50 Mk., Kviiivioden 24—32 Mk.
ichenschr. “8—34 Mk., Berticows 34—60 Mk'
inii^ r. 18—25Mk., Matratzen in Seegras, Wolle'

l[r‘? “• l0 - 40 Mk., Deckbetten 12- 80 Mk.'
Divans und Ottomanen 25- 60 Mk'

rvphat,ich- 15- 22 Mk., Tische6- 11  Mk (Stühle
S -c«" . Waschkommoden. Kran kenz ;>.'

. . .. Muschetbittm. Sprunge., 3-tv. M. u. w
rotb. batlg zp verk. Lniienstr. 14. In. 34  r . 15844
_if iigttt - 1 Kam.. Kuwknichr. Go ldg. 107 'l03iä

GJebr. c-tUM . -Bettstelle "mit Sprung -ahm? !
vf-/k. Fried richstrc,sie 29. HlhS. 1 l . ’

»Ts•^«1 ** * Ä oue Ai teil neue u. gut erh. Möbel'
Ä?4, ^ Hxanke, Komm., Verticows TischeL ^ bke. Buffet, Spic.ael. Bilder. 51ab„s,r 17 ml’
an & a Mvße wTMlr'gel— mll. »N verk. El ilabelbenstr 17. 17Z22

.. Ä-'vri jchvrre T -ifchrrtdrpäns i2-si8 > vreis-
lvuroig gn verkaufen bei 167 »S
_ _ Weis , Montzstraße 30. Part .
« . K'rMklt,rschcn-GÄmt « r, Dißdn n -we,

iffijuiv '* 1' - «"S
uSf ^ pÄSiy 'g 'ft'S
~ *''chenfopllä 70 , Sovlfä öHi s n

Mi'chelsvcrg 9, L Tt' 1 .'
IgiQt.. -Oasichri». _ ^

(' iue Plüschgar»..

nachweisbar rentabel, per
1. Jlpril zu kaufen gesucht.

_ ’ti - - l an den Tagbl.-Verlag,
Die besten Preise zahlt Frau ssri -et,mIUs7^

GrabMr . 9 für gettagene Herren- 11. Damen-
K ewer, Gold- und silderfachen, Möbel, Beilen
Wap-n, Innrniii ., Uniform. Lest, k. i. H. 11808

A. Geizhals, McMWc 25,
“ $ irFenctl Preise zichttH «, !.. S^öiirer.
Metzgergafl « 26 , für getragene Herren- und
Damenkleider. Gold- und Silbersallie», Möbel
Betten,  Nn\ tormen. Auf Best, ko nunr püuktl. i. H'

IO ®in.
Webcigtisse 58, zahl: den höchsten Preis fiir actiaq.
Derrcii- ri. ^ amen-Kleider, sowie Waaren jeder?(vt.
, - -IO. Mktzgerqasse 37,
zovlt die besten Preise snr getr. Schulpvcik, oicrren-
n. Damm-Kleider. Auf Bestell, koiniii? vunkilichst.

FrariV§rsM®Z- Goldsi. 10,
lauft: Getr .,«e» c Herren - « . Dame,I -Kleider,
U»usormcn , Lchnhw -rk, Möbel , Weiten^

«ilder rc. u. zahlt aut.
Auf Bestell, kommem's Haus. 11727

Möbel « Akk Art,
der sofortiger Baarzatzlung. I6O0I

A . M © Isteiner,
_ _ _ AibrechtsLr-rsje 46, _

Eine gevraiichte Icichre SederroUkaufen
ges. ),ab. un Kleinen Gainbrin ns Bliicherstr. 22.
Ui "1 ? ? ir. Eis., Fl.̂ Pap., Lniiip., Metall,
bei kl. Be st, k. 1. Hans, sch . Still , Stkjngnssc  7.

Hochstütte 24 sReiiväiu ) wcrdcji stets
Lumpen, Eisen und Metalle zu den höchsten
Preisen angekaiift. »4. ?J » er. .16067

Merne Billa Lüeinbergstr . 4, hoch¬
eieg). emgericht., 8 Jahre bewohnt, jede Etage
4 Zimmer, ein Wintergart., die ganze Billa
mit Centralheiziing, ist vreisw. zu verk. Alles
Nab. bei Pli . Hesier , Taunnsstr.33/35,

Möbclladen. 9340

vKllans in vorzüglicher Lage, worin gut gehende
L-chVeiiieinetzgerci betrieben wird, zu' verkaufen
Adr. bitte unter A. , 3 91 im Tagbl.-Perlaa
inedeizulegen. i 3q5g
-fsingsiruße 7 und 9 sind Villen, den modernen
ilnfyuidKn der Neuzeit vollkommen entsprechend
aiisgefiihrt, sofort od. spüter zu verkanfen. Näh

. Schlichtersiraße 10. 12874
,cschaits »a »s , nahe am Ring, mit Backerei
»ud Spezerei laden, 175,000 Mk. rentircnd. zu
145,0(0 Mk. zu verkaufen. Adr. bitte unter

im Tagdl.-Vcrl. niederzul. 13957

Zo verkauf en Villa
Aiwinenstrasse 22, der Neuzeit ent-
smeehend auagestattet. Hausääehe:
2o0 □ - Mtr. Grundstücksfläche:
14i,6 U -Mtr. Besichfigung täglich,
auch Sonntags, zwäsehen3 u. 5 Uhr.
Eigenthömer: B»r. « . Brügel .'
stistsm in filoma a . 3£Sä„ Bach¬
strasse 56. 112Ö4

©i«« fl, Billa z. Alleinderv., in guter, psr-
nehrneru . vkqnemer Lage. «rit S Wohn-
rarn'.ken, Küche, Vad, 5 Vtaus., Gas i*.
clcJh-. Lrcht rc., schönem kl. Garten, sehr
PreroU. n.r Oft ,600  Mk., cventl. auch noch
etwas billiger, n. « . grinst. Zahlnngs-
beo. zu verk. Gef. Lff. n. V. «s. »u«
a. d. Lagdl.-Berl. 17198
Villa Walk'.;;ühlstraße 37,

8 große Wohnrälime nebst reicht. Wirthschaftsr.,
ui radellosem Zustande, 160 qm bebaut, netter
21 Ruthen gr. Garten, Wegzu«s halber sofort
°der P-r 1. 4 für 54.600 Mark z„ verkaufen.
Näheres bei», Eigenthünicrdaselbst.

Zu Verlaufen Billa
i» bei, neuen Dambachihal- Anlagen, nahe
am Kurhaus und Wald, 12 Räume, schatt
Garten, 70,000 Mk. MH. Tagbl.-Berl. 12024

Eine schöne hochherrschastl. Villa für zwei
Uornehnse Familien in, guter, seiner n»»d
bc-nremer Lage (Haltest, d. Strafte,,b. in

« ; 2 O Z., Küche. Dprisek.,Ä«tb, » öifött m reicht, Znv., so eingeth.,
datz keur^heil Mit Dem anderen irr Be-
rnhrmrg kommt, jeder so gut n. «nqenut,

«» einer Villa allein Lohnt.
Fcrmiiicnverh. h. ans t . .tzand vom Grb.
sehr preisw. für den Setbstkostenpr. z»
vĉ k. Eignet sich auch z. Stlteirrbew. Gef.

u . v . 4». Las a . d. Taqbi .-B . 1/192
choncs ne,res Hans mit kl. Wohnungen,' L 3
-l 'mmer, doppelten»i der Etage, mit 1000 Mk
Ucderschnß, aus erster Hand mit 6—8000 Mk
Anzahlung zu verkanfen. Alles vennieihet. Öff.
uni. A . I, . 992 an den Tagbl.-Verlag. 14866

Lau - Hans

, . ««.»»*,vuut i 8U oeiiauiar . Billa
kann für »legrere Jahre gemieihes werK». Die
Pension ist bis zu in Friibiihr ganz besetzt. Zur
Uebernahme stnd 12- 15,000 Mark » forderlich.
Anfragen unter w . X.  sss an den Taadft-
Verlag. jtz 744

Villa in schöner Lage , nahe an, Kurpark, von
dem Besttzcr solidst erbautes Haus. 16 Zimmer,
Küche Bad und Zubehör, der Neuzeit entsprech.
Einrichtung, billig zu verkaufen. Näh. Wiiheim-
straße 3, Parr . ngz^
Hochherrschaftliche

Bill«
Näheres

14971
Schöne Aussicht 18a prciswerth zu verk

Mobe lichäft Bahnhofßraße 5.

Wegzugs halber sind z;, verkaufen
Kapellknnraße 85 u. 87 zwei « eit erbaute
Willen mit Ziergärten, alle» Ansprüchen der
Neuzeit entsprechend. Coulant-Beditchiiiiaei!
Nah. in No. 85. Mdg

Nsttss grötz . Magenh -Kus
am Kaiser - Friedrich - Ring , mit zipei
Wohnungen in jeder Etage, an? erster Hand
zu verkaufen. Mietheinnah,ne 10.300 Mk. Ver¬
kaufspreis 180.000 Mk. Alles vermiethet. Näh.
durch **. « l. Rück , Bahnhofstr. 20. 16715

Billa -Berkarrf,
staubfreie Gegend gelegen , 18 Zrm.

»n alles Zubehör , Garten u . s. w. Rüh.
im  Tagvl .-Berlag . 16335

- . Meine in der
WeiNvergstratze ila
ganz nett erhante
Billn , ftiue Lage, enthaltend sechs
Zimmer, zwei Frontspitzcn, drei Mansarden
und Bad, hochherrschaftlich, p. 1. Jon . 1901
Preiswert̂ zu verkanscn. 15707

^rrsLkser.
Stiftftra 'ße 24, 1.

RentahlLs
Hof (eventl. Pf
hör) unter güi _
Näh. M. Rüai-tifüsaej,
Billa Erna " ,

„ a « s l,Ä
für 8 Pferde und Znbe-

Bedingnnden zu verkaMi.
°n °>, LchötzMtr. 10. 17405

SiMtzeNstr. 10.
8 ZlUimör undCYl, , - PAlUllllkb Ullü

Nebcngelaß, zu verkaufe.». Näh. daiÄbst. 17406

»taHeuhans , ISSS, :SSUnternebmunaen halber 6tü. —
Theodorenstraße2. zu verkamen. Wß'

E90

ln  schönster ood ge¬
sundester Lap Wies¬
badens, êrotbal II, ist
»VOSJ-2S » umitil - Veränd ^ riiis»slistliimeine volistlimlig - neu , prehiaf”
voJä u . jjeiläegen k ^ rgrer | cht6te

n <)s î imSAB.* ——— »■-
tcrad

(bisher

«*««- ,-»-«äm^ iWalkmühlstrakeFaster aller Art ' "
W kaufen gesucht. Allerbilligfte Austelluiigen mit

^5 . Fassungs-Raumes erbrtcu unter
A r». ^» a> hanptvostlaaernd ._
~ 4ju kaufen gefäckil Champagner-, Rhein- und
's. oldeculx-^'laschen. ckörr«». LListtjrzr, Jahfistr. 17.

- . ^ P
8 Zimrusr mit Bad uud Zn-
behör , grvher Garten , pcv  sofort
Zu verkaufen oder zu verm . Näh.
Lssfingstratze St>, Neubau . 11227

ammmsBmmmsmm

. , nieht von mir iie-

wohnte ) ^/j ] Ia , S ej, 5iHmäg-
i«» r.' h herrsekinktlieh , nnr Essen
AäSein hewoisMesj » mit grossean
War- »i . Rintefgarten (74  tluth .)
prplswerlh zu verkaitM,

Sj,  LSx»s(ez »nann,
«aroa -Plafa , SpSwi -eiz.

Mähe res auch Wiesbaden.
Merebör tf str . -S, B*. 1̂ 549

, —Msssassscffläsasaj

IMoritzstras» - 2S.
i ^ ? erk. . Näh. 1 St ., »es IVa- g'/i Uhr. 15878
[ Ein kleiner Haus mit schKem Lade», neu u solid

gchauk, billig zu verkäuM. Güte GefchäftSlaae.
Milte der Stadt . Näd. Lin Taabl.-Pertaa . 11931

M .kl. Hotel-' « S

i at . i'>i».r̂ '-"A'"""' ^ Divan, 1 Sopba, vvl. u.
In v“ ■os.if^ r., Kommode, v. Spiegel m. Tr . Tiiw

fst verk. Grgbcnstraste9 . 1 r . ' 15265
an « i»d" § ttvman « mitMoqnert billigst Saaigaffe 16.
- Sch . Caiftwe 6, ~"

KN

IrUmsbitie « rn vsrkarrfxrr.

.... m . .1. « na . ^

täl,

!®*c Rhta ' mit Stallung und großem
Garten^Fiicherstraße 7 zu verkaufen oder
per forprt zu vermiethen. Näheres im
Baubürean , Abolphsa!lee59, Soui . 14225

lersetznng halber
WrÄa mit Stallnna und ornhen,

in «K 'U. z. oi.: it - u uidsch. v. 12  Dift. Soppl
IS Mn, Kom. o. 12 Mk.. Bett. v. 10 Mk. a. Bert

2 Mnschclb . Metzger«. 2. L. 17 240
ftlkiderschranke, K., Kon., Tischt

W ,f  ^ tuble b. zu yk. Lkdonstr. 9, 1 r. 16852

"°Mch . tssar*
_flr. Spiegel m. Sch 1 P. Tisch b. zu verk.

14706
Wegen Neubau nieines Hauser

«KK » ÄSHÄtfaß
» °- Z

Srogcne A. Vrutz,  Lauggasse 29. "

Bille » im R-rolha!, Kapellcnstraße,
Dambachthal, Parkltr., Gartcustr.. Alwineu-
strapc, tzamerweg Ilmgegend. Biebricher-
allec rc. zu verknusen. — Ärruieldungen von
verlaust. Pillen und Häusern ec. nimmt
sterr entgegen das Jmmob.- Bürean von
Los . «innnd , Weiistraßc 2. 13156

Bieistadter Höhe 2
^ verkauft» ober zu vermiktheii.Ami. li. No. 3 oder vchiitzenstraße 10. 14l!>3

iSE !EEBSrS5SEB7|

,,.8 « verkaufen
d-e BiUeil Dambachthal 3!>, 41 ,,»d 43
mit hochfeiner Anrstattung, begueiner Ein-
rlihkuiig, großen Karten, schönster Lage an
den Dambachlhalanlage». Näh. beim Besitzer
Max Martinann , Schützenstr. 10. 14220

jMbBMl itllllinUlsHTWT-l-iilgBÎ IhlimmwitHgBMwsS
Borziigliches Reutctitzaus in der Wairamstiane

um 7000 Mk. Aiizablnug billig zn verk^ Näh
Banburcau Saolgasie 1. 11783

Hans Kl . Schw.rlb .-.cherstr.,ft« « mit großer
Parteire -Ranmnchkeit, ist sehr a« » stig zn ver¬
kaufen durch dl. Inusutl , Weiistratzr2. 17326

Hochherrfchaftl. Billa
»uit « tallullj , Mozartstrufte iS, Gcke
,f.1« » sUberge»str„ mit Dampsheizuuq, eleftr.
Lhcht' Badeeiiirichtiing zu verkaiifen. Näheres
bei», Eigentaumer « nil 8 -» is » n . Bären-
Uvcibc«3. 15502

feist herrschastl , Bestlfthtti » ganz uahe
I' « .Wleobn ^ ,»(Haltest , d. Ltrntzcnb i .' I.

" Remise , schönem,
,'" >l>i ' .e Liorgen aroftcm , rvnuderbar
hübsch .-'t ' -legt -mPure , Familie,n >erh.
'ehr pre .sw , zu »ert . Herrliche , qesunde
Lage , prachtvolle Fernsicht . Alle Nnnrhs »-
lichk. der Ne«!z Vorhand »« , auch clektr.
« ' cht. — Groft .ntiges Anwesen für
-portsleute . - Grs . Osf.' n . s . a . 259

a . d. Tagbl .-Berl . 17975

Das Haus Dlüchrrstraftc 1», für
. Metzgerei

[{$ * Deeignet, auch rür jeden akldcrcn
Geschäftsbetrieb passend, preiswürdig u»ter
giiiistigeii Bediilgiiugen zu verkailfen. 15410

Moll . Uaesellirr , Sedanplatz6, 1.
E3SS'?2SSS!J!j;.3ro2aaE
In ilientmlt

verh » ui , ,1. Han » mit <»ar >en zu
Stern , (»olilgauc er.

^ . — , kill» __
Kurbetrieb paffend, habe ein Haus in bester
Lage für 70,000 Mk.

E,. MesEeias , Oraiiienstraße 3, 1 St.
Für Pensionen geeignete Villa in. 9 Zim ., Maus.

u; Zubehör bilaig - ,?u verkaufe » . Off. unter
C . 4SI an den Tagbl .-Verlag.

Schöne Big «, best« Kurlaac,
8 Zimmer ». rerchl. Znöehkr snr
Mk. 100,000 zu verk. 17458

Mit «, Ksjg -ei , Advlphstr. 3. „ „
S» verkastserr oder zu veemiethen

--- tu feinker Kur- i„id E-cfchaftslaae
Mit groß, eleg Laden, weläns sich voWA -ch für
ein bcjscrcs Rcstauiant od. Cafe eigne?. Offerten
>wtecM. «». « « s an d. Tagbl.-Dcrl. 17456

Vlit -l »>>t moäsrnstern Oomfort,
Hllj . lll O • Hill bevorzugteste Lago sehr

preiswerth Wegzugs halber verkauft . Offerten
unter » . V . 222 an den Tagbl .-Verlag.

Billa mit Stall . ( Sonuenbrrger-
straste ), 10 HerrschaftSziminer und lehr
reicht . Zubehör , schöner (starten , zn
verkaufen. Da die Billa neu hergerichtet
wird, könnten desfallsige Wünsche nochB--
ruckslchiigniig finden. 17457

w . Esi -vftj , Adolphstraßc 3.

WÄsaa ,1!'1

k Öf' CL *$- !S‘JM  p°stl. Biebrich.
^Utlage, 12 Raume, f. Pcns.' Zwecke.

Kraukh. lmlber zum Preise von 60.000 Mk. mit
3- 4000 Mk. Anzahlung sof. zu verk. 9!äh. bei

141 •(firrt )flnffc 43.
011 btr ?)°rkstrüßc Unter
i cn günstigstenB-di„aung.

zu verlausen. Näh. Kaiser -oaz» verkauskii.
Vauüllrcau. Friedrich-Ring 24^

16912



9«*o. Ö03 , 48 , Jahrgang.

hoch rentablesH^ s im
sudl. Stadttheil m. Drei- u. Vicr-

~ .. ~ . , Znumer-Wohu. i.  Stock. SSnifon
SÄ * ™ ? Leiiung Leucht- und Brenngas'

1' Werkstatt, für jeden Geschäftsmann
pnKehb, renhrt iiacö Abzug der eigenen Wohn
ttit̂ a fum̂ ^ nt} 200 m - Ueberschuß, ist untermH ” -ökdmgiingen mit8—;o,0üü fflt
« .tiOblmifl.a“3 tr!,er  Hand zu »erfüllreu. Näh
A.  K . Uurner , Kirchgaffe 48.

<st«e massive moderne und solid gebaute

SmtMa „ e „14,000 Mk. l . Kvvnei„5 hi»i .-k... Li '. ' TT. ' . . . ■■■■■■. ,, _ _

Billa

Wm ffHelft {$£ }£) gj £ n

LSWV « ? !E
cn 3nZ . t l "/kamen , "off. X «Ts«
Marburg a. s . lo "ier ’ A- « 2

SM tüd ! Abhang de? Schlok'b"raeis
§ °ZM a-/L. (mit entzückenderAussicht̂ans
b stehend'ans Lahuthay gelegene Besitzung
SZik i±iL 3^ a % JC' enthüllendem
WÄfciÄMSSgn . großemHernchaftsharrs—

, WettfiouKt,
“ĥevfrui fê !P'n©;fi'

15 .f ^ Ä ase *ssäe5“ &v ^ ‘i

„̂>,Kehr schS,re Billen-Bauplätre d-e

Für Bguspeenlm̂ »̂ "
iai

w - May , K-nlstraße 7. "

j ip BKUplätze.
^ °»VI§ vreiIetth «uwS *' Ktme arrondirtc
Luise,isttaße43 JoZ o cL ^ Baubureau
und Joh  Moritzstraß - 12,

MM » « ÄKtt 4Wr( »S
^^ ich-Rmg/e'in kl"Platz K--i!-r-

«3 , »«u «r»» a6®äc,i’ S ‘U’m')offtr. 20.
t-o« «0 rcsp. 40 Ruth,

unter günstigen ev̂ ev  Kurtage,
eaufett? L'Dgen Oet »«tm«« , zu ver-

_* » TagblLlag , "" A' Ä * a9314 «»

» « ■Sää

12 -i 4 ^S » M " E - S

ifSaifrarÄ
?r 3 T « ^

‘“stS.^ Ä 5";,. »# Si

55 - 65WO Mk -,7> b- ®JtPw-*« eil - 17341

(Gttfciü*) in guter seA vkrkA^ E "'
«« Hanptstratze. S f | , ^de» Tagbl.-Berl/ kl- 3

&ö @ö WZ D. auf gute Nachhypothck«es.

KL - uuL ' L L .Ä ^ '^ L
EYL "erden gegen«» ich». Sicherheit^

im TaLl.-Verla'? ""« ^ ^

JffisSE *“ !i"ler * ’ ° * ««V«
40,000 Mk. Vorzug,. Nachhtzpoth aea 2

ömfe« »rfudit awgug ^
' « ««hier , Marktstraße6, 2 St.'

Müllhanßüit ü.  GlanMselei a,fi ft rflr-
emjif. sich mit. prompt, reeller Bediennna Aevend?

°«'w-ndet. Darbst 'kan
zu zeoer'jeit Wasche gemangelt werde» ans

der iiencn Unlon-Schrankinanael.

—- r . — »wmiiuw  JU, ö i!NtS.
r , » rtU'Wfilt empfiehlt sich in u. anssHlch?
lolJ Ii_?ilfti im Kopfwäs chen. Därenstr. 2, 2 r. '

§ii ! e ~ $ 'äf 5ie ©siS ^ "0 -?"
™« HS an die

J/kdIrh* iib«l ^ "~111 ■■1,.i 1
^deldenkender Meiiich leiht einem iw-

*■"51* j « 8 abzngeocii nn Taqbl.-Verlaa.****?'" " - 2 | 1 KI[J,
Damen finden diskr. biu]ir « iifnnhme

MHnd W|„ . | , . siftbfimh m'Jf
B »© B»Jo  .

Biebrich, wird gebet,  nochmals Brief abznh.

28 , Dezember 18 00 . Seite LT.

Tiiilz -Lehmistitut
, , „ von
0. Schwab, Tiiitzlchrcr.

°« . LSS ” “Ä;

ÄfT = r s'“SS <l
W ^ ». Garantie für grüuölichesErler»en

WWi
M

oujaornmEm' , -
des Wiesbadener

Berlag, Lanagaffe 27 if b Si/fh ?=ICb r11 Ausgabetags imund Diensranaebvte ;nnl , ledesinae alle Dienstgesuche
L-rkauf. bus Stöä«%, "i c,3t g erf»3™-Boi, üUhr

u«»tgeNilchs Einficht,mhn,» N?," £ W ,ai  außerdemWM .« M N . L °l.LL « L". v!k-M

V

I - iwol -UreA r» kaufen  gesAchi.
85̂ cht bei 3000 Mk An-

I^ 7n? ^ ^ "-.̂ ,. Wellr-tzvierteI bevorzL
Kaufe gut rentables Liu Tagbl.-Verlag.Wohn. Off mit Sh nab, U  o ”• ö-Aimmer-

•SHt fes fe' AG -Mr
AS * « V, .fa f

f?riÄ e*bS ' 3«r„CräUm  R'pnl u. Juli 1801
meldem' " " Wohnungen alsbald anzu-

W»tz»u»gs«»chweis-Bü « au
Schillerplatz1. Tebph. 708.

, , V »ie fir , sijs-d.

iSBt ** Äsilgisia ^ WN

- 1 «»lag & 1

Wiesbadener

Ute Print-KoaSenscDüfg
Adelheid ^trasse 59 .

beKta- Untersecunda einseh]. Staat]
Vor£ m'? Und  , Unter staatl- Aufsicht.’

§ v“ be mtuii * nach staatl . Lehrplänen für
1 (A® t8PD ® assen  der höheren Schulen
S (Grynin., Eealgymn . und Oberrealschule)

wieder am

Wribttche iJcrrönc « . - ie Stell -rrrgKrtLeu.
Wliifli estg-Iisla ourie

oi nm-teiy-gaveraess»ould take nn  n Told{rill . CJK.e «n 11 year»
engl, and geman) and sPeat:sp'fotfse thto

« ■BlirgstrMsei ^ *he millia “y
jWMflc Mädchen aus ailffänd

danernd-" u'" lo!!neû Nê E .̂

.L
17289

Cavit -riie « ?« » - » leihe « .
, Re^ ufge.der, For-

» • yei SnLfctrle / .»Käufer Sensal
Telephon.',24. Sprach', ^ ahnhofstratze 16.

WrozZere UavitsLii ^ Zr[tcjpctt toicbcv  ux 1 ^ S
Lebensversicker-.»^ "^^ ^ ' 17141a saa ' "*™»«'

General-Agentur für Naffan>
Lh, nn 4. DelaSpecstrasje ö.
nyptneken zt 1/ ie«i caufgeMflr™-

u.dea  M “ ' 10'000  Mk. perZm,

_ « rnuft. ‘ n N ""-'g von8- 10,000 m.  wirdj
80- S5,000M? 7»k.Kauergasse 12. 17260

L -- Ee 2.' L !'.k«Ute erfw od. . » ch^

fEiseii-,Stahl“bJ
Tgiglfsf

GelhsuchenSe
“ “ ÄÄrÄ -, . !»

—_ Wrihe-mslrak-e 134. '
„Strebs. «eschäflsmE

WLZMNLSS

Zs -MiLs 8 ZWLiliLL_J * » • an den ir aav, "
sin einem biuaerl Mittage- m

w-rd<n.. »« nafftluetftoS ?" Tlie--S--'°mmeÜ

. Theater-ÄmeiueuTF“

ili» Schule beginnt
» . Jamwr 19öl.

Amnelduligen nehme ich täglich (ausser
an Sonn- u. Feiertagen ) von 11- 12 Uhl
entgegen. Ich bitte das letzte Schul-
Sif ’ S°Wle Xnpf- und  Geburtsschein
nntbimgen zu wollen. 17330
-- - Falie r , Hofrath.

Pensionat Wortes
* ^ !et  böhererL-Hr-Anstalten.

•gr ® ® 5
pe«fionare ab  nnd bereitet

schul- und Mllitür -Cxannna vor
^ ° r,s^ ttaa,I.aevr.w!siensch  Lehr» Lu"nstr 40

8 Lkov ! for Eiigüsh and
Arnsricsn Boys n r̂«

coTidacted bjr L8« ? ,

IS “ , p“1"“. Sol“’°' “"d ffiiSS ' Sn^

Rßä.

<*& * * maumliou’IZJS 53

“ *1 SN'. Ha
kochru?. H,

M -Hr -LE .-chAL
L"LK «Tis -F - d?

«Art, S« SÄ , I“ '"‘SS?
ä # ** Sösts ? * » ,« *Ein braves tii* * « &n&,M « *- l « 28... braves tüch'tis -s Män» -»^ 0̂428

Lohn gest-chtW-ürktzffra^ ? kn L̂ " KW" «aoen. 17174

^Armmermä - cheu-mmh«user", Babuboistr« ,7> ,

®<«äi sisjSä -m
nnKerif, 2. Reihe I, Cckpl. No 40^ E
nacktweis Aat hhaus, Abtlnsiuna

, . Büreattarbeit
0.btr  fdHfhftt Vertraue,!S-Stellu„a für
ein Militär - Attwärlei . D^ rUu JÜ ' °an_ >l «nle , R'odcrstraße 4.

“* ^ rn̂ onirter eantivnöfäh.
»W ?*8 “ Beamter,

vujebt  Beschäftigung, am liebsten)g sni.ger Häuser ü,j. 9RnZ , t n

- -Mmmerstf a»«» LS.

-öJandeJssctaie
Me«ßmyiiiMiiiWlett°.MM.

strenge Aufsicht, Nachhülfe

Ein tüchtiges

L»"Lr ?ms » # *,»■ M
Affif .**•» • «• flfpBtra OOnt

Z Sdi -^ oKÄLL « * * —
. Äffisss rz » MM?Taqen des Ja, rm &  | lntr̂ ln beii»steil

Ein Mädchen0,^ 14- ?« ZNiachthal 13. P.
S« ;Si lfj l> «. herrsch!"Ha'ushalt geh

°r .L " 'L .,LZ -z- L « ch- - ®
SW ^ ®» * «>* <», »„«,, ,„ „.

ZWEMDLZ
iensturädchen mit n . . 1/438

S # MpÜ| 3 Si & ÄS . . , ,f

ZF2LLLST 15 " « -  " i L “ ’“
m5dmTa? bÄe ?!aa'eLl 'en! * &it

spSäSsEöls
^SKäss:

®bmunffnftcn̂ ^ cft»«!aew&C1‘fn Ür<>atê ,'1

k " *' ll»ll nr«?tritraftt 7 sß llr, . s

| für  fofort «/suZ
^ä iSÄ£ W j» kl-iu°" &t£

—- - UiÛ »uui .^spn ctnsui.
~ Lehrerin crlh. Ihtterr"in©»u'tiiT
tfra^ PÜld, >,. Englisch. « ISrrtnS -931

Deutsche Dame, weiche lange Jahre in bira!

LÄ % thvierstnomer,jÄSSÄte ;̂ L»
»e g«te 6 v «'"e erste od. auch
tz » . U ÄS ;ÄS;

..uir 80'00* Me.
14- 1Sv" § d? Tagb? Urläg " '̂^" “n‘,r

- ^ . Stelle »000 Mk.

posirt und
-- mattlrl. L leid)tfr.20,£)tb.  1. 1*869

_^ !̂ L. E >linach-r. Maueraaffe8
WH. äSÄ ä,m0r ‘Wi,CW  w-' dcn prompt m

TP-prr - ,. Ad-Ihaidstraüe 46.  ^

^rrreti -slicider werden oeic . . f
- CÛ ^oiilbi 'uuntnftrnfie 12  oA P' 145J7

MigUsche Conveisalion, Äraui 11 s ,u >> Ciriäv
MlilMfer aus An,->ika. Haese^ "^ ^

iZttteKigeNLe ' Dame - '
Pnris gekommen, ertheilt frans Unke,riebti

kurz- ßat »ach leich,faß!. Kt«Vlumensiranc6, Varterre.
- . . ..... tll

Gest. Llnmcid.
17868

—- — I- . . 4 I.
Capitütisn ?n ijtbcn ” « critri. t— , Birmen - CostAmes

1+1 ® »WhJI.  s werden elegant lind vreisweiii,
erhalten kosien-

«Uter Hhpotl,.ke,, fmcM  Nachweis

auf pisiiu fe,,v »>"c 2. .» np̂ tm

«aus (| .fÄ ' rentabl. Geschäfts^
A- *io Z l  Lau ... c ^‘ '",t.»agbl .-Verl. 1719g

k'' b 'ie nd. w. b. b. Tarn iisstr
4.nrchau? pers. Schneiderin nimm,

d. H. an. MV. Schlvalbacher

annusstr, 7. S . 2.
mmmtfi. Kunden
ialbnchcistr. Bl.  8.

rv»v. — -7— - " u> svifoufiü. (L)), i r

-i - ZLWMZM -ZZ

»aSWiWWZ -M
hfi ftljän gew. - -11. acht (ifr.

12274
Häudsch. imH,ua,ch . Ableislr. 21. 'M ?r

- - - 1IOCÖ
[franaToie ^ y 4* "u-

Ifflliniijtr Mlmilhl
0̂ ^ rrt- êiinÄe ^un» den Taabl.-Verlaa er,„t-ck' " 8 * 4UM

JtaUezrerrrr^ clJrcvmT
uiitni in ihrer Muttersvr. (Gram. Convers ßft 1

''‘“ ll1,- Albrechistr. 18, 2. Ecke Ad.-N. 13656
nirtestra patenfata, dälezioni.

5 ^drenstraase2, 2 r.  12469"*"""̂ ' , - ■■. II. M_ «iiininMii&riieiiiiito-fiiitf tritt
SS * wÄSAl l * “ » «ä
nn, ^ “»nicniutmirtn mtj. « » .. I, »el .nrr;
Kgl. Kammel'-MttNker, Klredtichftr. U). N880-TJ —- Ul, IJÖSU
■ÄiSjKÄ ! ‘S20er ciüicilt . . w:~— ,——- - -— ^ i 1.

We« ^ "^ -^ L ' u.eum.ürrich. im**. 1 . 4 M an den ragbl.-Berlag.

§a11 „Otyen, das schon ne)
.Öderes Koruerstrage4 1 St .! SS8S3Ä SS «.

rss«. "Hotel Pfälzer Hof", Grabeiisir̂
^idchen od-r'Fr.m mitlrä ^ dü'nnng

MM8NZisaulbrnuueiistraße8, 2 links S hCt,t' J aa

empfohicnes Muelttmadckett.
welches fein bürgerlich kocht qcfucfct 8„
mlbcn bis 10 Uhr Boniilttaar nach? Übr
Abends Kapelle,istrahe Jg. a ^ Ui]

I2?I1 ! Mädchen,  w-ichc- gut bürger¬
und k-wa? Hgiisardeü,ntt üb-rmnunt wird

S * & T7i Ä fll!f '°l °rt gesucht
DUB ^ SM braves Mädchen sofort
K 1. 3alm  anberesMädchen

«u- K-u.sarbeit miSSf\ äS

»Ä * ländliche Wasch- sind

ILKÄLD " WS



LS» 28 . Dezember INSV.  Wresdaderrer Tagtzlatt (Morgen -Ausgabe). Verlag : Langgafse 87.
TuLtige Waschfrau gesucht Wellritzstraße 82, 1.
Putzfrau aus gleich gesucht Kirchgasse7, Laden.
Saud. Monatsfraup. fof. ges. Friedrichstr. 50,11.
kW" Ein Mouatsmädchcufür Ausgänge und

üuen Laden zu reinigen bis 1. Januar gesucht
Wcberaasse 18. 17806

Monatsfrau oder Mädchen für einige Stunden
tagM z. 1. Jan . gef. Gr. Burgftr. 6^4. 17438

Eine Weckfrau gesucht BIcichstraße 15a. 17895
14—16-jahr. M. tagsüb. ges. Hellmundstr. 12, 1 ■
Mädchen oder Frau stundenweise zur Aushül

gesucht Webergasse 20.
Mädchen oder Francs

zum Flaichenspülen'gesucht. 17437
WiesbadenerKroueubrauerci.

PW Laufmädchen gesucht. 17450
in -, Marktstraße 14.

48 . Jahrgang . No. TOS.

Weibliche Uersouerr. die KteUuusi
suche» .

Ein jg. Mädchen mit guten Zeugn. s. Stell, als
Jungfer  oder Pflegerin. Nicolasstraße 19, Part

Ekiu« gebildete Dame , der di,
besten Empfehlungen und Zeiiguissl

zur Seite flehen, sucht Stellung als Hausdame
oder Gesellschafterin. Nicolasstiaßc 19, Part.

Mädchenkieim—StellennachweisI*. Cneisser,
Schwalbacberstr. 65, 2, empf. f. fof. f. b. ». g
b. Köch., Alleinmädch nach Weihnachten: Köchin
u. Hausmädch. 1. Jan ., Köch., Stutzen, Älleia-
madchen 15. Jan ., g. b. Köchiuneu1.- 15.Febr.,
Köchinu. Hausmädchen, zwei Schwestern, sowie
für später den Herrschaften bestens empfahl, zur
Erlangung tücht. Personals f. Privat n. Hotel.

Kochstelle sucht sclbstst. Köchin vom2. Januar
ab. Näh. Feldstraße 14. 1.

Tücht. zuberl., sehr saubere Herrschaftsköchin mit
gute» Zeug», wünscht St . Ncrostraße 13, Laden.

Wom  Lande sucht Stelle.
Dotzheimersiraste74, 1.

Ein Laudniädchcns. Stelle. Kl. Kirchgasse1, 2 r.
Ein Mädchen sucht etwas zum Servilen oder znr

Dusbülfe. Näh. Schwaibacherstr. 27, Mtlb. 2.
Etvpf . f. 4. Jan . ei» tücht. Allcinmädch.,

iifs  gew . lucht. Hausm., zwei Zimmer-
Utädch. f. Pens , ein Büsfetfrl .,Nus >iürfsk.
Wr . Germ., Fr. SSaniein , Kl. Weberg. 7, 2.

Tüchtiges Ästeinmädchen sucht bis1. 1 . Stelle.
A. Oraiiieustraße 27, Vrdh. Part.

Best. Mädchen, w. jede Hausarb. verst., nähe»
und bügeln kann, sucht AuShülfsstelle. Näh. im
Tagbl.-Verlag. 17463

Neltcre unabh. Frau s.Stelle als Krankeupflcgcri»
mit etwas Hausarb. Rheinstrabe 44, Std.1St.

Mädchen sucht Monatssteue. Bleichstr. 89. Dach.
Frau sucht2 Std. Beschatt. Kellerstraße7, 3 St

MSrmlichr Urrssnen . dir SieÄi »» g
ftttdrn.

Bei hohem Verdiciift
werden von einer Aussteuer- und Lebens¬
versicherungs-Gesellschaft tüchtige Vertreter-
gesucht. Leichtes Arbeiten, weil Lebeusv. ohne
ärztl . Untersuchung. Auch für Nicht-Fach¬
leute sehr geeignet.

Offerten unter iv« . 543 an Kadoir
HSass«, Detmold, erbeten. p 145

Ein erstes Thee -Jmport -Haus sucht
gegen hohe Provision einen so!.

Vertreter,
der bei feinen Delicatessen-Gcsch.
»Nd auch Hotels gut eingesnhrt
söln soll. Off. unter » . I'. 412

den Tagbl.-Verlag.
0 $r  DuMaus solider Buchhalter ev. Eons,

gesucht. Offerten mit Zeug».-Abschriften, Refer.,
Wotpgraphie und Gehaltsansprüchen unter

V. 882 a» den Tagbl.-Verlag.
FlMr solider Correspondent (Christ) gesucht.

Offerten mit Lebenslaus, Referenzen, Zeugn.
unter LI. D' . » 8S an den Laabl.-Verlag.

Ein flcjß. intell. Manu, im Verkehr mit der Laud-
ocvölkerung gewandt, findet dauernde Stellung als

Emkassirer ttitd
Verkäufer

gegen feste Spesen und hohe Provision. Kleine
Caution erforderlich. Offerten mit Altersangabe
und bisheriger Thätigkeit unter «». V. »88
&den Tagbl.-Verlag. 17402tige Marergechulse» sofort gesucht(aber
nur solche wollen sich melden). 17294

•tfol». Ilccuiund . Bertramstraße 9.
Tagfchueider auf bauernd.gesucht.

«olirlick «»- « ,»««>»„ , Kirchgasse 27.
Hiesige Weingrotzhandlung sucht p. Früh¬

jahr einen
Lehrling

mit guten Schulkenutnissen. Off. sub« . II. •*«>»
nn jen  Tagbll-Verlag. 17426

Mechaniker-Lehrling gesucht.
K®«©» Näheres int Tagbl.-Verlag. 17140
Echreinerlehrting ges. Hellmundstr. 52. 15732
Kellner-Lehrling

restaur. ges. Näh. i. Tagbl .-Lierl. 17464
Zum baldigen Antritt ein kräftiger ordentlicher

Attsiffufer für dauernd gesucht.
SS. Schwalbacheistraße 15.

Ein jüngerer fleißiger Hausbursche für ein
Fabrikgeschäft zum baldigen Eintritt gesucht.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 17419

Kräftiger Hausdiener
mit langjährigen guten Zeugnissen für Hans und
Laden gejucht. Näh, im  Tagbl.-Verlag. 17430

Tüchtiger solider stadtkundiger

Hausbm 'sche
gesucht Marktstraße 14,für Anfang JanuarEckladeii.

INI

Ein oröeutl. Junge
als Ausläufer gesucht. 17451

(liKgirriilieliii & JInrx , Marktstr. 14.

Proprer st eistiger Bursche, 18- 20 Jahre
sofort gesucht. 17455

,4 . Erb , Sldelheidstrastc 76.
Suchêsofort kräftigen Burschen dauernd

Zeugnißabschriften und Lohnanspruche an
Eeim in Speyer.

Ein braver Knecht gesucht Wellritzstraße 83.
Tüchtiger Handlanger

gesucht Mainzerstrabe 54, Büreau, Sout. 174:9
Tiicht. Handlanger gesucht Maiuzerstr. 54, Sont.
MSunliche Personen . Sie Steiiunq

suchen.
Ei» langjähriger Secretär sucht ähnliche Stelle,

am liebsten bei Anwalt. Off. mit. 8. T . 393
an den Tagbl.-Verlag.

Schlosser sucht Beschäftigung
•v®. 4 vV auf Reparaturen oder als

Maschinenschlosser. Näh. im Tngbl.-Verl. 17427
Cautisusf . jg/ Wimm

sucht Bertraucuöposten (Kassircr oder
Leiter einer Filiale re.) . Gcfl. Offerten
unter 47 R . 4ic an den Tagbl.-Verl. erbeten.

Ein tüchtiger Schweizer(geborener Schweizer)
sucht Stelle. Näh. Wörthstraße3. dürr.

Kur8ans. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends
8 Uhr: Concert.

Königliche Schauspiele. Abends7Uhr;AlessandroStradella.
Acfldcnz-Tßealcr. Abds. 7 Uhr: Johannisseuer
Walhalla-Hheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Neichsljalleri-ZHeaier. Abds.8 Uhr: Vorstellung.
Varirketycater zum Aürgerkaak. Abends3 Uhr

Vorstellung.
Keiksarmee, Frankenstraße 18, Abends8'AUhr

Oeffeutlichc Versammlung.
Wiesbadener Kirnst(äke, Lnisenstraße 9.
Wanger' s Knnstlaloii, TaumiSstraste 6.
Kaiser-Vanorama, Maiiritiusstraße3. Geöffnet

von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Kasse: Luisen-Hemeinsame Hrtsliranteukasse

ffraße 22, Part.
Krkeitrnachivcis nnentgekilich für Männer n

Kranen: im Nathhans von9—12'/2u.3—6Uhr
Mäuuer-Abth. Sonntags von8'/-—97- Uhr.

Vokkskesekalle, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬
lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feiertags von 10 bis1 Uhr lind von
3 bis 97- Uhr. Eintritt frei.

Augnste-Victoria-Stift . Nachm. 37- Uhr: Hand
arbeitskrünzchen im Nebeufaale des Restaurants
„Tivoli", Lnisenstraße 2.

Aechter-Wereinignng Wiesbaden. Abends von
8—10 Uhr: Fechten(Turnhalle Oranienstraße7).

^nrn -I >erein. Abends von8—10 Ubr: Riegen-
tnrnen activer Turner und Zöglinge.

tznrn-Ocscltfchaft. Abends von 8—10 Uhr:
Niegentiirncii und Hebung der Männerriege.

Wänncr-Hurnverein. Abds.8'/-Uhr: Kürturnen.
Christlicher Wcrein junger Männer. Abends

87- Uhr: Gesellige Zusämmenkuntt.
Evangelischer Kröeiter-Werein. Abends 87-.Uhr:

Gesanaprobe.
Evangelischer Männer- und Jünglinas-Kerein.

Abends 87- Uhr: Chorgesang. Freier Verkehr.
Wiesbadener Kihkctcn-ßknb. 87- Uhr: Uebiing.
Stemm- und Wiigckuli Einigkeit. Abends

87, Uhr: Uebnng.
Hcsangverein Wiesbadener Männer - ßluv.

Abends8*z Uhr: Probe.
Mng - und Kecht-Esnb Hermania. Abends

86'- Uhr: Uebnng.
Verein für volksvcrständliche Hesnndheitspffege

sWaturheil-Ierein ). Abends 877 Uhr: Ver¬
sammlung im „Deutschen Hof", Goldgasse2.

Wiesbadener Kcchlclub. Abends9Uhr: General-
Versammlung.

Kneipp-Wereiu. Abends9 Uhr: Versammlung.
Männeraesang-Wcrein ßoncordia. 9Ubr: Probe.
Äetangvcrein Neue Eoncordia. 9 Uhr: Probe.
Isther-ßlnv Wiesbaden. 9 Uhr: Zithcrprobe.
Verein für Kandlnngs-Eommis von 1858.

Abends 9 Uhr: Zusammenkunft im Restaurant
„Zum Rodeniteiner", Hellmundstraße10, Ecke
Bertramstraße. Vorstand: Alexander Weise, Vor¬
sitzender. Otto Herz, Schriftführer.

Stenotachygrapken-Vcrci» Wiesbaden. Von9
bis 10 Unr: Ucbungsabend.

Stenographen- Verein ßng - Schnell, System
Stenotachygraphie. 9—10 Uhr: Uebungsabend.

Skcnograpben- Hknö Kabeksberger- 9 Uhr:
UebungS-Abeud im Restaurant„Sprudel".

Aadfahr- Verein Wiesbaden 1899. Abends
9 Uhr: Sitzung im Restaurant„Zauberflöte".

Stemm- «. Ziing-Llüb Klhletia. 9 Uhr: Uebnng.
Kthketen-Verein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebnng.
Wiesbadener Kthletcn-Wnnd. 9 Uhr: Hebung.
Männer-Kesangverein Kilda. Probe.
WS —.r

Versteigerung eines Jmmobilien-Besitzthum« der
Eheleute Friedrich Adolph LudwigW>»iermeycr
zu Dotzheim, im Rathhause das., Nachm.
(S . „Amtl. Anz. Na. 140" S . 1.)

3 Uhr.

Isvaciitifeiir Ciiitusgrmcinde.
Synagoge: Alichelsvcrg.

Freitag Abends 47«Uhr, Sabbath Morgens9 Uhr,
Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends
5'"Uhr. Wochentage Dlorgens 77«Uhr. Wochen¬
tage Nachmittags4 Uhr. — Die Geiueiudebiblio-
thek ist geöffnet: Sonntag? von 10 -107- Uhr.

A!t -I «raeiitischt Cnltnsgrmeiudr.
Synagoge: Friedrichstraße 25.

Freitag Abends 47«Uhr, Sabbath Äiorg.87- Uhr,
Sabbath lliachmittagS3 Uhr, Sabbath Abends
&*" Uhr. Wochentage Morgens 77«Uhr, Wochen¬
tage Abend« 47« Uhr.

Wetesr - tssische Beobschiurrsen
der Ktailou Mr-ksbaderr.

24. Dezember 1900. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
Abds Mittel

Barometer*) . . 753.1 755.2 758.7 755.7
ThermometerC. . . 2.1 4.1 2.7 2.9
Dunslspami. (mm) . 5.0 5.5 o.O 5.2
Rel. Feuchtigkeit(°/o) 93 90 89 91
Windrichtung. NO. NO. C.
Nicderschlagsh.(mm) — — 1.6 *_
Hödiste Temperatur55. Niedr. Temper. 1.4

25. Dezeniber 1900. 7 Uhr
Morg.

2Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel.

Barometer*) . . . 760.0 759.9 758.5 759.5
ThermometerC.. . 1.5 4.4 2.3 2.6

5.0Dunstspaun. (mm) . 4.5 5.4 5.1
Rel.Feuchtigkeit(°/o) 89 87 94 90
Windrichtung. . . C. C. NO.
Niederidilagsh.(mm) — — —
Höchste Temperatur 4.6. Niedr. Temper. — 0.1.

*>Die Barometcrunaaben und auf0° (1. reb'uctn.
W srikk -Kc

des ,,Messtadettev Tagstlait ".
Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen

Scetva tc in Hamburg.(Nachdru.'kverboten .)
29. Dezember: kalt, wolkig, vielfach heiter, stellen-

tueife Niederschlag._
Ans- und und-vAiing füv Könne (L>)

Moni» (<0.
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropüischer Zeit.
1900

Dezbr.
I ® C
Ult Sud.! Alifg. !Unterg. Aufg. l Unterg.
.Uhr Min.juhr Mm.!uhr Min.Whr Min .juhr Min.

29. 112 29 I8 28 | 4 31 !>l1 58Mj12 40A*)
Hier gebt̂ -Untergang dem Ausaaiig voraus

Koets -Gave fiie das Deutsche Reich
mrd im Uerkehee mit Grsteererch-

Uttgen-n.
Kkirfr a) Ortsverkehr*) frankirr bis 250a 5 Pf.,

uufrankirt 10 Pf., b) übriges Reichs-Postgebiet,
Bayern, Württembergu. Oesterreich-Ungarn fran-
ttrt bis 20g 10 Pf., über2‘Jg  bis 256s 20 Pf.
nnfrank.bis 20g 20 Pf., über20g big250 g30Pst

Postkarten a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf., uu-
frankirt4 Pf., mit Antwort 4 Pf., b) übriges
Neichs-Postgebiet, Bayern, Württemberg und
Oesterreich-Ungarn einfache5 Pf., unfrankirl
10 Pf., nnt Antwort 10 Pf.

Drnätsachrn &) Ortsverkehr*) bis 50 g 2 Ps..
über 50—100g 3 Pst. über 100—250g 5 Pst,
über250—500g 10 Pst,über500gbis1kg 15Pf.,
b) übriges Neichs-Postgebiet, Bayern, Würtiem-

" ° -ri—. . über
über

.. - „ - B —1 Pi.
Maare,iprobrn a)Ortsverkehr*) bis 250g5Pf.,

über 250 bis 350g 10 Pf., b) übriges Neichs-
Postgebiet, Bayern, Württembergu. Oesterreich-

U ugarn bis 250g 10 Pf., über 250—350g 20 Ps.
Sefchnftopapiere a) Ortsverkehr*) bis 250s

Pf>. über 250 bis 500g 10 Ps.. über 500g bis

n;ü. mmnw .
ü Miy vfC :

10 Pf., über SCOg bis 1kg 30 Pf. Zusammkii-
packeu von Drucksachen, Waarenproben und
GeschäftSpapieren zulässig bis zum Gewicht von
lkg.  Taxe wie für Geschäftspapiere. (Nach
Oesterreich-Ungarn mir bis 350g zulässig. Taxe
wie für Waarenproben.)

Etttsüire-bgebrüir 20 Pf., Nnärschkingebüstr
Ps.

ilostanwrismrgen bis 5 Mk. 10 Ps., über5 bis
100 Mk. 20 Pf., über 100—200Mk. 30 Ps.. über
200- 400 Mk. 40 Pf., über400- 600 Mk. 50 Ps.

_ über 600- 800 Mk. 60 Pf.
Für Uaiittlaymesendunaen kommen neben dem

Porto für die betr. Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung: 1) Vor-
zeigegebühr von 10 Pst 2) Die Gebühren für Ueber-
mitlelung des eingczog. Betrages an den Absender.
Meistbetrage. Nach». 800 Mk. Nach Oesterreich:
das Packetporto, außerdem eine Nachnahmegebühr
von 1 Pf. pro Mk. inindestens l0 Pf.

Das Porto für Pockrte beträgt auf Entfernungen
(in geogr. Meilen):

im
Packele
Gewichte

.Ls
«o
Z 213 . 3

O
Xb'538_EL

50 ^ j50 P,

50

ik6
50 P)5 kg einschjHb Pj 50 P, 50 P,

f.jcd. weit,kg) 5 ,. 10 .. j20 „ SO „ |40 50
Wertsendungen . Vcrstchcrnngsgebühr für je

300 Mk. 6 Pf., mindestens aber 10 Pf., außci-
dem Packetporto wie vorstebend, bei BriefG bis
zur Entfernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf., ans größere Eiitferniuigen,0Ps . Porto.

Gilbrstriluirg für Briefe, Postkarten, Drucksachen
,c. 25 Pf., für Packete bis 5 Kilo 40 Ps.

lostnusträge (bis 8M Mark) 30 Pf. Bei Ucber-
seiidnng der eiuaezogenen Beträge kömmt die Post-
an!veisniic>sgel>ühr noch in Abzug.

Nach den iivrigcn zum Mrltpostverein gchören-
den Ländern beträgt das Porto:

Briefe frankirt 20 Pf.
unsrqnkirt 40 Pf.

für je 15 g (ohne
ilostlrarten (einfache) 10 Pf.

Antwort 20 Ps.

I SWei
., uufrankirt 20

stgeustcht).
:t 20 Pst, mit

Drucksache». Grschüftopapirrr, Waaren-
proveu 5 Pf. für je 50 g, mindestens jedoch
für GcMslSpapiere 20 Pf., für Waarenproben
10 Ps. Melstgewicht der Drucksachenu. Geschäfts-
Papiere2 kg, der Waarenproben 350 g.

GinfOireibgei.. 20Pst: Pückfcheiugel». 20Pf.
Packete bisz»5kg nach Dänemark,Belgien,Nieder¬

lande, Schweiz, Frankreich 80 Pf., Italien 1 Mi
40 Pf. Packete bi§ zum G>
Spanien1Ntk.40

*) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
für de» Verkehr mit folgenden Nachbarorten:
Biebrich, Bierstadt, Dotzheim, Heßloch, Kloppenheim,
Naurod, Rambach und Sonnenberg.

>>>««. -VI «/ \ ) UUU U JL
bis zum Gewicht von3 kg nach
iPf., nach Portugal1Mk.80 Pf.

KSniglichr KchswsNietK.

Freitag, de» 28. Dezember.
290.Vorstellung. 19. Vorstellung im Abonnements».

Neu einstudirt:
Aieffaudrs Ktrirdella.

Oper in 3 Akten. Änsik von'F. vonFlotow.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Ztols.

Regie: Herr Dornewaß.
Wersonen:

Alessandro Stradella, Sänger . Herr Dupont.
Bassi, ein reicher Veiictianer . Herr Rudolph.
Leonore, seine Mündel . . . Frl. Kaufmann.
Malvoglio, Bandit . Herr Ruffeni.
Barbariiio, Bandit. Herr Reiß.
Schüler Stradella's. Masken. Diener. Nomischt
Landlente. Patrizier. Sbinen. Pilger. Volk.
Ort der Handlung im 1. Akt: Ä-nedig, im2. und
3. Akt (4 Monate später): Gegend bei Rom,Stradella's Geburtsort.

Vorkommende Tänze, arrangirt vonA.Balbo:
Akt1: Pierrots und Tarantella, ansgeführt vom

Corps de ballet.
Akt2: Pas detrois, ausgeführt von Frl.Qnaironi,

Keßler und Salzmann.
Decorative Einrichtung:Herr Oberinspecror Schick.
Kostüml.Einrichtung: Herr Oberinspector Raupp.

Nach dem1. Akt findet eine größere Panse statt.
Anfang7 Uhr. Ende 97« Uhr.

Mittlere Preise.

Samstag, den 29. Dezember. 20. Vorstellimg im
Abonnement» . Zum ersten Male: Flnchsman»
ai» Gvzietz«»'. Komödie in 8 Auizvgcn von
Otto Ernst. Anfang7 Uhr. Anfache Preise.

Sonntag: Oberon.

Restde » ? - Thrats '.' .
Freitag, 28. Dezember.

110.Abonnements-Vorst.Abonnements-^ U-r?aült.
Ishnnmsfeurr.

chauspiel in 4 Akten von Hermann Sudeunaun.
In Scene gesetzt von Dr. § . Ranch.

Wersonen:
Voaelrenter, Gutsbesitzer. . .
Frau Vogelreuter. . . . .
Trude, Beider Tochter . . .
Georgv. Hartwig/Baumeister,

Vogelreuter's Neffe. . . .
Marrikke, gen. Heimchen, Pflege¬

tochter in Vogelreuter's Hanse _
Die Weßkalnene. Sofie Schenk.
^'fifffe, Hülssprcdiger. . . . Max Engelsdorff.
. lotz. Jnsvecior. Aldnin Unger.
Die Mamsell. Gerdy Waiden.
Ein Dienstmädchen. Elly Osburg.
Ort der Handlung: Das in Preuhisch-Littaneii

gelegene Gut Vogelreuter's.
Zeit: Ende der achtziger Jahre.

Nach dem 2. Akt findet die größere Panse statt.
Anfang7 Uhr. Ende 97- Uhr.

Otto Kienscherf.
Csara Krause.
Else Tillmann.

Gustav Rudolph.
Eliza Nilasson.

Samstag, den 29. Dezember. (111. Abonnements.
Vorstellung.) Die Misstan. Schauspiel in
3 Akte» von Felix Philipp,.

MkUsaUa -ThrKtef , ManritiuSstraste 1a.
Täglich grofze Specialitäten-Vorstellung. Aiifäng

Abend« 8 Uhr.

Dsii>hs !)«rÄ2rr-The,rter . Sliflstraße 16.
Taalid, große Specialiläteii-Vorstelliiiig. AnfangAbends8 Ubr.

Uaviktsr 'kea- sr' Mir Drn 'grrsirkfl,
Emserstrabe 40.

Täglich große Specialitäten-Vorstellung. AnfangAbends8 Uhr.
Kusmai'rtgr Theater.

Mainzer Ktadtttzeater . Frestag: Der Trom¬
peter von Säk'kingen. — SaMstäg.: Die EdenLeonoren.

Fttanlrfurter Ktadttheater . — Opernhaus.veitaß, Nächni. 3
eben Zweite. —

Uhr: Sdineewiktcheiiü. Sie
Samstag, Nachm. 3:7 Ulst:

chiieelbtttchen und die sieben Zwerge. Abends
7 Uhr Jüdin.

zu W iesbaclen.
Freitag , den 28. Dezember:
Äbonnements-Concerte

des städtischen Kur-OiChrjsters.
Nachmittags 4 Öhr:

Leitang : Herr Kgl . Musikdirector Louis Lüstnor.
1. Onyertui'o zu „Stradella “ . . Flotow.
2. Schwedische Tiinze, Suite . . M. Bruch.
3. Gondoliera und Perpetuum

mobile aus op. 34 . Frz. Ries.
4 . Album-Sonate . R. Wagner.
5. An der schonen blauen Donau,

Walzer . .Toh. Strauss.
6. Ouvertüre zu „Le roi l’a dit“ Deliktes.
7. Fantasie aus „Der Barbier von

Sevilla “ . Rossini.
8. Marche enfantine . Omno.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Concortmeister Hermann Inner.
1. Union-Marsch . Fahrbach.
2. Ouvertüre zu Schiller ’s „Jung¬

frau von Orleans“ . SSdermann.
3. Liebeslied . Henselt,
4., Bitte schön , Polka . Job . Strauss.
5. Finale aus der unvollendeten

Oper „Loreley “ . Mendelssohn.
6. Jota avagonesa , Transoription Saint-Saöns.
7. Sennermiidchens Sonntag,

Melodie . Ole-Bull.
8. Zeitungsenten , Potpourri . . . Oonradi.



Mage zum Wesba- ener Taublutt.
Uo. 603 . Akend-Ausgakr

Dunkeln nmß der Himmel rinn « im Runde,
Daß sein Sternenglanz zu leuchten wage:
Sturmen muß das Meer bis tief zum Grunde.
Daß ans Land es seine Perlen trage;
Klaffen muß des Berges off'nc Wunde.
Daß sein Goldgehalt ersteh' z» Tage;
Dunkle Stunden muffen offenbaren.
Was ein Herz des Großen birgt und Klaren.

* A. Grün . |£

(3i . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten .)

Die Götti » des GLücks.
Roman von Iieinßold Hrlmann.

Hätte ich gewußt , daß Inge die kleine AuZ-
befferung selbst vorgenommen hatte , und zwar kurz vor dem
^age, ^ an welchem Dir die Papiere ausgehändigt wurden,
[°Mnl™rb* rtdE) e§. allerdings trotz der größeren Mühe vor-
M . « e-uen anderen Brief für das Experiment zu
£nimn'hnf 6e- bet aßer  Vorsicht und Ueber-
legung doch memals klug genug."

? - Dir weiter ?" fragte Bernhard mit
wollig klangloser Stimme . „Das vor Allem will ich wissen."
„„y y e lwneb, daß sie bisher vergebens über ein Mittel
nachgeso mcn habe, das unselige Schriftstück zu vernichten,
^ %  r ? ber- §anbe  Klangt sei. Und sie deutete an,
nil feA *?4® ^ u' en verzweifelten Versuch machen werdet
d esc Absicht auszufuhrcn . Wenn er mißlänge — so unge-
ahr lautete her Schluß ihres Briefes - dürfe sie aller-

nocblllll tbun ^ u Aber sie werde auch dann
mich * toaI tn ..'l rcn  schwachen Kräften stehe , um
mich und Dich vor Vorwürfen und Schande zu bewahren ."
j . . ' ®'1® “ " h wich? — Sie hielt mich also vielleicht für
Deinen Mitschuldigen, Hanna ?"

<?>— R’e^ C§ " '/hl . lsvd wenn es so sein sollte, wird
off l 0 s065 Mühe gelingen, sie von der Gruud-

Ä « m Xf  ® wb<ui&‘8 ru überzeugen . Auf eine Schonung
dach ->ls - l babd uicf,t im  Mindesten be-l,ZJ u fe’n:., -rch entbinde Dich ausdrücklich von jeder
mühe» Verpflichtung . Nachdem mein Be¬
ttln / 3U et™m bescheidenen Glück zu verhelfen, so
iu Ö!Sm !'ffiUn0f£ idl ia für  ® ud)  Alle ohne Zweifel
ut L f,T? 0tl beJ ^ scheus geworden, und werde

»ärt ° af§  Ulöglich von meinem wider¬wärtigen Slnblick zu befreien."
Bernhard hörte vielleicht kauni noch, was sie sprach Mit

SS m^ faar l!nb. todtenbleichcm, verstörtem Gesicht, das
Ä lil ^ r r mn  k ^ lstunde um ein Jahrzehnt

brochener M̂ nn . ^ " femeM ^ «ibtisch , ein völlig ge-

wa?"?nr ^ ? H W™ben? " höhnte er. „Gott im Himmel,was soll nun werden ?"
i tvai auf ihn zu, und etivas geringschätzig Mit-

,» der Ar, . « ,e st ,i« f,6er Äd „i! .
e§ ni ? l weißt, so will ich es Dir sagen.„«}.$}* Hälfte von Wedckings Millionen werdet Ihr Euch

fSZf  kwne Hoffnung mehr machen dürfen. Ganz um-
wird mein Bemühen immerhin nicht gewesen sein

WrMal b̂̂ " üs-Assessor̂wird Dir ja irgend einen Vergleichs-
Schlag machen, und damit,  daß Du Rcstorp und ' Harro

Fr eitag , bin  28 . Dexemirer.

bestimmst, ihn unbedenklich anzunehmen , kannst Du ihnen
wenigstens noch etwas retten. Dein Schwiegervater wird
dovL f fime  / rllrt r tf,e  Wohnung am Rande des Thiergartens
davon bezahlen können, aber er wird doch auch nicht länger
wie ein Bett er und Jndustrieritter zu leben brauchen." '

Sie wollte noch mehr sagen, doch eine ungestüm ab-
wchrende Bewegung beS Bruders hieß sie schweigen.

l Ringer ! Und treibe mich nicht

ml. ,11  mlch MZ.̂ mi>  Ra «. ®<&j°»>,
«n « uSlSSf 4, Mi ,in f* MeS * •* « »«

:»«ffa .SÄS sä .« %s
^Bernhard ihr sein Gesicht zugewendet

-uf

ist geordnet Aber ich muß Dich nothwendig
S 1' ©nuaitc mich morgen Früh in Deinen , HotelZl ' r ~ Hanna "

!8j ! ü'cbcr  sw 'lwarf , glänzten ihre Augen wie in
k u Sg all b ll " ' ''b °uf ihrem herrlichen Antlitz war
kem Schatten der Sorge ooer der nagenden Gewissensgual

48 . Jahrgang.  1900.

Jt .fi

AiieKhein ^ uer

Siebzehntes Kapitel.
er ; ^' rau  Fading war cs , die Bernhard auf sein
.rtingeln öffnete. Sie war heute weder mit ihrer fürchtcr-
ichen Staatshaube,d noch mit einer blüthenweißen Schürze

gethan, wie an jenem ?lbend, da man seiner Schwester
einen so feierlichen Empfang bereitet hatte und nicht der
Abglanz des f̂estlichen Herdfeuers, sondern eine tiefe Traurig-
kut >var «uf ihrem derbknochigen, ehrlichen Gesichi. 9
Ich "X 0"!'? @le  *rnbrid& kvmnien, Herr Rechtsanwalt!

ülaube e§ niemals so nöthig gewesen wie heute."
Georo n A st° ^ ^ n, ' aber da stand schon
mid j 5 ? I ber  üeolfneten Thür der Wohnzimmers
zu sich l Handbewegung der Ankömmling
Kirrmle Oemach. Wohl trug er auch heute seine hellen
Gamaschen und jeme schimmernde weiße Weste, auf die das
seine ar. E bvelten schwarzen Bande hernieder hing ; aber
eme alten Freunde wurden trotzdem Mühe gehabt haben

erkennen so tämmerlich geknickt war seine hvh! Ge'

Haft und Zerfallen sein̂ Gesich! 0^u ° Backenbart, speisen

,ÄL °? 8 erL ffiat
pm crfteit Mal mit du anredcte, „denn ich wußte ja daß
, . yi men  t “llvb̂ f' obwohl sie mir verboten Hai, nach Dir

LL mVSP ms m " " *»
„Wo ist Inge ?" fragte Bernhard , da er sich im Kin»n-r

ich sprechen!"^ ^ ,lmflefĉ il  ^ atie‘ »Sie vo? Allem muß

Georg v. Rcstorp deutete auf eine der beiden Thüren.
„ !r,"^ .a drinnen — mit ihrer Mutter . Aber Du darfst

>cht hinein, ehe ich sie auf Dein Kommen vorbereitet habe—- 1. .

TVi  tonpl atzt

!» s-st "k,- E “”b « - -- A !p--ch-u. D, »n st-

SwqP 'iT ^  ® ott' fie 'st doch nicht in Gefahr?«
^ " 'herr fuhr sich mit der Hand über die Auaen

Gebärde " "b «« Theatralisches in dieser

s ,1ä  iTirv : ' 6» M -st , W-L , m,ryeiu , oatz uh auf ;eden Anspruch verzichte Und donn
s-e hat es doch auch ganz aus freien Stücken gestanden " ^

Du '§ schon wüßtest." Srief ~ ia ' ich glaubte doch, daß

gefag® ?-6 fie bm Srief ~ weiter , weiter ! was hat sie Dir

gesch'Äm m,d̂ ibn"nnb/ ^ ^ be§ aIfen  W-deking selbstyqanieuen und ihn unter die anderen Paniere aesteckt Lhl
w« ein furchtbares Unrecht - gewiß - 2 « ^

L 'l
ÄS -SS
3,,se Ä ” ', auf ß ‘y Zäh
Das " war Alles ®r‘l me'n. armes, theures Lieb !« ^
bedeckU er ibre 'ŝ . c " lMvorbringen konnte, und dabei
St : H°" d m» feinen Kusse,, °>,e

und^fluskene, ''' fanfics Gesichtchen zu ihm

^ * ” 5* e

Nestow ij “ lstAtsanwalt unterstützt, führte Georg von

llü ?s
ZZMZLZ
Kind^ um V-rkeihunI hochherziges

Schwester trägt ." ' 16 ^ " '"orfene den Namen meiner

Vate !s °kommcn^ Als er ? r n Elchen Bitte ihres

(Fortsetzung folgt.)

Weinstube
P -. . .. TaSÄSS Grafj k  Nm-

awu  GetUmnitt -BackÄulver

Apotheker V,  fortzehl,  8ihei, .str. 55 . Z

otlis ?sclie
unsche

Ananas-, Rofhwein- und Portwein-Punsch
Arac- und Rum-Punsch

Mte“Uvm,n"•Si"ritus
Al, är« st Poth «, Liqueurfabrik.

ge « r . 1861 , n ’
Manritinsstrasse 10.

, Nützliches
Weihnachtsgeschenk

Aiisrelkinif wegen Umzug.
p - ^ lMKsKiLKV ' sN»
den fe.nsten Neuheiten . Ei ;, großer Posten Kinder"
Kleidchen. Nückchen, Jäckchen , Kiiaben -Wcsten und
«wcoier von SO Pf . an bis zu den feinste» N-„-

arover Posten Jagdwesten , Ar bei,s-
woninue. Unterboseii und Jacken . Biber - NormaU
u,!d Sporthrnideu bon 8» Pf . an bis zu den

& »¥ « '■ (&i“ lN'oßer Posten Dauien-Westeii, Schulterkragen, Schürzen Unterrörtt in
handgcstrickt, hübsche Muster, z,s jedem Preise
JfeWf -. std- starke weich'e Sttickwo :
Mi? bck S9,  E e"' l j 6 u-8' i:!‘ Pf °- billiger!
l ' euinanD , Ellcnbogeugasse 11 u . MarktstwLJ

Woll - und Handarbeits -Geschäft.

Op. WaOerstowstz

®agesiiiitteff* 9
Appetit und Verdauung befördernder Liqueur,

empfiehlt

Apothckcrßliiiii’sFloni-Drogcric
_ Clr. Burgstrasse 5.  _
en Dcklsettftctsch ohne Knochen pr. Piv.
80 P ;. cmvf. Ulrich , Friedrichstr . 11 . 14165

CffMriÄfi, © .
filbeH

» k -

C. Keipsr , Kircligasse 52.

Zaroa -Thee
Patentaratlicfi geschützt.

Pr. Pfd.
„netto“
Mk. 2.— bis
Mk. 4.—.

Pr. Pfd.
„netto“
Mk. 2.— bis

IMk. 4.—.

Feinste Qualitäten mit„Krone“
Mk.5 .— b.Mk.10 .—pr.Pfd.„netto“.
Hervorragend durch Kraft , Aroma
und besonderen Wohlgeschmack.

Die nach langjährigen Erfah-
rungen zusammengesteUten Zaren-
ihee - Mischungen geben der jetzigen
uescliniacksrichtung entsprechend
misserrst krttftijje Autgüsse.

Öeneral-Depots für Wiesbaden
nur hei: Willi . Ilchtr . Birck,
Ecke Adelheid- und Oranien-
strasso, Aug . Kortkencr , Nero¬
strasse 20. 4412
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Kiwemrein„Geriaanla-Uleianala“. Bekanntmachung.
arÄ "*"®' *“ ®- - - b- uds « m, 8 „ hr ab. °-,q . » ' Uhr .^ Ll ? ' d.»^ L

LMVM y .F- sreigerungslokale Mauergassc 16: §455

WeLSVgMrs-& « r « w*
^tmwly AH I -Ik  A - Eistbietcnd zwangsweise versteigert.

sm.*£2••t a,  Wiesbaden , den 27. Dezember 1900.^vrreerr mrr Lheater -ArrftUhrmrg, BerlsosuuM
MW Ball ) _ Gerichtsvollzieher fr ! A.

SÄS “ ma “ ® ofiup »' Tn -dn « ' -- b- 22, » iU „ch b-s- »d„ - « »,ad »° , KiW . Kr « lj. KüftiiOwik.

ä ? s5 \ £ f äBä “ ä 1-ä '* ää
Stilo »[uiij mhm-n bit SüuirifijblmilJii'h , ' "" " E -». I-wl- E-ichlnk- zur bald- und « ,-r,-I.L°»!- »bjuUdr»,

^ y m f i ’ 391 König !. Lotterie -Einnahme,
-l -^ _Dorstattd . _ Wiesbaden, Adelheidstraße7.

memnirnn  Tagblatt ( « b- r,d.A,,S »ab° ». V - blaa : La, „ g- sk- 27.

Peters Punschsyrupe
von

H.Josef Peters&Cie.Nacfif.,Cöfn,
- empfiehIt  17480

Willi . Schild , t ’rirdriclistr . 18.

UlttkMstfslir feiü ourgkrlich, empfiehlt«j •, » ~E . Hrr  auch nutzer dem Kaufe
Piivat -Spenebaus. Frankeiistratze8. ®

H - - - - - - a ?gt Borftnud.

Versorgungshaus für affe Leute.
Hur Weihnachtsbcscheernna sind uns re™»* „. ~ , .

<YY» WJMVitUU;
20 Mk., wofür herzlich dankt

Meta!

Peters beliebte Pmische
vonältesten ItStSf I C W » f Ö P”b " "k ferner zugegangen : Dnrch Herrn Stadt - 1

«fu , 7- .., . - - * «« « h,  jßsgjis Peters & Cie , feif , Ci
-Der _Be rwa !trrrLgsratÄ.  e »« s,f2e Ba2t ’ ' ' 174791

[ <*ZüH ^S25li £gt as §e  A ;z, j
% .4
ssSäs Meta!- - - - _ _

Glücks-Sch weinchen, Glücks-Thaler, SpMe WU
K&© ! l ! sI &«ä« I MM «FH »aaÄKB/E&Kj'a

“ ^ “ “ S=  Äfl Schot. ein lagen. I ^

Malaga,
directer Import und alleinige Niederlage am PI.

Glücks - Figuren , ^ Glücks - Küsso

Ellenbogengasae 13. U.  Schweitzer.
&ll'ITIMMI ttllllnfjMIIS«M«—Stur — II..X, _

Km - n. irrac -Pirasdi-fceiiz ,
eigener Bereitung, Fl . von Mk. 2 .- , halbe PL von Mk. 1.10 an, W
e . . _ ferner 17490 W
Seiner Pünsche, Cegnac, Rum, Arracu. Z. w.

A«Kapp,
M«M «8trK888 31  a . gengijge 18/20.

MMM
|W

für  Sylvester

empfiehltz« de« billigsten Preise«

WZ'. K « WZZZGZ.
iifrt je 7, §Bie

174:7

• . . . per PI. Mk. 1.20 und 1.50
ij 0° - i -5o

Madeira . . " " * 1.20 " liöO
bei Abnahme von 6 Fl . ä Fl. 5 Pf. billiger.

Ouaiiti'tS0 ^ e'De s!u<̂ anerkannt von rorzflg],

137. Weiber,
Seerobesistr . 19 , Ecke Drudenstr.

Niederlage bei Herren W . FucJts , Walram-

Puiisch-Essenze
VOM

H.MFete&Cie.W,Ci,,
empfiehlt 17431

äfeinr.Haek, Marktstrasso 19.
Mainzer

M - h.  Skßjzrl'HAdiW
13. Nerostraße 18.

Telephon 726 . Telephon 726.

®egian des

II Tanz-Kursus
BS.eristasr , 8 . Januar SiHli,  Abends
B 2 5 “ *'« " » »RSrnmaal » .

Gell. Anmeldungen erbeten.

€ » . Dlehl 9
_ -■ Frackenstrasse 88 . III r .

».Merfreiiilde.
m° * oo  U etnftnbert oder Adr. Kaiser-Fricdrich-Jtina 28, Part , angeben. Jahresbeitrag 10 Mk, ^

Bnitkrfiiisftier
I ^ .vt^ dtr ^ cn in Familien-

L.Ä -7 ' 2 'd Bcremcu, sowie Kinder - n.
Tu? 'ann,  ßiMr^f äWs,8C,?.; ?uch wird Unterricht
M «ueii Gebieten der Zauberkunst mit und ohne

t Apparate nach der neuesten Schule der modernen
I crtheUt. Honorar nach Uebereinknuft.

'H ,Dh ! ssra « As « ,
Ichmerzhafle Hornhaut, verwachsene

... ,  Eli ! jtojtt gegen Mt  Csncnrrem
Dr. OeiSf ^ ckvKrMenN ? '9 bie  H «Ffrauen ziehen^ ^ »« vnwer allen Patenten vor. (La 2778g) P145

ÄpSSI
fl Manne-PunscliaFI. ,. 8.25,
‘•f ?kaiser-FpscliäFi. .. 8.25.
lowie sämmtliche bekannte Sorten PhrscIi

# ¥ U» VOn.J#s.Peters§ (!ie.Wif.,Cöln,
Arl « IX* n . eni.Pfi®h5t  17484
Apcb MNM , B nl .nl, Ofstr . IS

^ ru °un,ß;  A - GilkK in Berlin
lMipstehlt billigst 174 °°

Fr . Komprl.
Nengaffe . @$ e Manerqaffe

Peters beliebte Punsche
von

H,Josef Peters&Cie.Mf„Coli,
ompf

Ad.tiaybach,empfiehlt 17483
Weliritasstrasse

SL.

Heute
Uchennar

KreiMg »Abend von

Th»? lM - Nr
. Vricse?  Kirchi

0 Uhr ab.

KirchhvfSjinffc 7. ^

ÄBSierkasf
iler feinsten Punsch-Essenzen

von

J. Ä. GiSka, Hoflieferant,
Heriin,

als : Ananas Burgunder, Portwein, Vanille
Rothwein, Schlummer, Arrae, Bum u. flirsäsea -̂
t 1 , P 2 “ *el,1 in  Originalflaschen,

die 4 Ilasche nur ^ k . 2 .80,

die % Flasche „ )f  i . 50,
I »■ empfiehlt 1748,5

Julius Praetorius,
Landosproducten-IIandlung,

28 Kirchgasse 28
(Eche der Fttuiarun ^ eiiatr .V.

€ ttiicksnüffe
8u Sylvester empfiehlt m71

« . M. Mösch , 46 . Webcxgaffe 46.

Treibjsgh.
Frisch geschsfferrs schwere

Hasen
per StüS 3 .76 Mk .,

. Has im Ansschnitt.
Hascnzrrmer . i so Mk
Hafenkcnle . . 150 '
.Hasenpfeffer . . ' ) o'.70  “
foni' alle Sotten  Wild und Geflügel zu dem
billig,teu Tagespreis. °

Zum Besuche ladet freundlich st ein

_ _ SlaisaM i ®eträ.

N5iiTS „K ? SÄ ™ "i ,® ,,iÄ
_ acpr. Leilgebülfe. Weöeraasst 44

.Wuifil . Theater.
c-  Zwei Viertel »7tbonnement, Scitenloac.

Zeit vom 1. Januar bis 1. April abzuaeb
?iah. Be scheid Gustav-Adolfstraße 10 1 St °  ̂'ÄKKrÄ .'S.i.*“--

ISO, « 09 HE
gegen gute Hypotheken auszuleihen. 17321

J . S3oier . Agentur,  TraimaMsstr . J28.
n'uf beste2. HM

■P ^ flefiic&t. Off. unter
ic . O . 842 nu den Taabl .-Verlaa._ 17181

. EwsTreqmE Wirtschaft , an zwei Straß.
M., 48 HI Mir . groß, aut 1. April 1901 zu vm.

Offerte» u»t. 3.  V . aas an den Tagbk.-Berlaa.
Abgeschloffene Wohrrirrig von 3, 4 oder

7 Zimmern m:t od. ohne Garten, in sonniger freier
r-age, zu verm. Näh, im Tagbl -VerlaaV 591g

Kl. SchVailmtzerstlkKe8
L'' Iaiterrc -Räumlichkeiten und 2 bis 3 Zimmer
<2. stock) mit Küiche  zu vermicthen. ^ 737g

Orarrienstr . 17, 8, cui bis zweie!eg. möbl.
H,.,(Soimensette) mit zlachelosenz. 1. Jan , zu  vni.

Schwalbacherstr . 7, Cig.-G-sch., ein mH
Ä» ruh. g-v. Haüslichk. ist schön
mobil, gr. Ziiitiner an geh. bcss.

Herrn abzugeben. Zn erf. im Tacchl.-Äerl. 78 23
Perfecte Taillen - tt . RoS

. arberterinrrcn fiir dauernde
f L ’Ä j 01ü,e  Lehrmädchen gesucht. 17208

Wefü)w. EJroeIs « 3a, Friedrichstraßf8, 1.

ZNNger
ßefudjt. Zu crsr. im Tagbl.-Berlag. 17431

Peters Punsch
von

N.Josef Peters&Cie.Naclif.,Ci,
empfiehlt 17482

®v. JAiaaspia®, Rheinstr.45.

empfiehlt
Jm . Dfeste , Hochstätte 30.

Apotheker - Prtusch,
femstes GliihWeiu -Grtrnct.

. empfiehlt

Apotheker Blimi’sFloni-Drôeric
Gr . Bnrastraste S. — Telephon 2433.

Frösche,Schwärmer,Feuerwerk.
6 . M . Rösch,

4 « . Wcl )i>r $>a8Mo 4K . 17472
Der Ladon ist nur bis 10 ühr geöffnet.

Wir habe » per Ostern eine
Lehrlragsstelle

zu besetzen . - Zrrnge « ente mit
gntcn ^ chuikenntttissen belieben siäi
der uns vorznstellen <4 — 8 Uhr ) .

L' tkzMrr - & €o . Bankgesckiäft.
^^ p ’y-a!*~ Verlöre » am 19. Lczember v.

. Postamt Limeiistr. b. Bahnhofstr.
(Metzger rini ») em Portemonnaie mit 50 Mark
m Gold, ein Fünfmarkschein, einiges Silber und
eine Quittung . Gegen gute Belohnung abzngcbeii
Hellmutidstratze 51, 1 links._ a

Sätti räö . b , Mt » jottrbe eine
Damen - Uhr mit kurzer goldener
Kette u . Medaillon , obe »<eingelcgtcs
schwarzes Monogramm .1 . U ., von
der Langgasse durch die Marktstr.
nach der Frievrichftraße , bis zur»
UhrnirtcherGestslloutzvi -̂ versv ^^,^
Dem redlichen Finder SV Mk . Be-
lohnuirg . Ssoi ' iv . gewarnt,
Abzugebeu Pietoriastraße 33.

WWi ^ - slm 2. Feiertage in der Turi77halle(Wellritzstratze) ein Ackz
!"Erlor-n. Der ehr!. Finder wird gebeten, densribell!grgcn Bel, lltheuistraße 72, 2, abzuenbcii.

Verloren ein CäjM
-.N'Knkschliissel. HL"
lesbadener Maschinenfabrik. Fiiedrschstraße 12.'

49 ’ Mk . Belohrrung.
KÄMäNiMSNLKe
ALK NL 'SS -l wa-
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Von l)r. jur . W.
' Uß i es mg? jj.

;oun m . jur . »>«

,i°4SJ!?*C2 läää «"»' — w «w n
her 2 iirf?; L , 9v-~ ,8 Knegsgeschrr -, wenn hinten weit in

1808 erschienenen- sten' SfcTKÄ ~ ^ ^ Goethe in dem
Spaziergang am Ostertaq saaen ÄVw JSur0£r auf bem

hundert des Verkehrs zu Wege gebracht *°‘ baä  2 °hr-

fleöffnet aber dieser Vruch° mit" einer"^ ak>"t "f ? ” Fremden
lieferun^ hat den fanatischen UnS, ^ ^ a(ten  Ueber-
errcgt, der sich zu einem SWfir & t- 1163 Stoßen Volkstheils
wir. um boWa « ’M „* n biSeVn 0 Ä !*? a »L,
baten  nach China entsenden nichin ? , ? Kriegsschiffe mit Sol-
Wett. da in den Ansprachen Ä S [° l!bern offen bot °-ber
kationen deutlich de" « m»ck b£" amtlichen Publi-

.fi .’ . XIXÄV “ w" ' » d-nMeinung, wenn man annimmi „» r . .n' ist eine irrige
erklärung an ^ Amt -s s« nn - ausdrücklich, Kriegs-
Wille kann auch durch die ^ h a ' erflfr^ ^forderlich . Dieser

ÄS ää JifP  L

Geiseln  für die Frechab d» iTmf * 3U bemächtigen als
sandten der verbündeten Mächte $ „,? ? fl* ^̂ geschlossenen Ge-
Einrichtung als Mittel die Erfüll, ? ? ^ Völkerrecht diese
nommenen Verpflichtungen s,chem»n°n^ Ü°£ etnem  Staate übcr-
6-sehene und f dann an¬
berechtigten Staat ? ausgeliefert ff? *IW en  ® taate§  dem
das Recht gleichsam w m' ? r erhalt dadurch nur
gläubiger \ Ton m  l a^T^ Xmi - ^ k eitl  Waith,
der Personen einzuschränken tniX ' j? Ie  Bewegungsfreiheit
der Nichterfüllung de? Verpflichtunaen “r” sfeI6ft im  Falle
Leben und Tod der Geisel? ? emeLwegs Herr über
Völkerverkehr mehr und m»br die.ein Mittel ist man im
früher gebräuchlichen Sicherungs^ f? 7eln äderen
eines Friedensvertrages die naĉ UnterschriftÄ» £ St?rti ? V »ÄSÄS
fssss Äi5 » sä » 6
sam, ehrenwerthe Männer J die an dem m e§ bann  grau¬
vermögen ihrer h-imathlichen Regierung un̂ cknldF? b-m Un-
emgesperrt zu halten. Man zkebt desî Ä ^ ^ g waren, zeitlebens
iche Gebietstheile beseht zu halten w? ? E « dmgS vor. feind-

SKSß s ?Jts.t;

Brattdis , Berlin. (Nachdruck verboten.)

durch die Kriegfüh7u? aLt ? MaF n? » "bF Kindes auf das
ganze gebildete Welt das lebhafteste sollen , hat die
recht ist nicht ein geschriebenes r 5 das Bölker-
wohnhcitsrecht, welches Geltung nû ha/ ? ;," lediglich ein Ge-
durch allgemein von allen civilisirie» Nnr' dieil es lange Zeit hin¬
wird. Wird diese übe« tnftimVnt beobachtet
hört es auf Recht -,,s 7;.F ? !. b Anwendung durchbrochen so
schaft in der Ordnung 'de? Zusammen/̂ Lemachte Errungen-
zerstört. ^ 9 Zu .ammenlebens der Menschen ist

eigenthum de? Be1oöhmr des feindllchen' E b°^ ba3  Pr 'vat-fiskation, noch der Miinv. ,.,, "blichen Staates weder der Kon-
Kriegsart selbst nicht bei der Ettin?bm7  Äü ? ^ e Pach guter
nur die Staaten als solche sind im «>;„„ ^ Denn

»uch in dir a,ti 27 -!un b“ V-w-hn,i bis. . « f-

^chen Güter eines besetzten Staat ? unbeweg-
Besetzung zwar in di? Berw'altu? ^ b?^ r& während der
Feindes über, nicht aber in deffen wi. rn b£" Nießbrauch des
Staatsvermögen, wie den Inhalt der bewegliche
an Lebensmitteln darf der Keind £ ft ffen' SSürrat̂ °n Waffen.
« - »-> i* » i ; Ä ÄrR .®if«n6«Sn,„
nur, wenn es durch den Krieas-w? . ? £ " bb  Brücken,
Zersrörungswuth oder Rache Auch di? m°! "̂ ? ' aber aus
Anstalten, welche dem ^Siug b?r m ? r. ®emcinben  ° b-r
Wissenschaftendienen, sind ö̂ls Künsten und
Grundsatz der Unverleblichte-t Ü? ""berletzlich anerkannt. Der
Einschränkung nu" durch hl r b̂ Privateigenthums erhält einem,Z*5 "w™?ä9b"£»“ ' «Lq .S
von erheblichem Einfluk sind b'° Erreichung des EndzwecksL mSSJp  ä ,-,9Ä “ “rw
Innung von Gehöften hink» d ? n ? °>- ^^b b'° ^ '°b̂
Sprengung von Brücken Ueberschw-mm^ £'"b ^ verbirgt.
Wiesen, Zerstörung von Eisenbabmn m b°" Feldern und
welche dem Keinde u, rsji.fi * "hnen, Vernichtung von Vorrätben

L " L " nn'" L ^ Sulfiff-a fi. b «3
kontributionen, Einquartieruna e>W f =*a f ett' ferner Geld-
Kriegführung unmittelbar verwendb?re? K? ? "°1 b" die
Schiffe, Eisenbahnen erwenvbaren Gegenstände, wie Waffen,

> « ? f «nb , 3 „„, „Nb im
Offene Bekanntmachungen dak alle FF ^̂ ber in Pretoria er-
ragende Rolle in d-n? Etischen Ereiani? ^ ' hervor-
Kr-eg tvar, gespielt Hab- - w-„S ^ 'gN'ssen, deren Folgen der
meoerlegien und sich eidlich ""berzuglich die Waffen
Feindseligkeiten zu betheilign nicht? l? Kr? ? den
sondern nach Hause Zurückkehren? ? ? r-egsgefangene behandelt,
halten und bei etwaigen? nq isch.? « ,8 -" w l ^ ^  be-

- • " — * mi “ - «E -» ÄüfÄSS i
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Hieraus geht hervor , daß der englische Befehlshaber sich für be¬
rechtigt hält , den Besitz derjenigen Bürger , die eine hervorragende
Rolle im Kriege und in den voraufgegangenen politischen Ereignissen
gespielt haben , konfisziren zu können . Das wäre eine grobe
Rechtsverletzung . Denn indem die Bürger den Krieg organisiren
halfen , thaten sie nur ihre Pflicht als Bürger der Südafrikanischen
Republik . Es wäre ein Bruch der elementarsten Grundsätze des
Völkerrechts , diese vaterlandstreuen Männer ihres Besitzes zu be¬
rauben . Ein unmotivirter Gewissenszwang ist es auch, von
anderen Bürgern den Schwur zu verlangen , sich nicht mehr an den
Feindseligkeiten zu betheiligen , wenn sie ihr Besitzthum retten
wollen . Der Schwur kann Bedingung der Freilassung aus der
Gefangenschaft sein, nicht aber Bedingung für die Belassung des
Eigenthums.

Es ist begreiflich , warum gerade von englischer  Seite
dieser Bruch des Völkerrechts ausgeht . Die Unverletzlichkeit des
Eigenthums gilt nämlich nicht für den Seekrieg.  Hier gilt
das Recht der sogenannten „guten Prise " , d. h. während eines
Krieges ist Alles auf der See angetroffcne Privateigenthum der
Aneignung Seitens der Kriegführenden unterioorfen , soweit nicht
Rechte der Neutralen entgegenstehen . Dieses Prisenrecht ist trotz
seiner Anfechtung durch Wissenschaft und Praxis gegenwärtig noch
nicht aufgegeben . Vereinzelt sind Verträge zur Einschränkung dieses
althergebrachten Rechtes geschlossen, aber nicht von England . Die
Krone Preußens erklärte durch Erlaß vom 19 . Mai 1866 ihren Ver¬
zicht auf die Ausübung dieses Rechts , sofern Gegenseitigkeit ver¬
bürgt sei. Der Norddeutsche Bund ging noch weiter , indem er am
18 . Juli 1870 selbst ohne Voraussetzung der Gegenseitigkeit auf das
Prisenrecht verzichtete. Er mußte von diesem humanen Stand¬
punkt durch die Verordnung vom 10 . Januar 1871 zurücktreten,
weil ein französischer Dampfer gegen deutsche Schiffe das Völker¬
recht verletzt hatte . Das institut de droit international be¬
müht sich, das Prisenrecht einzuschränken . Keinesfalls kann die
Welt ruhig zusehen , daß laxe Grundsätze vom Seekrieg auch auf
den Landkrieg übertragen werden.

(Nachdruck verboten .)

Was bringe » die uenen IlnfallVerftchLrungs-
gesetze de» Arbeiter » ?

Seit dem 1. Oktober d. I . hat die staatliche Unfallversiche¬
rung der Arbeiter und Angestellten eine beträchtliche Erweiterung
erfahren . Ihr unterstehen die in größeren gewerblichen Betrieben,
bei der Schiffahrt , in der Land - und Forstwirthschaft , bei der
Eisenbahn und Post , sowie in sonstigen staatlichen Betrieben be¬
schäftigten Personen . Die Entschädigungsansprüche der bisher
schon  der Versicherung unterworfenen Personen sind hier und da
erhöht , desgleichen die Ansprüche der Hinterbliebenen . Es sind
aber auch neue Ansprüche  für eine große Reihe von Fällen
hinzugekommen , und schließlich sind eine Anzahl von G e -
werbszweigen,  welche bisher gar nicht , oder nur unter
engen Voraussetzungen der Unfallversicherung unterlagen , dieser
neu unterworfen.

Der bisherige Grundsatz , daß der Verletzte im Falle voll¬
ständiger Erwerbsunfähigkeit zwei Drittel seines bisherigen Ver¬
dienstes als Rente erhält , ist beibehalten worden . Die Beruss-
genoffenschaften müssen aber jetzt, so lange der Verletzte aus An¬
laß des Unfalles derart hilflos  geworden ist, daß er ohne
fremde Wartung und Pflege nicht bestehen kann,' demselben für
die Dauer dieser Hülflosigkeit die Rente bis zu 100 pCt . des
Jahresarbeitsverdienstes erhöhen . Gegenwärtig beoinnt die Ver¬
pflichtung der Berufsgenossenschaften erst nach Ablauf der drei¬
zehnten Woche; bis dahin erhält der Verletzte in der Regel
Krankengeld . Es kommt nun aber vor daß ein Verletzter nach
sechs oder acht Wochen die K r a n k e n u n t e r st ü tzu n g ver¬
liert , weil er wiederhergestellt ist und seiner Arbeit wieder nach¬
gehen kann , jedoch ohne den vollen früheren Verdienst zu er¬
reichen. Dieser Minderverdienst wird , wenn er in einer Einbuße
an Erwerbsfähigkeit seinen Grund hat , jetzt gleichfalls ersetzt gc-

der Bovschrift , daß die Berufsgenossenschaften die Unfall-
reme schon von dem Tage ab zu gewähren haben , an welchem der
Anspruch auf Krankengeld in Wegfall kommt . Gelingt es einem
Verletzten , der z. B . nur zur Hälfte oder einem Viertel erwerbs¬
unfähig geworden ist, also einen Theil seiner Erwerbsfähigkeit
behalten hat , nicht , Arbeit zu finden,  obwohl er sich red¬
lich bemüht , so kann  ihm die Berufsgenossenschaft anstatt der

gebührenden Therlrente vorübergehend eine höhere Rente bis zum
Betrage der Vollrente , also bis zu zwei Dritteln seines Arbeits¬
verdienstes , bewilligen . Ein klagbarer Anspruch hierauf ist dem
Verletzten nicht eingeräumt.

Weiter sind folgende Vergünstigungen eingcführt : Das
Sterbegeld  beträgt statt mindestens 30 Mk. jetzt mindestens
50 Mk. Jedes Hinterbliebene Kind  erhält bis zu seinem zurück¬
gelegten 15 . Lebensjahre statt 16 pCt . jetzt 20 pCt . des Arbeits¬
verdienstes seines Vaters . Heirathet die Wittwe  wieder , so er-
hält sie drei Fünftel des Jahresarbeitsverdienstes ihres ver¬
storbenen Mannes als Abfindung , das ist etwas mehr als meistens
bisher . Auch die Kinder einer Wittwe oder unverehelichten Per¬
son erhalten die angegebene Kinder -Rente . Ein Rentenanspruch
ist dem W i t t w e r verliehen , wenn die Ehefrau den Lebens¬
unterhalt der Familie wegen Erwerbsunfähigkeit des Mannes
ganz oder überwiegend bestritten hat . Neu ist schließlich auch die
Einräumung eines Anspruchs einer Rente von 20 pCt . für eltern¬
lose Enkel  eines Verstorbenen , wenn letzterer deren Lebens¬
unterhalt ganz oder überwiegend bestritten hat und sie durch den
Tod bedürftig geworden sind. — Allen , sowohl den Verletzten,
als deren Angehörigen , kommt eine Vorschrift über die Art der Be¬
rechnung der Rente zu Gute , die Vollrente beträgt , wie gesagt
zwei Drittel des I a h r e s v e r d i e n st e s . Dabei wurde aber
bisher der 4 Mk. für den Tag übersteigende Lohn nur mit einein
Drittel zur Anrechnung gebracht , sodaß also nur Arbeiter m' t

j einem Verdienst bis zu 1200 Mk. volle zwei Drittel ihres Lohnes
als Vollrente bezogen. Nach dein neuen Gesetz wird ein Jahres¬
lohn bis Zu 1500 Mk . der Rentcnberechnung voll zu Grunds ge¬
legt und kommt der übersteigende Betrag nur mit einem Drittel
zur Anrechnung.

Allen Rentenempfängern zu Gute kommt die Erschwerung der
Aenderung der einmal geschehenen Rentenfestsetzung . Häufiger
als eine Verschlimmerung des Zustandes tritt nämlich mit der
Zeü eine Verbesserung,  vielleicht gar die vollständige
Wiederherstellung ein. Sobald dies nach Ansicht der Berufs-
genossenschaft der Fall war , setzte dieselbe dem Grad - der wieder¬
erlangten Erwerbsfähigkeit entsprechend die Rente herab . Hierzu
ist sie jetzt nur innerhalb der ersten zwei Jahre nach der Rechts¬
kraft des ersten Bescheids ohne Weiteres befugt . Innerhalb der
folgenden drei Jahre kann sie es nur in Zeiträumen von min¬
destens einem Jahre thun ; in der späteren Zeit ist ihr die Befug-
m ß zur felvständigen Herabsetzung entzogen , sie hat die Ent¬
scheidung des Schiedsgerichts anzurufen.

Handelte es sich im Vorstehenden lediglich um Erweiterung
der bereits nach dem bisherigen Gesetz zuerkanuten Ent '-
fchadigungsansprüche , so ist in den sämmtlichen Unfallversiche-
rungvgesetzen ein kurzer , aber praktisch bedeutsamer Paragraph
eingeschoben, welcher sagt , daß die Versicherung sich erstreckt auf
häusliche und andere Dienste,  zu denen versicherte
Personen neben der Beschäftigung im Betriebe von ihren Arbeit¬
gebern oder von deren Beauftragten herangezogen werden . Wenn
also ein Kutscher von einem Landwirth oder einem Fabrikbesitzer
beauftragt wird , die von einer Reise zurückkommenden Kinder vom
Bahnhof abzuholen , und er verunglückt auf dieser Fahrt , welche
mit dem landwirthschaftlichen oder gewerblichen Betriebe nicht das
Mindeste zu thun hat , so erhält er von derBerufsgenossenschaft eben¬
so eine Entschädigung , wie wenn er im Betriebe verunglückt wäre.
Dasselbe gilt , wenn ein Versicherter , sei er Angestellter oder Ar¬
beiter ^ zu häuslichen Dienstleistungen , z. B . ein- Arbeiterin zur
Aushülfe in der Küche oder zu Besorgungen für den Haushalt,
benutzt wird und dabei einen Unfall erleidet . Diese Ausdehnung
der Berficherung erstreckt sich für die Gewerbebetriebe nur auf Be¬
amte und Arbeiter , nicht auch auf diejenigen kleinen Betriebs-
Unternehmer,  welche nach Gesetz oder Statut selbst versichert
sind. Anders verhält sich dies bei den landwirthschaftlichen Betriebs-
Unternehmern insofern , als das Statut der Berufsgenoffenschaft
auch für sie die Versicherung auf diejenigen hauswirthschaftlichen
Verrichtungen ausdehnen kann , welche mit der Land - oder Forst-
wirthschaft im Zusammenhang stehen.

Bedeutet auch diese Vorschrift nur eine Erweiterung der Ver¬
sicherung für Personen , welche schon nach dem alten Gesetz versichert
waren , so unterwirft das neue Gesetz aber mehrere gewerbliche Ge¬
schäftszweige , welche bisher theils überhaupt nicht, theils nur in
beschränktem Umfang der Versicherung unterlagen , dieser von jetzt
an . Es sind die gewerblichen Brauereien,  auch die kleinsten,
die Schlosser - und Schmiede  arbeiten , auch wenn sich die-



selben nicht auf Bauten beziehen, bas Fleischergewerbe , auch
wenn kein Schlachthausbetrieb damit verbunden ist, der in Groß¬
städten vorkommende Geschäftsbetrieb der Fensterputzer,
ferner diejenigen Kaufleute,  mit deren Geschäft eine Lage¬
rung , Holzsällung oder Beförderung von Personen oder Gütern
verbunden ist, also z. V. die Petroleum- oder Kornlagerung der
Materialienhändler , der Holzfällungsbetrieb einer Hotzhandlung
und der Betrieb eines Hotel-Omnibus . Die bei diesen Thätig-
keiten beschäftigten Personen der Kaufleute oder Gastwirthe sind
gegen Unfälle versichert, und hat die Versicherung die Wirkung,
daß sie sich auf die gesammte Thätigkeit der versicherten Personen
erstreckt. Also auch wenn eine solche Person, welche bei der Bei¬
seiteschaffung der Fässer oder bei der Personenbeförderung be¬
schäftigt ist, bei einer anderen Thätigkeit im Geschäft oder im per¬
sönlichen Dienst des Arbeitgebers einen Unfall erleidet, ist sie gegen
denselben versichert.

Die Berufsgenoffenschaften haben in den fünfzehn Jahren
ihres Bestehens die beträchtliche Summe von 800 Millionen Mark
für Unfall-Entschädigung der Arbeiter aufgebracht. Wieviel vor¬
dem in unserer Industrie und Landwirthschaft für Unfälle gezahlt
wurde, ist nicht statistisch festgestellt, aber es wird nicht der tausendste
Theil gewesen sein. Man nimmt an, daß die Erweiterung der Un¬
fallversicherungeine Mehrbelastung um etwa ein Viertel ergieüt.

(Nachdruck verboten.)

Uneheliche Kinder nach dem bürg . Gesetzbuch.
Der Standpunkt des bürgerlichen Gesetzbuchs Napoleons I ..

wonach bei unehelichen Kindern nach der Vaterschaft nicht ge¬
forscht werden soll, hat in den deutschen Landen keinen Anklang
gefunden. Nur in denjenigen Gebieten des deutschen Rechts hat
er bis zum 1. Januar d. I . Geltung gehabt, in denen das
französische Recht seine Geltung behauptet hat, nämlich auf dem
linken Rheinufer ! In anderen Theilen des Deutschen Reichs war
die Stellung der Gesetzgebung eine verschiedene. In den alten
preußischen Provinzen waren dem außerehelichen Vater ver¬
schiedene Einreden gegeben, durch die er sich von den Pflichten
gegenüber seinem unehelichen Kinde, sowie gegenüber der Mutter
befreien konnte. Konnte er nämlich den Nachweis führen, daß
die Mutter schon früher ein Kind von einem anderen Mann ge¬
boren hatte, oder daß sie während der Empfängnißzeit des jetzt
geborenen Kindes mit einem anderen Mann verkehrt hatte, oder
daß sie sich für den gepflogenen Umgang hatte bezahlen lassen,
so blieb er von jeder Vaterschaftspflicht frei. Im Gegensatz
hierzu standen die Gebiete des gemeinen deutschen oder römischen
Rechts, in denen dem Vater von diesen Einreden nur eine einzige
gestattet wurde, nämlich die, daß die Mutter des Kindes in der
kritischen Zeit auch mit einem anderen Mann verkehrt habe.

Für die v o r dem 1. Januar 1900 geborenen Kinder regelt sich
die Unterhaltungspflicht des Vaters lediglich nach dem alten Recht.
Dasselbe gilt von deni etwaigen Recht des Kindes, den Familien¬
namen des Vaters zu führen. Hieraus folgt, daß auch die Frage
ob der Vater sich von der Zahlung von Unterhaltsgeldern dadurch
befreien kann, daß er die Verpflegung des Kindes nach vollendetem
4. Lebensjahr desselben übernimmt, dort, wo dieses Recht bisher
gegolten hat, für die vor dem 1. Januar geborenen Kinder in
Kraft bleibt.

Die nach dem Inkrafttreten des bürgerlichen Gesetzbuchs un¬
ehelich geborenen Kinder erfreuen sich in mehreren Beziehungen
einer Besserstellung gegenüber dem bisherigen Recht. Dies zeigt
sich in der Erweiterung des Unterhalts  anspruchS Der
Vater hat Unterhalt bis zur Vollendung des 16., statt, wie bisher,
des 14. Lebensjahres zu gewähren, und umfaßt dieser nicht nur
die Ernährung , sondern auch die Kosten der Erziehung und der
Vorbildung zu einem Beruf . Wenn das Kind nach Vollendung
des 16. Lebensjahres gebrechlich ist, so hat ihm der Vater auch
ferner den Unterhalt zu gewähren, so lange dieser Zustand dauert,
nöthigen Falls also für das ganze Leben. Ist die Gebrechlichkeit
derart , daß das Kind ganz erwerbsunfähig ist, so müßte es der
Vater vollständig unterhalten , andernfalls einen Zuschuß zahlen.
Das Maß des von dem Vater zu leistenden Unterhalts bestimmt
sich jedoch, nicht nach seiner  Lebensstellung, sondern ganz allein
nach der Lebensstellung der Mutter.  Lebt diese in einfachen
Verhältnissen, während der Vater reich ist, so hat er doch nur so
viel zu zahlen, wie zur Unterhaltung des Kindes in den einfachen
Verhältnissen der Mutter erforderlich, ist. Lebt umgekehrt die

Mutter in besseren Verhältnissen als der Vater , fo muß letzterer
trotzdem für einen Unterhalt aufkommen, wie er der Lebensstellung
der Mutter entspricht.

Der Mater  erwirbt keinerlei Erziehungsrecht. Er hat kein
Erbrecht gegenüber dem Kind und ebenso wenig dieses an seinem
Nachlaß. Er ist auch nicht verpflichtet, diesem bei der Ver-
heirathung eine Aussteuer zu geben. Stirbt der Vater , bevor
seine Unterhaltspflicht erloschen ist, so geht die ihm obliegenve
Verpflichtung auf seine Erben über. Die Erben sind jedoch be¬
rechtigt, das Kind mit einer einmaligen Summe abzufinden.
Diese muß den Pflichttheil betragen, welcher dem Kinde gebühren
würde, wenn es ehelich wäre. Verarmt der Vater , während er
noch unterhaltspflichtig ist, oder hinterläßt er bei seinem Tod
nichts, so treten seine Verwandten, insbesondere seine Eltern
nicht in seine Verpflichtung ein. Das neue Gesetz faßt nämlich
ebenso wie die bisherigen Gesetze die Verpflichtung des Vaters
als eine rein persönliche auf und erkennt eine Verwandtschaft
zwischen dem unehelichen Kind mit dem Vater und dessen Ver¬
wandten überhaupt nicht an. Das vielleicht wohlhabend ge¬
wordene Kind hat umgelehrt keine Unterhaltspflicht gegenüber
seinem verarmten unehelichen Vater . Der Grund , warum eine
in Natur vorhandene Vaterschaft vom Recht nicht anerkannt wird,
ist darin zu suchen, daß das uneheliche Kind im Leben thatsächlicb
sehr selten in die Familie des Vaters cintritt , sondern in der¬
jenigen der Mutter verbleibt,' und theilweise auch wohl darin , daß
der uneheliche Vater in manchen Fällen nur als ein „möglicher",
nicht als ein zweifelloser Vater anzusehen sein wird.

Eine Besserstellung erfährt auch die uneheliche Mutter
gegenüber dem Vater ihres Kindes. Dieser ist verpflichtet, ihr
die Kosten der Entbindung , sowie die Kosten des Unterhalts für
die ersten sechs Wochen und, falls infolge der Schwangerschaft
oder der Entbindung weitere Aufwendungen nothwendig werden,
z. V. Provision an einen Siellenvermittler , weil die bisherige
Stellung infolge der Schwangerschaft verloren ist, auch ' diese
Kosten zu ersetzen. Die Mutter muß ihre Unkosten Nachweisen
mit Ausnahme der üblichen Wochenbettskosten. Die Mutter hat
den Ansvruch auch dann, wenn das Kind todt geboren ist. Da
nicht selten die unehelich- Mutter bei ihrer Niederkunft sich in
einer Nothlage befindet, so kann sie schon vor ihrer Niederkunft
vom Vater verlangen, daß dieser den für die ersten drei Monate
dem Kinde zu gewährenden Unterhaltungsbetrag schon einige Zeit
vor der Geburt bei der öffentlichen Hinterlegungsstelle hinterlegt.
Neben diesen Unterhaltungskosten für das Kind "kann die Mutter
in gleicher Weise außerdem auch die Hinterlegung der üblichen
Kosten ihres Wochenbettes fordern. Die' Mutter muß sich, wenn
Zahlung verweigert wird, dicserhalb an das Gericht wenden und
die Vaterschaft des in Anspruch genommenen Mannes glaub¬
haft machen.

Der Mutter gegenüber, sowie gegenüber deren Eltern , Ge¬
schwistern, Kindern hat das uneheliche Kind die gleiche Stellung
wie ein eheliches Kind. Mit den anderen Kindern der Mutter,
welche denselben Vater haben, ist das uneheliche Kind vollbürtig'
mit solchen Kindern , welche einen anderen Vater haben, halbbürtig
verwandt. Auch ein Erbrecht hat das uneheliche Kind gegenüber
der Mutter und deren Verwandten, ebenso wie diese ihm' gegen¬
über. Das Gleiche gilt von der Unterhaltungspflicht. Wenn also
der Vater , dem die Unterhaltungspflicht in erster Linie obliegt, ver¬
mögenslos ist, so liegt sie der Mutter oder den mlltterlichen̂ Groß.
eltern ob. Will das Kind vor vollendetem 21. Lebensjahr
heirathen, so bedarf es der Zustimmung seiner Mutter . Diese ist
verpflichtet, ihm eine Aussteuer zu geben. Das Kind erkält den.
Familiennamen  der Mutter . Verheirathet sich die Mutter
mit einem anderen Mann als dem Vater des Kindes, so kann
dieser dem Kind seinen Namen ertheilen, vorausgesetzt, daß die
Mutter und ein Vertreter des Kindes zustimmt. Die Frage , »o
das uneheliche Kind einer adeligen Mutter den Namen mit 'den.
Adelszusatz führen darf , ist vom bürgerlichen Gesetzbuch den
Landesrechten überlassen. Nach diesen, so z. ' B. nach dem
preußischen Landrecht, erlangt das Kind das Recht zur Führung
des adeligen Namens meistens nicht.

Die Mutter kann zur Vormünderin  des Kindes bestellt
werden, wenn das Gericht sie für verständig genug und sittlich
reif zur Erziehung eines Kindes hält . Auch wenn ein Anderer
als Vormund bestellt wird, — es braucht dies nicht ein Mann zu
sein, sondern es kann auch eine Frau oder ein Mädchen Vor¬
münderin werden, — so bleibt der Mutter doch immerhin das
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